
Aus dem Inhalt

LINUS WITTICH Medien KG
online lesen: www.wittich.de

Jahrgang 55	 Mittwoch, den 10. Januar 2024� Nummer 1-2

  

Homberg (im Ohmcenter) · 06633 - 233 | www.lieblingsmetzgerei.de

CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.

Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

SONDERANGEBOTE VOM: 08.01. – 13.01.2024

Hausmacher Leberwurst (1kg = 10,90)  .........  500g 5,45 
Geräucherte Kartoff elwurst  (1kg = 13,90)  500g 6,95
Kotelett (1kg = 9,90)  ...................................................  500g 4,95 
Lendchen (1kg = 11,90) ....................................................  500g 5,95 

- Anzeige -
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Veranstaltungen der Stadt Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
10.01.2024
19:30 Uhr
Treffen
Veranstalter: Landfrauenverein „Ohmtal“ Nieder-Ofleiden
Ort: DGH
13.01.2024
Jahreshauptversammlung
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Deckenbach
Ort: DGH
13.01.2024
„The BIG BANG“-Party
Veranstalter: Burschenschaft Maulbach
Ort: Stadthalle
13.01.2024
Jahreshauptversammlung
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Erbenhausen
Ort: DGH
13.01.2024
20:00 Uhr
Generalversammlung
Veranstalter: Gesangverein „Harmonie“ Nieder-Ofleiden
Ort: DGH

14.01.2024
Jahreshauptversammlung
Veranstalter: TSG Deckenbach
Ort: Sportheim
14.01.2024
13:00 Uhr
Wanderung „RUND UM DANNENROD“, Wanderwochen Amöneburg & 
Homberg (Ohm): Dannenröder Geschichten und Oldtimer / 6 km
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
Treff: Alter Sportplatz Homberg (Ohm)-Dannenrod, Zur Waldecke 8
Kosten: 4 €/Pers., 2 €/Kind, 8 €/Fam.
Option: Abschluss mit Hausmacherbuffet inkl. Kaffee und einem Kaltge-
tränk, separate Zahlung 10 €/Pers.
Leitung: Katja Altemann, Anm.: Tourist-Information Homberg (Ohm) bis 
12. Januar 2024.
Im Anschluss an die Wanderung besteht die Möglichkeit zu einer 1-stün-
digen Führung durch das Museum der Oldtimer Freunde Ohmtal e.V. 
(separate Zahlung 5 €/Pers., Kinder bis 18 Jahre frei)
14.01.2024
13:30 Uhr
Winterwanderung
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Nieder-Ofleiden
Weitere regelmäßig stattfindenden Kurse und Termine auch im In-
nenteil in der Rubrik „Familienzentrum Homberg“

2024VeranstaltungenVeranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 
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Entsorgung der Weihnachtsbäume
Ab Januar 2024 können die Weihnachtsbäume an den unten bekannt gegebenen  
Plätzen abgeladen werden. Sie können dort bis spätestens  
Sonntag, 14. Januar 2024 angeliefert werden:

Appenrod Spielplatz/Feuerwehr

Bleidenrod Friedhof

Büßfeld Kindergarten/Festplatz

Dannenrod Parkplatz DGH

Deckenbach DGH

Erbenhausen DGH

Gontershausen DGH

Haarhausen DGH

Höingen DGH/Feuerwehr

Maulbach Parkplatz DGH/Friedhof

Nieder-Ofleiden DGH

Ober-Ofleiden Festplatz

Schadenbach DGH

Homberg Stadthallenplatz,

Platz unterhalb der Rollschuhbahn,

Wendehammer oberhalb REWE Markt
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Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich �  184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser �  184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt �  184-36
Vertrags- und Projektmanagement:
Frau Preis � 184-53
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft � 184-44
Bauverwaltung
Amtsleiter Bauverwaltung:
Herr Lück � 184-31
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost � 184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel� 184-38
Liegenschaften:
Herr Kratz � 184-46
Klimaschutzmanagerin:
Frau Rüger�  184-32
Sachbearbeiter technisches Bauamt:
Herr Alhamoud �  184-54
Friedhofsverwaltung:
Herr Dluzenski � 184-40
Bauhof �  184-40
Mo. - Do �  07.00 - 16.00 Uhr
Fr. �  07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung �  0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße �  5551
Krabbelhaus Friedrichstraße �  5537
Kindertagesstätte Büßfeld �  5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden �  06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach �  1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege �  06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt � 9110452
Stadtbrandinspektor � 212
Kläranlage �  06429/495
Schwimmbad �  9110040
Stadthalle �  12 18
Diakoniestation Ohm/Felda �  06400/959949-0
Familienzentrum � 184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer �  5577
Bleidenrod - Herr Buch �  06634/917446
Büßfeld - Frau Keller � 3959599
Dannenrod - Frau Kraut�  2039917
Deckenbach - Herr Reiß �  5372
Erbenhausen - Herr Schneider � 06635/918999
Gontershausen - Herr Fischer (stellv.)� 0160/91888880
Haarhausen - Kein Ortsbeirat
Höingen - Frau Gemmer �  64055
Homberg -
Maulbach - Herr Jansky�  7705
Nieder-Ofleiden - Herr Heller�  06429/81172
Ober-Ofleiden - Frau Feyh � 5234
Schadenbach - Herr Seibert � 3959680
Schulen
Grundschule Homberg �  814
Gesamtschule Ohmtal � 5075
Pestalozzischule�  9110810

Glasfaserausbau
Zentrale Koordinierungsstelle bei der Stadt Homberg (Ohm) ist Herr 
Peter Pfeil, an den Fragen und Hinweise unter ppfeil@homberg.de 
oder 06633 184-41 gerichtet werden können. Der lange ersehnte 
Ausbau ist ein freudiges Ereignis, die Baumaßnahmen bringen al-
lerdings naturgemäß auch Belastungen mit sich. Um Verständnis 
und Nachsicht wird gebeten.

Bevölkerungsschutz
Im Fall einer Großschadenslage (z.B. länger dauernder Stromaus-
fall, großflächige Unwetterereignisse) sind die Feuerwehrgerätehäu-
ser besetzt und Anlaufstellen für die Bevölkerung bei Hilfeersuchen.
Über die Bekanntmachungskästen in allen Stadtteilen werden Infor-
mationen seitens der Verwaltung zur Verfügung gestellt, wenn dies 
über die üblichen Kommunikationswege nicht möglich ist.

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei �  110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung �  112
Rettungsdienst �  06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst �  116 117
Polizeistation Alsfeld �  06631/9740

Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden �  06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag:
� von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag: � von 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen, aber telefonisch erreichbar, Bauverwaltung nur 
bis 14:00 Uhr
Freitag: � von 08.30 bis 12.00 Uhr,
Bürgerbüro/Zulassung bereits ab 07.00 Uhr
Zusätzlich ist die Vereinbarung von Terminen außerhalb dieser Öff-
nungszeiten möglich.
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl (06633)
Stadtverwaltung, Zentrale � 184-0
Telefax Hauptverwaltung �  184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung �  184-49
Telefax Bauhof � 911 04 56
Telefax Feuerwehr �  64149
Telefax Kläranlage �  06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße � 5558
Telefax Schwimmbad �  642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Simke Ried
Vorzimmer:
Frau Deeg, Frau Justus �  184-21
Frau Heidt-Kobek �  184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick �  184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de �  184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann�  184-24
Außendienst Ordnungsamt:
Frau Linke � 184-45
Standesamt, Gewerbeamt
Herr Repp � 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Frau Klaper/Frau Greis/Frau Krech �  184-26/29
Personalwesen:
Frau Mergner �  184-27
Frau Jarkow�  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Hofmann �  184-51
EDV:
Herr Pfeil � 184-41
Feuerwehrsachbearbeitung
Herr Seibert � 184-55
Zulassungsstelle, Verkehr:
�  184-48

WWW.WITTICH.DE
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Protokoll zur Sitzung des  
Bau- und Umweltausschusses am 21.11.2023
Anwesend:
Bau und Umweltausschuss:
CDU-Fraktion
Reiß, Bernd
Reinhardt, Norbert
SPD-Fraktion
Stock, Christian
Heller, Frank
GRÜNEN-Fraktion
Morneweg, Leonard
Fraktion BÜRGERFORUM
Linker, Karl Heinrich
Fraktion Ökologische Liste
Elke Müller
Stadtverordnetenvorsteher/ Stellvertreter
Fraktionsvorsitzende:
Die Mitglieder des Magistrats:
Ried, Simke
Österreich, Willi
Swoboda, Lothar
Verwaltung/ Gäste
Kuntz, Gerhard
Lück, Christoph (Verwaltung)
Preis, Helena (Verwaltung)
Felix Fischer (Ortsbeirat Gontershausen)
Nicht anwesend / entschuldigt:
Bruch, Michael
Fina, Michael
Röhrig, Norbert

Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung

Ausschussvorsitzender Bernd Reiß eröffnet die Sitzung und begrüßt 
die Anwesenden.
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung

Ausschussvorsitzender Bernd Reiß stellt die Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen gegen die Ta-
gesordnung wurden nicht erhoben.
3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendun-

gen gegen die Niederschrift der gemeinsamen Sitzung am 
05.09.2023

Es sind keine Einwendungen erhoben worden. Eine Beschlussfassung 
findet somit nicht statt. Die Niederschrift ist genehmigt.
4. Windparkprojekt Deckenbach - Vertragsab-

schluss Wegenutzungsvertrag
VL-131/2023

4. Ergänzung

Der Ausschussvorsitzende Bernd Reiß beantragt das Rederecht für alle 
geladene Gäste.
Beschluss:
Allen geladenen Gästen wird das Rederecht erteilt.
Beschlussergebnis:
7 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen
Bürgermeisterin Simke Ried berichtet, dass der vorliegende Wegenut-
zungsvertrag juristisch geprüft ist.
Helena Preis, Vertrags- und Projektmanagement Stadt Homberg, stellt 
in einer Präsentation die von JUWI gewünschte Zuwegung zum Trans-
port der Windenergieanlage auf öffentlichen Wegen in der Gemarkung 
Gontershausen vor. Die Ausführungen werden vom Bauamtsleiter der 
Stadt Homberg Christoph Lück ergänzt.
Die Fragen der Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses werden von 
Magistrat und Verwaltung beantwortet. Für den Ortsbeirat Gontershau-
sen sieht der Vertreter Felix Fischer keine Bedenken.
Beschluss:
1.	 Die Verwaltung sieht keine Bedenken dem Wegenutzungsvertrag 

(Gestattungsvertrag) mit der JUWI Wind GmbH & Co. KG zuzu-
stimmen, da die aufgezeigte Fläche planerisch als Ausgleichsflä-
che definiert werden kann und somit einer möglichen Bebauung 
nicht im Wege steht.

2.	 Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der Stadtverordneten-
versammlung dem Wegenutzungsvertrag (Gestattungsvertrag) mit 
der JUWI Wind Germany 237 GmbH & Co. KG in der vorgelegten 
Form zuzustimmen.

Beratungsergebnis:
6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung
5. Antrag der GRÜNEN-Fraktion auf Verkehrs-

zählung in der Häuserstraße Nieder-Ofleiden
VL-388/2021

2. Ergänzung

Leonard Morneweg, GRÜNEN-Fraktion kritisiert, dass die Zählung noch 
nicht durchgeführt wurde.

Nachruf
Wir trauern um unseren ehemaligen Stadtverordneten

Hartmut Kraus
Er starb am 14.12.2023 im Alter von 73 Jahren.

Der Verstorbene war von 1972 bis 1977 Mitglied in der Stadtver-
ordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm).

Herr Kraus wurde für seine besonderen Verdienste im Jahr 1981 
mit der Ehrenplakette der Stadt Homberg (Ohm) ausgezeichnet.

Im Jahr 2009 erhielt er für sein ehrenamtliches Engagement die 
Bronzene Ehrennadel der Stadt Homberg (Ohm).

Der Verstorbene hat sich Zeit seines Lebens für seine Heimatstadt 
eingesetzt. Bereits in jungen Jahren trug er maßgeblich zum Ge-
lingen der 750 Jahrfeier der Stadt Homberg (Ohm) bei.

Mit dem Eintritt in den Ruhestand engagierte sich Herr Kraus im 
besonderen Maße für die touristische Erschließung Hombergs und 
deren positive Außendarstellung. Als treibende Kraft entwickelte er 
in der Tourismuskommission, der er seit 2007 angehörte, die Tour 
„Sagenhaftes Schächerbachtal“, die „GeoTour Felsenmeer“, die 
Apfelwein- und Obstwiesenroute sowie die Nordic-Walking-Route. 
Zudem rief er mit der Nachtwächter-Führung ein weiteres Highlight 
für Homberg ins Leben.
Besonders die „Schächerbachtour“ wird dauerhaft mit seinem Na-
men verbunden bleiben.

Mit seinem ehrenamtlichen Engagement, seiner gewissenhaften 
Aufgabenerfüllung, Offenheit und Begeisterungsfähigkeit wird er 
der Stadt Homberg (Ohm) stets in dankbarer Erinnerung bleiben.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Für die Stadt Homberg (Ohm)

Simke Ried Dr. Claus Gunkel
Bürgermeisterin Stadtverordnetenvorsteher

Sitzung der Kommission 
zur Förderung der 

Städtepartnerschaft 
Homberg - Thouaré
am 15. Januar 2024

Die nächste Sitzung der Kommission zur Förderung der Städtepartner-
schaft Homberg-Thouaré findet am

Montag, 15. Januar 2024,
um 19:00 Uhr

in der Ohmtalschule, Hochstraße 11,
35315 Homberg (Ohm)

statt. Treffpunkt ist vor der Caféteria.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Rückblick Austausch 14. - 21. Oktober 2023 in Thouaré
3.	 Ausblick Austausch 24.02. - 02.03.2024 in Homberg (Ohm)
4.	 Öffentlichkeitsarbeit
5.	 Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
hierzu herzlich eingeladen.

Homberg (Ohm), 02.01.2024

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

Michael Rotter
Erster Stadtrat

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Eine öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses findet am

Mittwoch, 17.01.2024, 19:30 Uhr,
in der Stadthalle, Stadthallenweg 12 in Homberg (Ohm)

statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit, Einwendungen gegen 
die Tagesordnung

3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Ein-
wendungen gegen die Niederschrift der Sitzung 
am 06.11.2023

4. Erlass der Haushaltssatzung der Stadt Homberg 
(Ohm) für das Haushaltsjahr 2024

VL-283/2023
2. Ergänzung

5. Verschiedenes

Rolf Süßmann
Ausschussvorsitzender
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10. Verschiedenes

Leonard Morneweg, GRÜNEN-Fraktion fragt an, ob Vorschläge der 
Ortsbeiräte zur Beschattung öffentlicher Flächen eingegangen sind. 
Bauamtsleiter Christoph Lück antwortet, dass es eine hohe Beteiligung 
gab und die Vorschläge zurzeit ausgewertet werden.
Ausschussvorsitzender Bernd Reiß teilt mit, dass am 01.12.2023 ein 
Ortstermin am Friedhof Homberg stattfindet und die darauffolgende Sit-
zung des Bau- und Umweltausschusses für den 11.12.2023 geplant ist. 
Tagesordnungspunkte sind u.a. Wahl des stellvertretenden Ausschuss-
vorsitzenden, Bericht über die Fertigstellung der Ohmbrücke an der 
Pletschmühle und Vorstellung des Waldwirtschaftsplans.
Schluss der Sitzung: 22:00 Uhr
Bernd Reiß
Ausschussvorsitzender

Gerhard Kuntz
Schriftführer

Protokoll zur Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses am 01.12.2023

Anwesend:
Bau und Umweltausschuss:
Reiß, Bernd, Ausschussvorsitzender
CDU-Fraktion
Widauer, Kai
SPD-Fraktion
fehlt entschuldigt
GRÜNEN-Fraktion
Morneweg, Leonard
Fraktion BÜRGERFORUM
Linker, Karl Heinrich
Fraktion Ökologische Liste
Müller, Elke
Stadtverordnetenvorsteher/ Stellvertreter
Fraktionsvorsitzende:
Hisserich, Eckhard
Die Mitglieder des Magistrats:
Ried, Simke, Bürgermeisterin
Swoboda, Lothar
Verwaltung/ Gäste
Kuntz, Gerhard, Schriftführer
Lück, Christoph, Bauverwaltung Homberg (Ohm)
Dluzenski, Markus, Friedhofsverwaltung Homberg (Ohm)
Haumann, Markus, Ordnungsamt Homberg (Ohm)
Rink, Andreas, Bestattungsinstitut Pfeil & Rühl
Bartsch, Ingmar, Pfarrer Ev. Kirchengemeinde Homberg (Ohm)
Eder, Manfred, Garten- und Landschaftsbau Eder
Eder, Veronica, Garten- und Landschaftsbau Eder
Linker, Karl Heinrich, Ortsbeirat Homberg (Ohm)
Nicht anwesend / entschuldigt:
Fina, Michael
Heller, Frank
Bruch, Michael
Röhrig, Norbert

Beginn der Sitzung: 14:30 Uhr

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung

Ausschussvorsitzender Bernd Reiß eröffnet die Sitzung und begrüßt 
die Anwesenden.
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung

Ausschussvorsitzender Bernd Reiß stellt die Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen gegen die Ta-
gesordnung wurden nicht erhoben.
3. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 

Ortsbegehung des Friedhofs mit Kapellchen 
in der Kernstadt Homberg (Ohm)

VL-153/2023
3. Ergänzung

Ausschussvorsitzender Bernd Reiß beantragt Rederecht für alle anwe-
senden Personen.
Beschluss:
Das Rederecht für alle anwesenden Personen wird erteilt.
Beratungsergebnis: (stimmberechtigt 5)
5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen
Ausschussvorsitzender Bernd Reiß stellt kurz den Sachverhalt dar und 
gibt den Beschluss der Stadtverordnetenversammlung bekannt.
Bestatter Andreas Rink weist auf verschiedene Mängel vor Ort hin. Vor 
dem Eingang zur Friedhofkapelle regt er eine Überdachung für Kondo-
lenzbuch und Trauergäste an.
Manfred Eder schlägt einen festen Pavillon mittig auf dem Vorplatz vor. 
Dies muss aber, wie alle Arbeiten an der Kapelle, mit dem Denkmal-
schutzamt besprochen werden.
Andreas Rink macht weitere Vorschläge: An der Treppe im Eingangs-
bereich sollte beidseitig ein Geländer sein. Die Bestuhlung ist unbe-

Ausschussvorsitzender Bernd Reiß erklärt, dass die beschlossene Zäh-
lung über 4 Wochen einen fünfstelligen Betrag kostet.
Frank Heller führt aus, dass der Verkehr in der Häuser Straße weitge-
hend konstant ist. Es sind 2 Speditionen die vorwiegend morgens und 
abends fahren und der Ziel- und Quellverkehr von INO. Deshalb reicht 
eine Zählung wie bereits beschlossen von 1 Woche aus.
Elke Müller, Ökologisch Liste, will eine Zählung von 4 Wochen bei der 
auch die Geschwindigkeit und die Auflagen über Verkehrsströme über-
prüft werden.

Beschluss:
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt dem Magistrat die Verkehrs-
zählung, wie am 25.01.2022 beschlossen, für mindestens 1 Woche zeit-
nah durchzuführen.
Das Ergebnis wird dem Bau- und Umweltausschuss vorgelegt.

Beratungsergebnis:
7 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen
6. Antrag der SPD-Fraktion auf Prüfung der 

Machbarkeit der Südanbindung des Gewer-
be- und Industriegebietes (INO) an die L 3073

VL-439/2021
2. Ergänzung

Frank Heller erläutert den Antrag der SPD. Es soll geprüft werden, ob 
ein zweiter Zugang zu dem Industriegebiet realisiert werden kann, da 
ein Feldweg mit Bahnübergang bereits vorhanden ist.
Bürgermeisterin Simke Ried empfiehlt bei den Haushaltsberatungen zu 
prüfen welchen Nutzen und welche Kosten diese Zuwegung hat.
Frank Heller ergänzt, dass es dabei um eine zweite Anbindung des In-
dustriegebiets geht für den Fall, dass die Häuser Straße nicht befahrbar 
ist. Dies kann bei einem Unfall oder Arbeiten am Bahnübergang der 
Fall sein.

Beschluss:
Der Antrag bleibt im Geschäftsgang des Bau- und Umweltausschus-
ses und wird nach der Verkehrszählung in der Häuser Straße erneut 
aufgerufen.

Beratungsergebnis:
7 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen
7. Antrag der GRÜNEN-Fraktion zur Wiederher-

stellung der beim Bau der A49 zerstörten Rad-
wege in der Gemarkung der Stadt Homberg 
(Ohm)

VL-45/2023
1. Ergänzung

Bürgermeisterin Simke Ried berichtet, das die Wiederherstellung der 
Radwege in Arbeit ist. Der Magistrat führt Gespräche mit Behörden über 
Lösungen. Sie empfiehlt eine Gesamtbetrachtung nach der Radwege-
planung des Vogelsbergkreises und der Flurbereinigung.
Bauamtsleiter Christoph Lück führt aus, dass dies durch die Festsetzun-
gen in der gültigen Planfeststellung nicht ganz einfach ist.
Norbert Reinhardt, CDU, befürchtet, dass dies mehrere Jahre dauert. 
Er fordert die Anbindung der Grundstücke, die über die zerstörten Rad- 
und Wirtschaftswege nicht erreicht werden können, zeitnah wiederher-
zustellen.
Bürgermeisterin Simke Ried schlägt vor, einen Appell der Stadtverord-
netenversammlung an die zuständigen Stellen um die Position des Ma-
gistrats bei den Gesprächen zu stärken.

Beschluss:
Der Magistrat formuliert einen Appell zur bestmöglichen Wiederherstel-
lung der Rad- und Wirtschaftswege und legt ihn zur nächsten Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung vor.

Beratungsergebnis:
7 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen
8. Antrag der CDU-Fraktion auf einheitliche Be-

schilderung in allen Stadtteilen
VL-140/2018

Die Vertreter aller Fraktionen begrüßen ein einheitliches Erscheinungs-
bild bei der Beschilderung in der Großgemeinde Homberg.

Beschluss:
Der Magistrat wird gebeten eine Vorgehensweise für die Umsetzung 
des Antrags auszuarbeiten und dem Bau- und Umweltausschuss vor-
zustellen.

Beratungsergebnis:
7 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen
9. Antrag der SPD-Fraktion 

„In der großen Fellache II“;
Verkehrsanbindung

VL-71/2017
3. Ergänzung

Ausschussvorsitzender Bernd Reiß berichtet, dass die Beschlussemp-
fehlung bereits am 29.11.2020 gefasst wurde aber durch den Ausfall 
mehrerer Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung wegen Corona 
noch nicht beschlossen wurde.

Beschluss:
Der Beschlussvorschlag wurde bereits am 29.11.2020 gefasst und kommt 
auf die nächste Tagesordnung der Stadtverordnetenversammlung.

Beratungsergebnis:
7 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen
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3. Von der Verwaltung / Gäste
Schriftführer Dluzenski, Markus
Frau Hisserich, Verwaltung
Herr Kratz, Verwaltung
Frau Rüger, Verwaltung
4. Nicht anwesend (entschuldigt):
Stadtverordneter Fischer, Andreas (SPD)
Stadtverordneter Hisserich, Lennart (BÜRGERFORUM)
Stadtverordneter Lein, Nicholas (CDU)
Stadtverordneter Reinhardt, Norbert (CDU)
Stadtverordnete Stumpf, Jutta (BÜRGERFORUM)
Stadtverordneter Wolf, Benjamin (CDU)
Stadträtin Wolf, Petra

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Die Stadtverordneten waren durch schriftliche Einladung gem. § 58 HGO 
unter Angabe der Tagesordnung fristgemäß geladen, beschlussfähig 
erschienen und verhandelten wie folgt:
Ab Tagesordnungspunkt 1 - 19 Anwesende
öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung

Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel eröffnet die Sitzung und begrüßt 
die Anwesenden.
2. Gedenken der Verstorbenen

Es wird folgenden Verstorbenen gedacht:
Frau Annerose Seipp, verstorben am 20.04.2023
Herr Rudolf Maiß, vestorben am 28.04.2023
Herr Hans-Ludwig Grischkat, verstorben am 05.09.2023
3. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung

Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel stellt die Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. Auf seine Nachfrage hin werden 
keine Einwendungen gegen die Tagesordnung erhoben.
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel weist auf die Anzeigepflicht ge-
mäß § 26a Hessische Gemeindeordnung (HGO) hin, wonach die Mit-
glieder eines Organs der Gemeinde verpflichtet sind, die Mitgliedschaft 
oder eine entgeltliche oder ehrenamtliche Tätigkeit in einer Körperschaft, 
Anstalt, Stiftung, Gesellschaft, Genossenschaft oder in einem Verband 
einmal jährlich dem Vorsitzenden des Organs anzuzeigen, dem sie an-
gehören.
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel fordert auf, die zu diesem Zweck 
zugesandten Unterlagen zeitnah auszufüllen und zurückzusenden.
4. Losentscheid über einen Sitz im Bau- und Um-

weltausschuss
VL-253/2023

Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel bittet die einzelnen Fraktionen, 
zur Durchführung des Losentscheids über einen Sitz im Bau- und Um-
weltausschuss ein Mitglied als Beobachter zu entsenden. Des Weiteren 
bittet er um Anwesenheit der beiden stellvertretenden Stadtverordne-
tenvorsteher.
Durch das von Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel gezogene Los 
erhält den Sitz im Bau- und Umweltausschuss die Fraktion Ökologische 
Liste.
Stadtverordnete Schlemmer benennt für die Fraktion Ökologische Lis-
te Stadtverordnete Müller als Vertreterin in den Bau- und Umweltaus-
schuss.
5. Losentscheid über einen Sitz im Sozial- und 

Kulturausschuss
VL-254/2023

Die entsandten Stadtverordneten sowie stellvertretenden Stadtverord-
netenvorsteher sind zur Durchführung des Losentscheids über einen 
Sitz im Sozial- und Kulturausschuss als Beobachter weiterhin anwesend.
Durch das von Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel gezogene Los 
erhält den Sitz im Sozial- und Kulturausschuss die FREIE WÄHLER-
Fraktion.
Stadtverordneter Krebühl benennt für die FREIE WÄHLER-Fraktion 
Stadtverordneten Keller als Vertreter in den Sozial- und Kulturausschuss.
Im Weiteren - 21 Anwesende
6. Bericht der Bürgermeisterin aus der Arbeit des Magistrats

Bürgermeisterin Simke Ried erstattet einen Bericht aus der Arbeit des 
Magistrats.
Der Bericht bezieht sich auf:
1.	 Bauangelegenheiten - allgemeine Ausführungen
2.	 Personalangelegenheiten - allgemeine Ausführungen
3.	 Umsetzung des ISEK
4.	 Zwei neue Mobilfunk-Masten
5.	 Energie - Regelung für die neue Heizperiode
6.	 Städtische Wasserversorgung
7.	 Unterbringung von Flüchtlingen
8.	 Gewerbegebiet „Am Roten Berg“
9.	 Erklärung zum Umgang mit dem Magistrat und städtischen Mitar-

beitern
10.	 Teilnahme an verschiedenen Terminen

quem. Bürgermeisterin Simke Ried bemerkt, dass dies in Arbeit sei und 
ebenfalls die von Andreas Rink genannte elektrische Betätigung der 
Glocke mit einer Fernsteuerung und die Beschallungsanlage, die er-
neuert werden soll.
Der stellvertretende Ortvorsteher Karl Heinrich Linker weist auf fehlende 
Beschattung, fehlende Sitzgelegenheiten und Begrünung auf der Fläche 
zwischen Kapelle und Friedhof hin.
Manfred Eder teilt mit, dass es bereits eine von ihm erstellte Planung für 
diesen Bereich mit Sitzgelegenheiten, Bepflanzung und Ergänzung des 
Baumbestandes gibt, die diesen Bereich optisch aufwertet.
Andreas Rink bittet darum die Wege evtl. zu pflastern und zusätzliche 
Beleuchtung anzubringen.
Es soll geprüft werden, ob diese Arbeiten in ein Förderprogramm passen.
Andreas Rink weist in der Friedhofhalle darauf hin, dass im Sezierraum 
hellere Lampen notwendig sind und der Raum nicht als Abstellraum 
genutzt werden darf. Die Bereifung des Sargwagens muss erneuert 
werden.
Anschließend machte man sich ein Bild vom Zustand des Friedhofs und 
den anstehenden Unterhaltungsmaßnahmen.
Markus Dluzenski (Friedhofsverwaltung) zeigte vor Ort die Flächen für 
die verschiedenen Bestattungsformen. Dabei wurde von Teilnehmern 
der Begehung der Wunsch nach einem Memoriam-Garten geäußert. 
Manfred Eder sagte dazu, dass dies in Planung ist. Die Umsetzung kann 
im nächsten Jahr erfolgen.
Auch wurde die Anlegung eines Rasengrabfeldes angesprochen.
Der Abstand zwischen den Gräbern bei Erdbestattung von 50 cm und 
Urnengräbern 30 cm wird als zu gering angesehen. Besonders für Per-
sonen mit einer Gehbehinderung ist die Grabpflege schwierig.
Im muslimischen Teil des Friedhofs besteht der Wunsch nach einer Sitz-
gelegenheit.
An den Urnenwänden werden Blumen, Figuren und andere Gegenstände 
wild abgelegt. Dies beeinflusst das Gesamtbild des Friedhofs negativ. 
Nach schriftlicher öffentlicher Ankündigung sollen diese Gegenstände, 
entsprechend der Friedhofsordnung, vom Bauhof nach einer angemes-
senen Frist abgeräumt werden. Ebenso auf dem Grabfeld für Baumbe-
stattungen.
Bei einzelnen Gräbern wurde die Grabbepflanzung mit großen Sträu-
chern als unangemessen angesehen. Notfalls soll die Friedhofsordnung 
überarbeitet werden.
Es kam der Wunsch, nochmals über die Bestattung in einem Friedwald 
zu beraten.
Die Ausschussmitglieder waren übereinstimmen der Meinung, dass zeit-
nah der von Manfred Eder genannte Gesamtplan über die Gestaltung 
des Friedhofs vorgestellt und beraten werden soll
4. Verschiedenes

Der Ausschussvorsitzende Bernd Reiß teilt mit, dass zeitnah das Thema 
Friedhof im Bau- und Umweltausschusses weiterberaten wird.
Schluss der Sitzung: 16:40 Uhr
Bernd Reiß
Ausschussvorsitzender

Kuntz, Gerhard
Schriftführer

Beschlussprotokoll zur 35. Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung 

am 15.11.2023
Unter dem Vorsitz des Stadtverordnetenvorstehers Dr. Claus  
Gunkel waren anwesend:
1. Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung:

CDU-Fraktion
Bruch, Michael
Hofmann, Tobias
Reiß, Bernd
Schlosser, 
Matthias
Widauer, Kai

SPD-
Fraktion
Burmeister-Lather, 
Franziska
Fina, Michael
Dr. Gunkel, Claus
Heller, Frank
Schäfer-Langohr, 
Gabriele
Stock, Alexander
(ab TOP 6)
Stock, Christian
(ab TOP 6)
GRÜNEN-
Fraktion
Morneweg, Leonard
Röhrig, Norbert
Süßmann, Rolf

Fraktion
BÜRGERFORUM
Hisserich, Eckhard
Linker, Karl Heinrich
FREIE WÄHLER-
Fraktion
Keller, Marco
Krebühl, Michael
Fraktion 
Ökologische Liste
Müller, Elke
Schlemmer, Barbara

2. Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeisterin Ried, Simke
Erster Stadtrat Rotter, Michael
Stadtrat Klein, Armin
Stadtrat Österreich, Willi
Stadtrat Plitzko, Friedrich Felix
Stadtrat Sens, Klaus-Dieter
Stadtrat Swoboda, Lothar
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den beiden Aussschreibungen seien eingeladen worden. Zum Schluss 
sei eine Person ausgewählt worden.

13. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Stellenausschreibung des Dekanats Vogelsberg 
der evangelischen Kirche (GÜT)

AF-22/2023

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 13.11.2023 die Anfrage beantwortet.
Von der Fraktion BÜRGERFORUM wird keine Zusatzfrage gestellt.

14. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene 
Einwendungen gegen die Niederschrift der Sit-
zung vom 06.09.2023

VL-255/2023

Beschluss:
Es sind keine Einwendungen erhoben worden, eine Beschlussfassung 
findet somit nicht statt, die Niederschrift ist genehmigt.

15. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene 
Einwendungen gegen die Niederschrift der Sit-
zung vom 21.09.2023

VL-248/2023

Beschluss:
Es sind keine Einwendungen erhoben worden, eine Beschlussfassung 
findet somit nicht statt, die Niederschrift ist genehmigt.

16. Projektvereinbarung Stadt Homberg./. Hes-
sische Landgesellschaft (HLG) - Landerwerb 
Gewerbegebiet „Am Roten Berg“

VL-138/2023
4. Ergänzung

Zum Tagesordnungspunkt 16 stellt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel 
nachfolgenden Antrag:

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, Frau Hisserich von der 
Verwaltung für den Tagesordnungspunkt 16 Rederecht zu erteilen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 21 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.
Frau Hisserich berichtet zur haushaltsrechtlichen Situation.
Stadtverordnete Schlemmer beantragt für die Fraktion Ökologische Liste 
namentliche Abstimmung für alle.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) beschließt, 
für den Landerwerb der Grundstücke im Gewerbegebiet „Am Roten 
Berg“ die Hessische Landgesellschaft mbH, Staatliche Treuhandstel-
le für ländliche Bodenordnung, Wilhelmshöher Allee 157 - 159, 34121 
Kassel gemäß dem Entwurf der Projektvereinbarung zu beauftragen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 14 Ja-Stimme(n), 7 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.
Ergebnis der namentlichen Abstimmung
Ja-Stimme(n): Michael Bruch, Franziska Burmeister-Lather, Michael Fina, 
Dr. Claus Gunkel, Frank Heller, Tobias Hofmann, Marco Keller, Michael 
Krebühl, Bernd Reiß, Gabriele Schäfer-Langohr, Matthias Schlosser, 
Alexander Stock, Christian Stock, Kai Widauer
Gegenstimme(n): Eckhard Hisserich, Karl Heinrich Linker, Leonard Mor-
neweg, Elke Müller, Norbert Röhrig, Barbara Schlemmer, Rolf Süßmann
Stimmenthaltung(en): -----

17. Kaufpreis für den Landerwerb Gewerbegebiet 
„Am Roten Berg“

VL-149/2023
4. Ergänzung

Der im Zuhörerraum anwesende Herr Hans Schlosser ergreift das Wort.
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel verweist ihn aus dem Sitzungs-
saal.
Stadtverordnete Schlemmer beantragt für die Fraktion Ökologische Liste 
namentliche Abstimmung für alle.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) beschließt, 
den Kaufpreis für den Landerwerb Gewerbegebiet „Am Roten Berg“ auf 
10 €/m² festzulegen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 12 Ja-Stimme(n), 7 Gegenstimme(n), 
2 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.
Ergebnis der namentlichen Abstimmung
Ja-Stimme(n): Michael Bruch, Michael Fina, Dr. Claus Gunkel, Frank 
Heller, Tobias Hofmann, Marco Keller, Michael Krebühl, Bernd Reiß, Ga-
briele Schäfer-Langohr, Alexander Stock, Christian Stock, Kai Widauer
Gegenstimme(n): Eckhard Hisserich, Karl Heinrich Linker, Leonard 
Morneweg, Elke Müller, Barbara Schlemmer, Matthias Schlosser, Rolf 
Süßmann
Stimmenthaltung(en): Franziska Burmeister-Lather, Norbert Röhrig

Zum Bericht aus der Arbeit des Magistrats werden folgende Nach-
fragen gestellt:
Stadtverordnete Schlemmer fragt nach den Standorten für die neuen 
Mobilfunk-Masten.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, dass diese in Schadenbach und Maulbach 
gebaut würden.
Stadtverordnete Schlemmer fragt nach dem Erstattungsbetrag vom Kreis 
pro Flüchtling.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, dass der Kreis am 31.10.2023 für die Un-
terbringung (Grundausstattung incl. einer Betreuung) 11,00 EUR pro 
Person pro Tag angeboten habe.
Im Hinblick auf den Umzug von zwei Banken in die Ohmstraße und den 
hierdurch entstehenden Leerstand in der Innenstadt fragt Stadtverord-
nete Schlemmer, wie sich dies auf ISEK auswirke.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, dass im Bereich ISEK Geld für Studien 
vorhanden sei, wie Leerstand genutzt werden könne.
Stadtverordneter Morneweg fragt, wieviele nicht besetzte Stellen es ak-
tuell bei den Kindertagesstätten gebe.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, dass die Fluktuation hoch sei. Auf Stel-
lenausschreibungen gebe es viele Bewerbungen. Die Bewerberlage 
sei aktuell gut. Da aber weitere Kinder aufgenommen werden müssten, 
würden noch 3 bis 4 Erzieher zusätzlich benötigt.
Stadtverordneter Linker fragt hinsichtlich der Presseveröffentlichungen 
zum Thema „Flüchtlinge“, ob die Gremien nicht zeitgleich über einen 
Link informiert werden könnten.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, dass dies getan werden könne.
Da Bürgermeisterin Ried von 47 fehlenden Plätzen in den Kindertages-
stätten berichtet habe, nunmehr aber 70 Plätze fehlen würden, fragt 
Stadtverordnete Schlemmer, woher die Differenz resultiere.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, dass die Kinder älter und damit ange-
meldet würden.
Stadtverordnete Schlemmer stellt die Zusatzfrage, ob Kinder aus ande-
ren Kommunen aufgenommen würden.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, dass dies historische Gründe habe, es 
handele sich um zwei Kinder.
Stadtverordneter Reiß fragt, warum die Beschlussfassung zu IKEK nicht 
auf der aktuellen Tagesordnung sei, obwohl dies bei der letzten Sitzung 
der Steuerungsgruppe am 19.07.2023 vereinbart worden sei.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, dass sich die Angelegenheit noch zur 
Prüfung bei der WIBank befände.
Stadtverordneter Eckhard Hisserich fragt zum Tiefbrunnen Dannenrod, 
welche Kosten für die Pumpe entstanden seien.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, dass die Kosten für alles zusammen ein 
bisschen unter 100.00,00 EUR gelegen hätten. Die Wand des Brunnens 
sei marode und die Pumpe defekt gewesen.
7. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 

Energieverbrauch in den öffentlichen Einrich-
tungen der Stadt Homberg (Ohm)

AF-12/2023
9. Ergänzung

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 02.11.2023 die Anfrage beantwortet.
Stadtverordneter Eckhard Hisserich merkt an, dass keine konkreten 
Eurobeträge genannt worden seien. Die Angabe von Prozentzahlen sei 
nicht ausreichend. Des Weiteren merkt er an, zum Schloss und zum 
Familienzentrum seien erhebliche Kosten entstanden.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, dass dies nicht gefragt gewesen sei.
8. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 

Abschaffung der Dienstbefreiung anlässlich des 
Kalten Markts

AF-17/2023

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 14.11.2023 die Anfrage beantwortet.
Von der Fraktion BÜRGERFORUM wird keine Zusatzfrage gestellt.
9. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 

Oldtimertreffen am 03.09.2023 im Stadtteil Dan-
nenrod

AF-18/2023

Der Magistrat hat die Anfrage noch nicht beantwortet.
10. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 

Notfallverbünde zur Regelung von Schadens-
fällen in Archiven

AF-19/2023

Der Magistrat hat die Anfrage noch nicht beantwortet.
11. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 

Glasfaserausbau in der Stadt Homberg (Ohm)
AF-20/2023

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 14.11.2023 die Anfrage beantwortet.
Von der Fraktion BÜRGERFORUM wird keine Zusatzfrage gestellt.
12. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 

Stellenausschreibung für eine Bauhofleitung
AF-21/2023

Der Magistrat hat mit Schreiben vom 13.11.2023 die Anfrage beantwortet.
Stadtverordneter Eckhard Hisserich merkt an, gemäß der Veröffentli-
chung der Stellenausschreibung für eine Bauhofleitung aus dem Ohmtal-
Boten vom 27.09.2023 sollten die aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen bis spätestens 29.09.2023 zugesandt werden. Dies seien lediglich 
zwei Tage. Er fragt, ob er das korrekt sehe.
Bürgermeisterin Ried teilt mit, dass dies korrekt sei. Die neue Ausschrei-
bung sei erfolgt, um den Bewerberkreis zu erweitern. Alle Bewerber aus 
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24. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Bewerbung zur Aufnahme in das Bundespro-
gramm „Ländliche Entwicklung und regionale 
Wertschöpfung“ (BULEplus)

VL-257/2023

Die antragstellende Fraktion hat den Antrag zurück genommen.
25. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 

Nutzung der öffentlichen Einrichtungen wäh-
rend der Heizperiode 2023/2024

VL-258/2023

Die antragstellende Fraktion hat den Antrag zurück genommen.
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel merkt zusätzlich an, dass Bür-
germeisterin Ried im Bericht aus der Arbeit des Magistrats ausgeführt 
habe, sie werde für die anstehende Heizperiode betreffend der öffentlich 
nutzbaren Einrichtungen eine 7 Wochen-Vorschau geben, die eine ge-
wisse Planungssicherheit erlaube.
26. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 

Förderung der kommunalen Wärmeplanung 
durch den Bund

VL-259/2023

Die antragstellende Fraktion hat den Antrag zurück genommen.
Sitzungsende: 21:36 Uhr
Stadtverordnetenvorsteher Der Schriftführer
Fraktionsvorsitzender Markus Dluzenski

Auftakttreffen: Homberger 
Integrations- und Ehrenamtsrunde 

(HIER) startet am 16.01.2024
Liebe Hombergerinnen und Homberger,
bald ist es soweit - die Homberger Integrations- und Ehrenamtsrunde 
(HIER) startet mit einem Auftakttreffen am 16.01.2024.
Ab Mitte Januar 2024 geht die Pflichtaufgabe der Unterbringung von 
geflüchteten Menschen (gemäß Landesaufnahmegesetz, §1: Aufnah-
mepflicht) vom Kreis auf die Kommunen über. Dies bedeutet einerseits 
mehr kommunale Selbstbestimmung, andererseits erhält die Stadt für die 
kommunale Unterbringung nur eine ganz und gar nicht kostendeckende 
Pauschale. So können trotz des hohen Einsatzes des Familienzentrums 
weder ausreichend finanzielle noch personelle Ressourcen in der Ver-
waltung geschaffen werden, um die Begleitung der nun dazukommenden 
Flüchtlinge in einem ausreichenden Maße abzudecken.
Vor diesem Hintergrund empfiehlt der Kreis, das Ehrenamt für die Flücht-
lingshilfe stärker zu fördern und zu koordinieren. Es ist eine große Vielfalt 
an ehrenamtlichen Hilfestellungen denkbar - von regelmäßigen Aufga-
ben bis hin zum ganz kleinen, sporadischem An-die-Hand-nehmen. Wir 
möchten nun gemeinsam mit Ihnen und mit der neu gewonnen Unterstüt-
zung durch die Stabstelle Ehrenamt des Vogelsbergkreises ein Modell 
für die ehrenamtliche Flüchtlingshilfe in Homberg entwickeln:
Dazu laden wir alle Interessierten zum ersten Treffen von und für HIER:

„Homberger Integrations- und Ehrenamtsrunde“ (HIER)
am 16.01.2024
um 19:30 Uhr

im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Straße 1
Wir freuen uns auf Sie und auf Ihre Ideen für alle Menschen, die hier in 
Homberg zusammenkommen und für ein gutes Zusammenleben vor Ort 
aktiv, im Großen und Kleinen, Sorge tragen!

Ihre Simke Ried
Bürgermeisterin

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte 

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg,, Brunnenstraße 17 �  91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 �  96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

18. Bericht über den Stand des Haushaltsvollzugs 
nach § 28 GemHVO für den Berichtszeitraum 
01.01.2023 bis 30.06.2023

VL-208/2023
1. Ergänzung

Vor Aufruf von Tagesordnungspunkt 18 stellt Stadtverordnetenvorsteher 
Dr. Gunkel nachfolgenden Antrag:

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, Frau Hisserich von der 
Verwaltung für den Tagesordnungspunkt 18 Rederecht zu erteilen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 21 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.
Frau Hisserich berichtet über den Stand des Haushaltsvollzugs.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht über den Stand 
des Haushaltsvollzugs nach § 28 GemHVO für den Berichtszeitraum 
01.01.2023 bis 30.06.2023 zur Kenntnis.

Beratungsergebnis:
Eine Abstimmung erfolgt nicht.
19. Bildung der Kommission zur Förderung der 

Städtepartnerschaft Homberg - Stadtroda
VL-355/2021

3. Ergänzung

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung wählt als 7. sachkundigen Einwohner 
nachfolgendes Mitglied in die Kommission zur Förderung der Städtepart-
nerschaft Homberg - Stadtroda:
Sachkundige Einwohner:
Herrn Wilfried Wagner

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 18 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
3 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.
20. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm);

Aufstellung eines Bebauungsplanes „Planstra-
ße Nord“ in der Gemarkung Nieder-Ofleiden

VL-70/2017
3. Ergänzung

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass die Angelegenheit 
als erledigt angesehen wird.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 21 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.
21. Urteil Normenkontrolle gegen den Bebauungs-

plan der Stadt „Auf den Hohläckern“
VL-432/2020

1. Ergänzung

Stadtverordnete Müller verlässt wegen Widerstreits der Interessen das 
Gebäude.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass die Angelegenheit 
als erledigt angesehen wird.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 20) 20 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.
22. Ankauf der Grundstücke Marktstraße 60, Frank-

furter Str. 16 und Friedrichstraße 4
VL-165/2019

Stadtverordneter Eckhard Hisserich fragt nach der Höhe der Kosten, die 
der Stadt in dem gesamten Verfahren entstanden sind.
Bürgermeisterin Ried sagt zu, eine Kostenaufstellung nachzureichen.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass die Angelegenheit 
als erledigt angesehen wird.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 21 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.
23. Antrag CDU-Fraktion auf Verstärkung der Kur-

veninnenbereiche des Radweg R6 zwischen 
Ober- und Nieder-Ofleiden

VL-256/2023

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Der Magistrat wird beauftragt, die Kurveninnenbereiche des Radwegs 
R6 zwischen Ober-Ofleiden und Nieder-Ofleiden mit Rasengittersteinen 
oder durch Asphalt so zu verstärken, dass sich dort zukünftig keine grö-
ßeren Mengen an Basaltschottersteinen ansammeln können.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 21 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.
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Öffnungszeiten der Stadt- 
und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien und an Brückentagen geschlossen)

Dienstag 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Wir wäre es mal wieder mit einem Buch?
Das Angebot unserer Bibliothek ist kostenlos und steht den Einwohnern 
von Homberg und Umgebung zur Verfügung.
Außer Büchern für jedes Alter bieten wir Ihnen u.a.
Zeitschriften,
Tonies und Tonieboxen,
Mangas und Comics,
Spiele.
Informieren Sie sich gerne auf unserer Internetseite über unseren ge-
samten Bestand:
www.bibo-homberg.web-opac.de

So erreichen Sie uns:
� Tel.: 06633 642293
E-Mail: ariana.jende@schule-homberg.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten der 
Kompostierungsanlage „Rote Kuh“.

Die aktuellen Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ 
erfahren Sie beim zuständigen

Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis:
www.zav-online.de/grünabfall
Servicetelefon: 06641 9671-0
E-Mail: info@zav-online.de

Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen:
Montag - Freitag von 08:00 Uhr - 15:00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Telefon-Nr.: 06400 959949-0;
Fax-Nr.: 06400 959949-9

Bürosprechzeiten Homberg:
Montag/Mittwoch/Freitag von 10:00 Uhr - 14:00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Telefon-Nr. 06633 5555;
Fax-Nr. 06400 959949-9

oder per E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de
Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit uns eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter zu hinterlassen, wir rufen Sie zeitnah zurück.

Winterpause des Museums 
im Alten Brauhaus

Brauhausgasse 10
Das Museum macht Winterpause vom 19.11.2023 bis 10.03.2024 ein-
schließlich.
Öffnungszeiten nur nach Vereinbarung unter: 06633/184-0
oder beim ehrenamtlichen Beauftragten des Museums, Hr. Reiß, Tel.: 
06633/5372, E-Mail: berndreiss1954@gmail.com

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.: 
06631/974-0

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Volker Lein
Homberg-Bleidenrod, Kirchstr. 17, � 0172-4508673
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 �  51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden
Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:�  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube 
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag �  15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Rentenversi-
cherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, Tel.: (06421) 8041000.

Behindertenbeauftragte der Stadt Homberg 
(Ohm)

Carmen Rotter und Jan Linne (stv.)
Kontakt:
E-Mail: behindertenbeauftragte@homberg.de
Tel.: 06633 64078 (Carmen Rotter)

Die Kfz-Zulassungsstelle Homberg (Ohm)
ist zurzeit vorübergehend geschlossen!

Geschäftsanzeigen online buchen: Registrieren Sie sich jetzt unter „meinWittich“ bei  www.wittich.de
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Start der Wanderwochen Amöneburg 
& Homberg (Ohm) 2024

Die gemeinsamen Wanderwochen der Städte Amöneburg und Homberg 
(Ohm) starten am Wochenende 13./14. Januar mit einer Wanderung zur 
Rossdorfer Warte in Amöneburg und in Homberg (Ohm) geht es rund 
um Dannenrod.
Anmeldungen für die Wanderungen sind jeweils bei der Tourist-Info in 
Homberg (Ohm) oder bei der Stadtverwaltung Amöneburg möglich:
Stadt Amöneburg, Am Markt 1, 35287 Amöneburg, Tel.: (06422) 9295-
33, Birgit.Gruss@hotmail.de, www.amoeneburg.de
Tourist-Info Stadt Homberg (Ohm), „Die Buchhandlung“, Frankfurter Str. 
49, 35315 Homberg (Ohm), Tel.: (06633) 184-43, tourist-info@homberg.
de, www.homberg.de

Das Programm im Einzelnen:
Samstag, 13. Januar 2024, Amöneburg
ROSSDORFER WARTE (234 m hoch)
Man sollte den Überblick haben / 6 km
Zeit: 13:00 Uhr
Treffpunkt: Mehrzweckhalle Roßdorf, Am Rulfbach 2
Kosten: 5 €
Option: Einkehr im Trachtenmuseum-Café, separate Zahlung
Leitung: Birgit Gruß
Anm.: Stadt Amöneburg

Wanderung von der MZH Amöneburg-Roßdorf über das Heiligenhäus-
chen durchs Feld zur „Rissderfer Wott“. Anschließend besteht die Mög-
lichkeit das Trachtenmuseum zu besichtigen.

@ Gruß
Sonntag, 14. Januar 2024, Homberg (Ohm)
RUND UM DANNENROD
Dannenröder Geschichten und Oldtimer / 6 km
Zeit: 13:00 Uhr
Treff: Alter Sportplatz Homberg (Ohm)-Dannenrod, Zur Waldecke 8
Kosten: 4 €/Pers., 2 €/Kind, 8 €/Fam.
Option: Abschluss mit Hausmacherbuffet inkl. Kaffee und einem Kalt-

getränk, separate Zahlung 10 €/Pers.
Leitung: Katja Altemann
Anm.: Tourist-Information Homberg (Ohm) bis 12. Januar 2024

Im Anschluss an die Wanderung besteht die Möglichkeit zu einer 1-stün-
digen Führung durch das Museum der Oldtimer Freunde Ohmtal e.V. 
(separate Zahlung 5 €/Pers., Kinder bis 18 Jahre frei)

In Gesellschaft 

schmeckt’s noch mal so gut!
Der Ortsbeirat Ober-Ofleiden lädt zum gemeinsamen Mittagessen.

Früher kam die Großfamilie nach getaner Arbeit bei Tisch zusammen. 

Essen, Trinken, Schwätzchen halten. Ein Genuss für Leib und Seele!

         Und heute? Freuen wir uns, euch begrüßen zu können.

                     

                           

              

             Mittwoch  10. 01. 2024, 12.00 Uhr
 Mehrgenerationenhaus in Ober-Ofleiden

Es gibt „Linsensuppe “und 

                                             natürlich Nachtisch!

Und dazu Geselligkeit gratis.

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bei Ortsvorsteherin 

Friederike Feyh bis zum 06. 01. 2024 unter Telefon 5234.

Wir freuen uns auf Euch!

                    

____________________________________________________________________________      

                                     

Einladung zum Neujahrsfest

am 13. Januar 2024 , ab 14.30 Uhr im

Mehrgenerationenhaus Ober-Ofleiden

Ab 14.30 Uhr dürfen sich große und kleine, junge und alte

Menschen im Würfeln um Neujährchen, und anderes 

mehr, messen. Dazu können Kaffee, Waffeln, 

Softgetränke oder aber ein gezapftes Bier, genossen 

werden.

Ab 17 Uhr gibt es Glühwein, Kinderpunsch und 

Bratwürstchen im Außenbereich. Dazu anregende 

Gespräche und Austausch mit bekannten oder auch neu 

Ofleidern.

Es lädt ein: Ortsbeirat Ober-Ofleiden

Der Erlös ist für Baumaßnahmen im Außenbereich des 

MGH vorgesehen

       Ortsbeirat Ober-Ofleiden
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Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Bauhof (hinter der Feuerwehr), Güntersteiner Weg 2 in 35315 
Homberg (Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 
16.00 Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kosten-
los zur Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
•	 Leuchtstoffröhren,
•	 Gasentladungslampen,
•	 Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.

Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach, � Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,�  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel, � Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Müllabfuhrtermine für Monat Januar 2024:
Die Informationsbroschüre 2024 für die Stadt Homberg (Ohm) sollte am 
Samstag, den 16.12.2023 über die OZ-Extra zugestellt werden. Wir teilen 
Ihnen nochmal die Müllabfuhrtermine für den Monat Januar 2024 mit.

Wochentag Datum Abfuhrbezirk

Januar
Freitag 05.01.2024 Gelbe Tonne D

Mittwoch 10.01.2024 Hausmülltonne B

Donnerstag 11.01.2024 Biomülltonne A + B + C + D

Freitag 12.01.2024 Papiertonne B

Mittwoch 17.01.2024 Papiertonne C

Donnerstag 18.01.2024 Gelbe Tonne A + B

Donnerstag 18.01.2024 Hausmülltonne A

© Linemann

Verabschiedung von Elke 
Wormsbächer-Barth, Hans-Helmut 

Schneider und Manuela Claar
Ende des Jahres 2023 verabschiedete Bürgermeisterin Simke Ried zu-
sammen mit dem Vorsitzenden des Personalrats, Christian Kratz, Haupt-
amtsleiter Markus Haumann, Nina Mergner aus der Personalabteilung 
sowie Mitgliedern des Bauhofteams drei langjährige Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadt Homberg (Ohm).
Nach fast 40 Jahren als Mitarbeiter im städtischen Bauhof endete das 
Beschäftigungsverhältnis von Hans-Helmut Schneider am 31.12.2023 mit 
dem Eintritt in den Ruhestand. In seinen Aufgabenbereich fielen unter 
anderem Arbeiten im Metallbereich und in der Schlosserei, Instandhal-
tungsarbeiten und Pflege von Rasenmähern, Pflege von Grünflächen 
und die Herstellung von Gräbern.
Ebenfalls zum Ende des Jahres 2023 ging Elke Wormsbächer-Barth 
nach über 10 Jahren bei der Stadt Homberg (Ohm) in den Ruhestand. 
Sie war zu Beginn in den Kindertagesstätten Büßfeld, Nieder-Ofleiden 
und Hochstraße eingesetzt und seit dem 01.08.2013 im Krabbelhaus 
Friedrichstraße beschäftigt. Frau Wormsbächer-Barth war während ihrer 
Tätigkeit ein „Allrounder“, hat sich gerne auf neue Dinge eingelassen 
und ist während ihrer Beschäftigung als Erzieherin stets mit der Zeit 
gegangen.
Nach über 30 Jahren bei der Stadt Homberg (Ohm) wechselte Manue-
la Claar mit dem Jahreswechsel zur Kreiszulassungsstelle. Sie war in 
Homberg zuerst für Schreibarbeiten im Rathaus, dann für Zuarbeiten für 
das Standesamt, Bearbeitung von Ordnungswidrigkeiten, Tätigkeiten 
im Zusammenhang mit dem Ohmtalboten sowie Organisationen rund 
um städtische Veranstaltungen zuständig. Im Oktober 2012 übernahm 
sie die Sachbearbeitung für die Kfz-Zulassung, die sie bis zu ihrem Be-
schäftigungsende ausübte.
Bei allen dreien bedankte sich Bürgermeisterin Ried sehr herzlich mit 
einem kleinen Geschenk für ihre jahrzehntelang geleistete Arbeit für die 
Stadt Homberg (Ohm) und wünschte Ihnen für ihre Zukunft alles Gute 
und vor allem Gesundheit und Zufriedenheit.

Bürgermeisterin Simke Ried (ganz re) bei der Verabschiedung von Elke 
Wormsbächer-Barth, Hans-Helmut Schneider und Manuela Claar (von li),

© Bick/Stadt Homberg (Ohm)

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgenden 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen, Gelbe Tonne, Biomülltonnen, Papiertonnen, Sperr-
müllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06641) 9180-10
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Wir gratulieren:
Zum 95. Geburtstag � am 02.01.2024
Frau Hildegard Weitzel
35315 Homberg (Ohm)

Zum 90. Geburtstag � am 13.01.2024
Frau Luise Vaupel
35315 Homberg (Ohm)
OT - Deckenbach

Homberg (Ohm), 10.01.2024

Willkommensgruß 2024
Liebe Gäste und Besucherinnen des Familienzentrums Homberg (Ohm),
wir heißen Euch im neuen Jahr willkommen und hoffen, dass alle gut und 
voller positiver Energie im Jahr 2024 angekommen sind.
Das vergangene Jahr mag mit seinen Herausforderungen gekommen 
und gegangen sein, doch nun liegt ein frisches Jahr voller Möglichkeiten, 
Hoffnungen und gemeinsamen Erlebnissen, vor uns.
Das Familienzentrum wird auch in diesem Jahr ein Ort der Begegnung, 
des Austauschs und der Unterstützung sein. Wir arbeiten mit Elan und 
Begeisterung an einem abwechslungsreichen Programm, dass sowohl 
bewährte, als auch neue Angebote, umfasst. Ob Bildungsveranstaltun-
gen, kreative Workshops, sportliche Aktivitäten oder einfach nur gemüt-
liche Treffpunkte zum Austausch, wir haben für jeden etwas vorbereitet.
Die Türen unseres Familienzentrum stehen jedem offen. Und das nicht 
nur während der regulären Öffnungszeiten, sondern auch für Eure Ideen, 
Anregungen und Wünsche. Euer Feedback ist uns wichtig, denn nur so 
können wir gemeinsam ein lebendiges und auf die Bedürfnisse zuge-
schnittenes Programm gestalten.
Mit einem herzlichen Dank für Euer Vertrauen und Treue, blicken wir mit 
Zuversicht auf die kommenden Monate.
Auf ein aufregendes und erfülltes Jahr im Familienzentrum!

Herzlichst
Christiane Enders-Pfeil

Leiterin Familienzentrum

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.

Wir bieten an und vermitteln:
•	 die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen 

Anwalt)
•	 die Sozialberatung
•	 die Familien- und Erziehungsberatung
•	 die Schwangerenkonfliktberatung

Montag 22.01.2024 Hausmülltonne D

Dienstag 23.01.2024 Papiertonne A

Mittwoch 24.01.2024 Gelbe Tonne C

Mittwoch 24.01.2024 Hausmülltonne C

Donnerstag 25.01.2024 Biomülltonne A + B + C + D

Die Abfuhrbezirke für 2024

Sternsinger im Homberger Rathaus
Bürgermeisterin Simke Ried freute sich am 5. Januar über den Besuch 
der Sternsinger im Homberger Rathaus. Die Kinder in den Gewändern 
der Heiligen Drei Könige erneuerten das Segenszeichen „20*C+M+B+24“ 
über der Bürotür der Bürgermeisterin, sangen und sammelten Spenden, 
die in Hilfsprojekte für Kinder in rund hundert Ländern weltweit fließen.
Die bereits 66. Aktion des Dreikönigssingen des Kindermissionswerks,Die 
Sternsinger‘ und des Bundes der Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ) steht in diesem Jahr unter dem Motto „Gemeinsam für unsere 
Erde - in Amazonien und weltweit“. Im Fokus stehen 2024 ganz aktuell 
die Bewahrung der Schöpfung und der respektvolle Umgang mit Mensch 
und Natur.
Bürgermeisterin Ried bedankte sich bei den Sternsingerkindern und 
ihren Begleiterinnen für ihren Besuch: Die christliche Überlieferung von 
der Menschwerdung Gottes weiterzutragen sei ein wichtiger Dienst der 
Mitmenschlichkeit. Die Botschaft bedeute Zuspruch an alle Menschen 
auf der Erde. In diesem Sinne übergab sie eine Spende der Stadt für die 
diesjährigen Sternsinger- Hilfprojekte.

Die Sternsinger mit der Homberger Bürgermeisterin Simke Ried (ganz 
re) im Rathaus, © Bick/Stadt Homberg (Ohm)
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Mi. 17.01.2024
Ohm Apotheke Nieder-Ohmen�  Tel.: 06400/5368
Bernsfelderstr. 6, 35325 Mücke
Neue Universitätsapotheke zum Schwan�  Tel.: 06421/22066
Universitätsstr. 41, 35037 Marburg
Hirsch Apotheke�  Tel.: 06631/2193
Mainzer Gasse 23, 36304 Alsfeld

Anmeldungen und Fragen zu den 
Kursen bitte direkt an die VHS

in 36304 Alsfeld, Im Klaggarten 6, Tel.:06631 792-7700 oder
www.vhs-vogelsberg.de, richten.

Welche Themen wünschen Sie sich für 
neue VHS-Kurse in Ihrer Gemeinde/Stadt?

Nehmen Sie bitte Kontakt auf mit unserer Geschäftsstelle:
Volkshochschule des Vogelsbergkreises

Im Klaggarten 6
36304 Alsfeld

Tel.: 06631 7927700 oder unter www.vhs-vogelsberg.de

METALZA – Fitness zum Abrocken
Kurs-Nr.: 241-3241
Beginn: 16.01.2024
Dauer: 10 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Aula

Einfach edel drucken – Cyanotypie 
für Einsteiger*innen

Kurs-Nr.: 241-2701
Beginn: 30.01.2024
Dauer: 1 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Atelier zum Glück,

Frankfurter Str. 51
Anmeldeschluß: 23.01.2024

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der 
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) in der Win-
terzeit um 19.30 Uhr und in der Sommerzeit um 20.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)

MS-Treff in Homberg
Der nächste Erfahrungsaustausch zu MS steht an. Eingeladen sind alle 
MS-Betroffene zu einem gemütlichen Beisammensein, wo über alles, 
aber auch die MS geredet werden kann. Wir treffen uns am Montag, 
den 15. Januar 2024 um 19.00 Uhr im behindertengerechten Familien-
zentrum in Homberg/Ohm. Fragen hierzu oder die MS können an die 
Betroffenenberaterinnen Carmen Rotter (06633/64078) oder an Sonja 
Köhler (06633/642911) gerichtet werden.

#füreinander e.V.
Wir starten!

Liebe Hombergerinnen und Homberger,
„füreinander e.V.“ möchte die unterschiedlichen Gruppierungen, Ver-
eine, Verbände, Organisationen und natürlich auch Privatpersonen in 
unserer Kommune herzlich dazu einladen, etwas „füreinander“ zu tun. 
Erstaunlich viele Menschen auch hier in unserer Kommune sind auf Hilfe 

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
�  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere �  06429/829105
Kleintiere �  06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere �  0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer� Tel.: 116 117

Apothekennotdienste
Kurzfristige Änderungen der Notdienste möglich!
Neben dem Notd iens tpor ta l  w w w.apothekerkammer.de /
apotheken+notdienst/ besteht die Möglichkeit, unter der, Telefonnum-
mer 0800 / 00 22 833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der, 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) die nächstgelegenen 
Notdienstapotheken abzufragen.
Mi. 10.01.2024
Haupt Apotheke � Tel.: 06429/391
Neustadt 9, 35260 Stadtallendorf
Alice-Apotheke am Bahnhof � Tel.: 06631/2226
Marburger Str. 20, 36304 Alsfeld
Apotheke an der Hohen Leuchte �  Tel.: 06421/350151
Ockershäuser Str. 78, 35037 Marburg
Apotheke an der Wieseck�  Tel.: 06408/660123
Bänningerstraße 3, 35447 Reiskirchen
Do. 11.01.2024
Apotheke H. Jung � Tel.: 06422/2037
Borngasse 26, 35274 Kirchhain
R. Dehn‘sche Apotheke Groß-Felda�  Tel.: 06637/435,
Hauptstr. 28, 36325 Feldatal
Rosen Apotheke am Wilhelmsplatz� Tel.: 06421/25421
Schwanallee 1, 35037 Marburg
Fr. 12.01.2024
Markt-Apotheke�  Tel.: 06428/6966
Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf
Einhorn Apotheke � Tel.: 06421/889090
Steinweg 39, 35037 Marburg
Neue Apotheke � Tel.: 06631/96400
Schwabenröder Str. 4, 36304 Alsfeld
Schloss-Apotheke�  Tel.: 06408/3003
Kaiserstraße 2, 35418 Buseck
Burg Apotheke � Tel.: 06406/4078
Am Alten Kirchenweg 5, 35460 Staufenberg
Sa. 13.01.2024
Schloss Apotheke�  Tel.: 06401/1231
Rosengasse 2, 35305 Grünberg
Aesculap Apotheke�  Tel.: 06421/165530
Baldingerstraße 1, 35043 Marburg
So. 14.01.2024
Bahnhof Apotheke�  Tel.: 06422/1050
Bahnhofstr. 12 1/2, 35274 Kirchhain
Schloss Apotheke � Tel.: 06636/96060
Hügelstr. 2, 36329 Romrod
Mo. 15.01.2024
Felsen Apotheke�  Tel.: 06633/1770
Frankfurter Str. 56, 35315 Homberg
Einhorn Apotheke�  Tel.: 06421/889090
Steinweg 39, 35037 Marburg
Di. 16.01.2024
Alte Apotheke� Tel.: 06633/257
Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg
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rung liegt bei vier Minuten. Daraus resultiert, dass das Einsatzgebiet von 
Voraushelfern relativ eng auf den aktuellen Aufenthaltsort beschränkt ist.
Die Voraushelfer verfügen auf ihren Handys über eine App von KATRET-
TER. Beim Vorliegen eines Kreislaufstillstandes werden die aktiven 
Voraushelfer georeferenziert geortet und die dem Notfallort nächst-
gelegenen gefragt, ob sie den Einsatz übernehmen wollen. Über eine 
Wegführung auf dem Display des Handys werden sie zum Notfallort 
navigiert und ein weiterer Voraushelfer kann zum nächstgelegenen AED 
geleitet werden.
Voraussetzungen für die Tätigkeit als Voraushelfer sind, die Vollendung 
des 18ten Lebensjahres, eine abgeschlossene Erste-Hilfe-Ausbildung 
(8 Stunden) und eine aktuelle Ausbildung in der Herz-Lungen-Wieder-
belebung.
Eine Mitgliedschaft in einer Feuerwehr oder Sanitätsorganisation ist 
nicht erforderlich und daher kann sich nahezu jeder, für diese Form der 
Nachbarschaftshilfe entscheiden.
Der nächste Kurs findet am 15. und 17. Februar 2024, im Feuerwehr-
haus Nieder-Ofleiden statt. Weitere Auskünfte zu diesem Projekt und wie 
man selbst Voraushelfer werden kann, bekommt man bei den jeweiligen 
Wehrführen vor Ort, auf der Internetseite des Vogelsbergkreises, oder 
schreiben Sie uns unter voraushelfer@ff-homberg.de.

Bilder: Feuerwehr Nieder-Ofleiden

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)

Öffnungszeiten des Schlosscafés
Sonntags von 13:30 Uhr bis 17:30 Uhr

TV 1862 Homberg e.V.
Schleifchenturnier zum 

Jahresabschluss in der Badminton 
Abteilung

dein Sportverein in Homberg
Aktuelle Angebote auf der Homepage. Kostenloses Rein-
schnuppern ist möglich.
Friedrichstraße 3 (beim DRK)
Tel.: 0633 911 0698
Mail: info@tvhomberg.de
Internet: www.tvhomberg.de
Öffnungszeiten:
1. Montag im Monat 18.30 - 19.30 Uhr (außerhalb der Ferien)

Weihnachtsturnen und Schüler-Sportabzeichen-Übergabe
Auf die Schulkinderturngruppe wartete vor den Ferien eine kleine Über-
raschung. In der Halle waren 4 Turnstationen aufgebaut und es wurde 
zur Freude der Kinder ein Weihnachtsturnen veranstaltet. Nach dem 
bunten Treiben gab es für alle einen Schoko-Nikolaus.
Bei der Sportabzeichen-Übergabe wurden 32 Schülersportabzeichen 
vergeben, davon 7 x Gold, 15 x Silber, 10 x Bronze. Außerdem erhielten 
13 Kinder Teilnehmerurkunden und 10 Kinder erhielten ein kleines Ge-
schenk für die meisten Trainingsbesuche.

angewiesen. Da wir am Rande des Vogelsbergkreises liegen, ist der 
Weg zur Tafel nach Alsfeld nicht nur weit, sondern mit dem ÖPNV auch 
verhältnismäßig teuer. Zudem arbeiten die Tafeln allesamt schon weit 
über ihren Kapazitätsgrenzen und die Wartelisten werden täglich länger. 
Der Verein hat es sich zur Aufgabe gemacht, bedürftigen Menschen, 
denen aus diesen Gründen im Moment nicht geholfen werden kann, 
wenigstens etwas Entlastung zu verschaffen.
Sollten Sie im Moment Hilfe benötigen (ein Bedürftigkeitsnachweis kann 
über das Diakonische Werk erbracht werden), dann melden Sie sich 
gerne bei uns.
Sollten Sie Menschen kennen, für die unser Angebot wichtig sein könnte, 
dann sagen Sie es bitte weiter. Bei der Arbeit des Vereins ist Diskretion 
selbstverständlich Voraussetzung.
Da wir noch ganz am Anfang unserer Tätigkeit stehen und auf keinerlei 
Erfahrungswerte zurückgreifen können, gibt es noch ein paar unbe-
kannte Faktoren, die für den Rhythmus der regelmäßigen Unterstützung 
wichtig sein werden. Zum einen die Nachfrage, die wir im Moment noch 
nicht abschätzen können und zum anderen das vorhandene Budget, 
das mit jeder einzelnen Mitgliedschaft in unserem Verein wächst. Mit 
den jetzt vorhandenen finanziellen Möglichkeiten für das Jahr 2024 sind 
wir in der Lage 50 Personen einmal im Monat zu unterstützen. Sollte die 
Nachfrage größer sein, werden wir eine Warteliste erstellen müssen. 
Wir hoffen sehr, dass unser Verein mit der Zeit wächst und damit auch 
die Möglichkeiten zur Unterstützung. Uns ist an dieser Stelle wichtig zu 
erwähnen, dass wir kein Ersatz für die Tafel sein können!
Das Diakonische Werk Vogelsberg bietet im Ev. Gemeindehaus an der 
Stadtkirche regelmäßig Beratungstermine an, bei denen auch ein Be-
dürftigkeitsnachweis ausgestellt werden kann.
Wir bitten um Anmeldung per Email: fuereinander.ev@web.de, damit 
wir allen unnötige Wartezeiten ersparen und Diskretion gewährleisten 
können.
Es grüßt Sie herzlich

der Vorstand

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn, � Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

17 weitere Voraushelfer für Homberg
Kurz vor den Feiertagen endete nun der 2. Voraushelfer-Lehrgang im 
Feuerwehrhaus in Nieder-Ofleiden und die Teilnehmer aus den Stadt-
teilen Höingen, Deckenbach und Nieder-Ofleiden konnten von dem 
Ausbilder-Team Julia Stein und Robin Steih ihre Einsatztasche in Emp-
fang nehmen.

Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Homberg 
(Ohm) unterstützt diese Ausbildung und übernimmt die Bewirtung für 
diese 2-tägigen Fortbildungen.
Die Voraushelfer sind freiwillige Helfer mit besonderer Ausbildung und 
einer Basis-Ausrüstung, die von der Zentralen Leitstelle beim Vorliegen 
eines Kreislaufstillstandes in ihrer unmittelbaren Nähe alarmiert werden.
Ziel eines Voraushelfer-Einsatzes ist es, die behandlungsfreie Zeit zwi-
schen Notruf und Eintreffen des Rettungsdienstes mittels Herz-Lungen-
Wiederbelebung zu überbrücken, um so die Chancen auf ein Überleben 
des Patienten zu verbessern. Die angestrebte Eintreffzeit nach Alarmie-
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Um 15.00 Uhr begann das bunte Treiben, es gab allerlei Leckereien 
und die Möglichkeit selbstgemachten Dinge als kleine Geschenke zu 
verkaufen. Der Nikolaus war da, Hartmut und Laurenz Erkel untermalten 
den Weihnachtsmarkt mit weihnachtlicher Musik auf Trompete und Kla-
rinette und die Kinder und Jugendliche aus dem Dorf sangen ein paar 
Weihnachtslieder unter dem Weihnachtsbaum
Es war eine schöne gemeinschaftliche Sache das Potential für eine 
Wiederholung hat.
Der Erlös des Nachmittags soll der Dorfgemeinschaft zu Gute kommen

� Foto: Melanie Keller

TSG Deckenbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Vorstand der TSG Deckenbach lädt alle aktiven und passiven Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2023 am 
Sonntag, den 14.01.2024 recht herzlich ein.
Beginn ist um 11.00 Uhr im Sportheim der TSG in Deckenbach.
Im Anschluss der Veranstaltung bietet die TSG ein gemeinsames Mit-
tagessen an.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Jahresbericht Vorsitzender
4.	 Berichte Abteilungen
5.	 Kassenbericht
6.	 Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes
7.	 Wahl der Kassenprüfer
8.	 Ehrungen
9.	 Ausblick 2024
10.	 Verschiedenes
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung können beim 1. Vorsitzenden 
schriftlich eingereicht werden.

Freiwillige Feuerwehr Erbenhausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024

Hiermit laden wir Euch zu unserer Jahreshauptversammlung am Sams-
tag, 13.01.2024 um 20:00 Uhr im DGH ein.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Totenehrung
3.	 Bekanntgabe des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
4.	 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5.	 Jahresbericht des Wehrführers
6.	 Rechnungsbericht
7.	 Bericht des Jugendwartes
8.	 Entlastung des Vorstandes
9.	 Neuwahl der Kassenprüfer
10.	 Beförderungen
11.	 Gäste haben das Wort
12.	 Verschiedenes
Weitere Anträge sind gemäß unserer Satzung bis spätestens 14 Tage 
vor der Versammlung beim Vorstand schriftlich einzureichen.
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen bittet euch

DER VORSTAND

Ski-Club Haarhausen
Generalversammlung des Skiclub Haarhausen 

am 20.1.2024
Am Samstag, den 20.1.2024 findet die Generalversammlung des Skiclub 
Haarhausen im Dorfgemeinschaftshaus Haarhausen statt. Hierzu sind 
alle Mitglieder herzlich eingeladen. Wir werden die Versammlung mit 
einem gemeinsamen Abendessen um 19.00 Uhr starten und dann um 
20.00 Uhr mit dem offiziellen Teil beginnen.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1) Begrüßung
2) Totenehrung
3) Tätigkeitsbericht des Vorstandes
4) Siegerehrung der Clubmeister

Jahresabschlussturnier der Badmintonabteilung
Zum Jahresabschluss veranstaltete die Abteilung Badminton ein „Schleif-
chenturnier“ für Jugendliche und Erwachsene.
Der Name „Schleifchenturnier“ kommt von der Regel, dass nach einem 
gewonnenen Spiel der Spieler eine Schleife an den Schläger gebunden 
bekommt. Damit erhöht sich natürlich das „Handicap“. Je mehr Schleifen 
am Schläger angebracht sind, um so schwieriger wird das Spiel.
Insgesamt 10 Jugendliche und Erwachsene kämpften um die begehrten 
Schleifen. Die Spielpaarungen wurden ausgelost.
Die Trainingsleitung lag wieder in den bewährten Händen von Jugend-
wart Patrick Köhler. Gemeinsam mit Übungsleiter Jacob de Haan wurden 
am Ende die siegreichen Jugendlichen Joel Albrecht (Platz 1) und Yosian 
Scholz (Platz 2) ausgezeichnet. Neben einer Medaille erhielten sie eine 
schicke Alutrinkflasche mit Gravur.
DanceFit - Kurse starten nach den Ferien unter der Leitung von 
Melina Michel
Beginn 15.1.,montags 18:45 - 19:45 Uhr in der kl. Halle i
Kursgebühr 40 €, Mitglieder des TV 10 €.
Anmeldung unter anmeldung_kurs@tvhomberg.de oder bei Ute Dietz: 
06633/5170.
AROHA und KAHA-Kurse starten am 15.1. mit einem 10er Kurs bei 
Astrid Jänsch immer Montags im MGH in Ober-Ofleiden.
KAHA von 18:30 - 19:30 Uhr
AROHA von 19:30 - 20:30 Uhr
Kursgebühr 40 € (für Mitglieder im TV Homberg 10€).
Beim 1.Termin besteht die Möglichkeit, unverbindlich in den Kurs rein 
zu schnuppern.
Anmeldung unter anmeldung_kurs@tvhomberg.de

Bayernfanclub Gipfelstürmer 
Appenrod

Fahrt zum Spiel Bayern München –  
Werder Bremen

Der Bayernfanclub Gipfelstürmer Appenrod fährt am Wochenende 
20./21.01.2024 im Rahmen einer Zweitagesfahrt zum Bundesligaspiel 
gegen den Werder Bremen nach München. Zustiege sind in Homberg, 
Appenrod und Alsfeld möglich. Interessierte aus der Region sind herzlich 
zur Teilnahme eingeladen. Alle Infos auf der Homepage unter www.bfc.
appenrod.de

Freiwillige Feuerwehr Bleidenrod
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 13.01.2024 findet um 20.00 Uhr unsere Jahreshaupt-
versammlung im Dorfgemeinschaftshaus Bleidenrod statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder der Feuerwehr und die es werden wollen 
recht herzlich ein.
Alle aktiven werden gebeten in Uniform zu erscheinen.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
2.	 Totenehrung
3.	 Feststellung der Anwesenheit
4.	 Verlesen des Protokolls von der letzten Versammlung
5.	 Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
6.	 Tätigkeitsbericht des Wehrführers
7.	 Kassenbericht durch den Rechner
8.	 Entlastung von Vorstand und Rechner
9.	 Wahl eines Kassenprüfers für Rechnungsjahr 2024
10.	 Lehrgänge
11.	 Ehrungen
12.	 Verschiedenes
13.	 Gäste haben das Wort
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Der Vorstand

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
1. Weihnachtsmarkt in Büßfeld am ersten 

Adventswochenende
Büssfeld stimmte sich auf die Weihnachtszeit ein.
Mehrere Jahre stand sie Überlegung im Raum vom Dorf fürs Dorf einen 
Weihnachtsmarkt zu gestalten, um gemeinsam in die Weihnachtszeit zu 
starten. Am 02. Dezember letzten Jahres war es dann so weit.
Es war ein verschneiter kalter Wintertag perfekt für dieses Vorhaben
Die Planung wurde durch die Baustellensituation im Dorf erschwert, die 
Idee den Weihnachtsmarkt an der Kirche rund um den Dorfbrunnen 
stattfinden zu lassen konnte nicht umgesetzt werden und somit wurde 
als Alternative der TT-Hallen Vorplatz gewählt.
Alle Ortsvereine hatten gemeinsam ein Konzept erarbeitet um den Gäs-
ten eine schöne, vorweihnachtliche Atmosphäre zu schaffen.
Es wurden Buden aufgestellt, der Weihnachtsbaum geschmückt und mit 
vielen Lichtern und weihnachtlicher Dekoration für die richtige Stimmung 
gesorgt.
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Für eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.
Bitte denkt an Kleingeld fürs Würfeln.
Auf einen schönen Abend mit euch freut sich der Vorstand der Land-
frauen Ohmtal

Obst- und Gartenbauverein Nieder-Ofleiden
Jahreshauptversammlung des Obst-und 

Gartenbauvereins Nieder-Ofleiden 1896 e.V.
Hiermit laden wir alle Mitglieder mit Partnern zur Jahreshauptversamm-
lung

am Samstag, den 27. Januar 2024, 19.30 Uhr
ins Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Ofleiden

recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung, Totenehrung
2.	 Protokoll der letzten Versammlung
3.	 Jahresbericht des Vorsitzenden
4.	 Kassenbericht
5.	 Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes
6.	 Wahlen
7.	 Ausblick auf das Jahr 2024
8.	 Anträge (bitte bis 20.01.2024 einreichen)
9.	 Ehrungen
10.	 Sonstiges
11.	 Vortrag von Prof. Peter Ebke aus Neu-Ullrichstein über die ökologi-

sche Bedeutung so genannter „Eh-da-Flächen“
Bitte beachten Sie die um eine halbe Stunde vorgezogene Startzeit!
Der Vorstand hofft auf eine rege Teilnahme.

Winterwanderung am Sonntag den 14.01.2024
Liebe Obst- und Gartenbaufreunde,
unsere diesjährige Winterwanderung soll uns unter der sachkundigen 
Führung von Bernd Herbert vom Feuerwehrgerätehaus durch die Ge-
markung mit ungefährem Ziel Finkenhain führen. Wir wollen etwa 1,5 
bis 2 Stunden unterwegs sein und die Natur geniessen. Bitte auf festes 
Schuhwerk achten.
Wir starten am Sonntag, den 14.01.2024 um 13:30 Uhr am Feuerwehr- 
Gerätehaus in Nieder- Ofleiden.
Der Vorstand freut sich auf eine rege Beteiligung, auch interessierte 
Nichtmitglieder sind herzlich geladen.

Burschen- und Mädchenschaft 
Ober-Ofleiden

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Burschen- und Mädchenschaft 
Ober-Ofleiden e.V. findet am Samstag, 20.01.2024 um 18:30 Uhr im 
Burschenschaftshäuschen, Welckerstraße 1, 35315 Homberg (Ohm) 
- Ober-Ofleiden statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Eröffnung
2.	 Bericht des Schriftführers
3.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
4.	 Bericht des Rechners
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Neuwahl Kassenprüfer
8.	 Veranstaltungen 2024
9.	 Verschiedenes
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Der Vorstand

Freiwillige Feuerwehr Ober-Ofleiden
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Samstag den 27.01.2024 findet um 19.30 Uhr in der Gastwirtschaft 
Pletschmühle die Jahreshauptversammlung statt.
Zu dieser Veranstaltung sind alle Aktive, Passive und Ehrenmitglieder 
recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Eröffnung
2.	 Verlesung des Protokolls der letzten Generalversammlung
3.	 Totenehrung
4.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
5.	 Bericht des Wehrführers
6.	 Bericht des Rechners
7.	 Entlastung von Vorstand und Rechner
8.	 Neuwahlen des gesamten Vorstandes und des Wehrführers
9.	 Wahlen von 2 Kassenprüfern und 1 Ersatzmann
10.	 Ehrungen und Beförderungen
11.	 Gäste haben das Wort
12.	 Verschiedenes
Ab 19:00 Uhr ist ein Busshuttle vom Gerätehaus aus eingerichtet.
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

5) Kassenbericht des Rechners
6) Bericht der Kassenprüfer
7) Entlastung des Vorstandes
8) Wahl eines neuen Kassenprüfers
9) Verschiedenes

Der Vorstand hofft, viele Mitglieder begrüßen zu können.

Freiwillige Feuerwehr Maulbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Maulbach lädt hiermit alle Mit-
glieder, Ehrenmitglieder sowie Mitglieder der Jugendfeuerwehr und Ein-
satzabteilung zur Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2023

am Samstag, 03. Februar 2024 um 20.00 Uhr
in den Schulungsraum der Feuerwehr Maulbach recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresberichte 2023

a) Bericht des Vorsitzenden
b) Bericht des Wehrführers
c) Bericht des Jugendfeuerwehrwartes

4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen Kassenprüfer
8. Grußwort der Gäste
9. Ehrungen und Beförderungen
10. Verschiedenes

Die Mitglieder der Einsatzabteilung werden gebeten, in Uniform zu er-
scheinen.

Der Vorstand

Maulbacher Ausflugsgesellschaft
Jahreshauptversammlung

Der Vorstand der MAG lädt alle Mitglieder zu seiner ordentlichen Jah-
reshauptversammlung am Samstag, den 27. Januar 2024, um 20.00 Uhr 
in der Gaststätte „Pein’s Eck“ ein.
Tagesordnungspunkte:
1.	 Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.	 Verlesung des Protokolls des 1. Vorsitzenden
3.	 Bericht des Rechners und der Kassenprüfer
4.	 Entlastung des Vorstandes
5.	 Wahl eines Wahlleiters
6.	 Wahl des Vorstandes und der Kassenprüfer
7.	 Tagesfahrt
8.	 Verschiedenes
Der Vorstand freut sich auf euer Kommen.

Gesangverein Harmonie Nieder-Ofleiden
Jahreshauptversammlung 2024

Der Vorstand des GV Harmonie Nieder-Ofleiden, lädt hiermit alle akti-
ven und passiven Vereinsmitglieder zur Jahreshauptversammlung recht 
herzlich ein.
Die Versammlung findet am Samstag, den 13. Januar 2024 im DGH 
Nieder-Ofleiden statt. Beginn: 20.00 Uhr
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Totenehrung
3.	 Bericht des Vorsitzenden
4.	 Bericht des Schriftführers
5.	 Bericht des Rechners
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Bericht der Chorleiterin
8.	 Neuwahlen
9.	 Ehrungen
10.	 Verschiedenes

Der Vorstand

Landfrauenverein „Ohmtal“
Einladung zum Neujahrsempfang

Liebe Mitglieder der Landfrauen Ohmtal,
am Mittwoch, den 10.01.2024 möchten wir mit einem bunten Würfela-
bend, das neue Jahr begrüßen.
Es warten sehr viele attraktive Gewinne auf euch. Die mit ein wenig 
Glück und einem kleinen Beitrag gewonnen werden können.
Für Knabbereien und Getränke ist wie immer bestens gesorgt.
Wir treffen uns um 19,30 Uhr im DGH Nieder Ofleiden.



Ohmtal-Bote	 - 19 -� Nr. 1-2/2024

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und 
Veranstaltungen der ev. Kirchengemeinden im 

Homberger Land
immer Donnerstags, 18 Uhr

Friedensgebet in der Stadtkirche
Sonntag, 14. Januar 2024
09.30 Uhr Gottesdienst in Deckenbach
11.00 Uhr Gottesdienst in Dannenrod
18.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen
Dienstag, 16. Januar 2024
19 - 21 Uhr Gemeindehaus Nachspüren - was sagt uns diese Predigt

offener Gesprächskreis
Gleich Vormerken:
Samstag, 19.1. Kirchen-Kino
Sanstag, 20. Januar
10:00 bis
16:00 Uhr

Konfi-Unterricht im Gemeindehaus in Homberg

Sonntag, 21. Januar 2024
09.30 Uhr Gottesdienst in Erbenhausen
11.00 Uhr Gottesdienst in Homberg
14.00 h „Aufwärmen“ in Schadenbach, anschl. Gemeinde-

versammlung

Aufwärmen bedeutet:
Beginn in der Kirche in Schadenbach, nach einem musikalischen Ein-
stieg geht es wieder raus, kleiner Rundgang durch den Ort mit kurzen 
Stationen und geistlichen Impulsen, Abschluss in der Kirche. Heiße 
Getränke werden vorbereitet, wenn Sie mögen, bringen Sie ihre eigene 
Tasse mit.
Bei der Gemeindeversammlung im Anschluss an den Gottesdienst gibt 
es Informationen zur künftigen Gestaltung des Nachbarschaftsraumes.
Samstag, 27. Januar 2024
18 Uhr Benefizkonzert Niklas Schlosser für die Arbeit des Vereins 
„Füreinander e.V.“

Heimatkundlicher Kreis Ober-Ofleiden
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Heimatkundliche Kreis Ober-Ofleiden lädt alle Mitglieder und Freun-
de zur Jahreshauptversammlung am Sonntag, dem 21. Januar 2024 um 
15.00 Uhr in das Mehrgenerationenhaus Ober-Ofleiden recht herzlich 
ein.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung, Eröffnung und Feststellen der Beschlußfähigkeit
2.	 Bericht des Vorstandes zum Jahr 2023
3.	 Kassenbericht
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Wahl des Vorstandes
7.	 Wahl der Kassenprüfer
8.	 Ehrungen
9.	 Jahresplanung 2024
10.	 Anfragen und Verschiedenes
Anträge können bis zur Genehmigung der Tagesordnung gestellt werden.
Im Anschluß an die Jahreshauptversammlung laden wir zu Kaffee und 
Kuchen ein.
Der Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen.

Tischtennisgemeinschaft Schadenbach
Einladung zur Generalversammlung der TTG 

Schadenbach
am Samstag, 13.01.2024 um 19:30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Schadenbach

1.	 Eröffnung und Totenehrung
2.	 Berichte des Vorstandes und Aussprache über die Berichte für das 

Geschäftsjahr 2023
3.	 Bericht der Kassenprüfer
4.	 Entlastung des Vorstandes
5.	 Neuwahl des Vorstandes
6.	 Haushaltsvorschlag für das Jahr 2024
7.	 Beschlussfassung über Anträge der Mitglieder, die bis zum 

06.01.2024 beim 1. Vorsitzenden M.Laub eingereicht worden sind
8.	 Verschiedenes

Der Vorstand der TTG Schadenbach.

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 • Fax: 642265

Inhaber: Andreas Rink

... zuhören · beraten · begleiten ...

Bestattungen

Erd-, Feuer-, Seebestattungen, 
FriedWald und RuheForst

Abwicklung sämtlicher Formalitäten, komplette Organisation und Dekoration

- Anzeige -

Ev. Kirchengemeinden  
im Homberger Land

Überraschung am Neujahrstag
Ein ganz besonderes Jubiläum konnte am Neujahrstag Annemarie Sei-
bert feiern: 50 Jahre Organistin in Ober-Ofleiden!
Im gut besuchten Gottesdienst in der Ober-Ofleidener Kirche wies 
Pfarrer Alexander Janka gleich zu Beginn darauf hin, dass es etwas 
Außergewöhnliches zu feiern gäbe und er sich über die zahlreichen 
Besucherinnen und Besucher sehr freue.
Die Überraschung war groß, als er den Text auf der Urkunde verlas, denn 
die Jubilarin selbst war ahnungslos gewesen.
Auf den Tag genau 50 Jahre ist es her, dass Annemarie Seibert ihren 
offiziellen Dienst als Organistin der Kirchengemeinde Ober-Ofleiden 
begann. Mit viel Freude und großem Engagement hat sie in den ver-
gangenen 5 Jahrzehnten nicht nur die Orgel in Ober-Ofleiden, sondern 
auch in Nieder-Ofleiden und hin und wieder auch in anderen Gemeinden 
gespielt. Ein herzliches Dankeschön dafür!
Die Kirchengemeinde freut sich auf viele weitere Jahre guter Zusam-
menarbeit.
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In pastoralen und seelsorgerlichen Angelegenheiten erreichen Sie für 
den
Seelsorgebezirk Ost (Homberg, Appenrod, Maulbach, Dannenrod 
und Erbenhausen)
Pfarrer Bartsch:Tel. 06633 40 399 78
Mail: ingmar.bartsch@ekhn.de
Seelsorgebezirk Süd (Homberg, Deckenbach-Höingen, Büßfeld, 
Schadenbach)
Pfarrer Koch: Tel. 06633 64 314 44
Mail: michael.koch@ekhn.de
Pfarrer Koch hat Urlaub vom 1.-14.1.2024
Seelsorgebezirk West (Ober-Ofleiden / Gontershausen, Nieder-
Ofleiden, Haarhausen)
Pfarrer Alexander Janka, Tel.: 06633 911 3134
Mail: alexander.janka@ekhn.de
Pfarrer Janka hat Urlaub vom 8.-14.1.2024
weitere Kontakte:
Kindergarten Maulbach:
Leitung Angela Hasenpflug, Tel.: 06633 1568,
Email: kita.maulbach@ekhn.de
Terminkoordination ev. Gemeindehäuser:
Maulbach: Rita Nuhn, Tel. 06633 256
Ober-Ofleiden: Anne Christ, Tel.: 06633 642 110

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Informationen zum Pastoralen Weg

Einladung zu den Pfarrversammlungen in unseren Gemeinden
Herzliche Einladung zur Pfarrversammlung am Sonntag, dem 14.01.2024 
im Anschluss an den 9.00 Uhr Gottesdienst in Homberg. Wie Sie si-
cherlich wissen, befinden wir uns in einem spannenden Veränderungs-
prozess. Im Zuge des Pastoralen Weges im Bistum Mainz wurde das 
bisherige katholische Dekanat Alsfeld aufgelöst und stattdessen die zwei 
neuen Seelsorgeeinheiten Pastoralraum Nord und Pastoralraum Süd ge-
bildet. Die dem Pastoralraum Vogelsberg Nord angehörende Pfarrgruppe 
Alsfeld-Homberg sowie die Pfarrei Ruhlkirchen werden zum 01.01.2025 
zu einer neuen Pfarrei zusammengeführt. Bei der Pfarrversammlung 
geht es um alle Fragen rund um die Gründung der neuen Pfarrei. Was 
wird sich ändern mit dem 1. Januar 2025? Wo wird der Sitz der neuen 
Pfarrei sein? Wie soll sie heißen? Über all diese Fragen machen sich 
die Mitglieder der Pastoralraumkonferenz Gedanken und möchten die 
Gemeindemitglieder mit in die Überlegungen einbeziehen. Wir freuen 
uns auf einen regen und konstruktiven Austausch mit Ihnen.

Hedwig Kluth, Pfarreikoordinatorin

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Sonntag, 14.01. 2. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Pfarrversammlung
Dienstag, 16.01. Marzellus
18.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Samstag, 13.01. Hl. Hilarius
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) ist in der Regel 
am Montag und Mittwoch von 8.00 bis 14.00 Uhr besetzt.
Hier erreichen Sie Frau Sidonie Lüttebrandt, Tel: 06633 347
E-Mail-Adresse: pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de

Weitere Kontaktdaten:
Pfarradministrator Pfarrer Martin Kleespies: � 06643 234
Pfarreikoordinatorin Hedwig Kluth: � 06631 7765116
Verwaltungsleitung Monika Erzgräber:�  0176 12539281
Pfarrvikar Wieslaw Waszkiel: � 06633 911202
Pfarrvikar Jozef Madloch: � 06631 776510
Gemeindereferentin Sonja Hiebing: � 06633 911924
Gemeindeassistentin Katarina Andrijevi: � 06633 347
Diakon Jochen Dietz:�  06636 1456
Regionalkantorin Kerstin Huwer: � 0176 12539286
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen: � 06631 7765144
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Sonntag, 14.01. - 2. Sonntag nach Epiphanias -
09.45 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Präd. Reitz
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Präd. Reitz

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360, Frau Musick
mittwochs und freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr
Alle Infos auch nachzulesen unter 
http://kirchspiel-ehringshausen.ekhn.de

Die Kreise und Gruppen treffen sich nach Vereinbarung.
Einladung zum Glaubensseminar
Für alle, die den Soundtrack ihres Lebens suchen...
In diesem Jahr soll uns eine „Reise in das Land des Glaubens“ durch 
die Passionszeit begleiten. An jedem Dienstagabend (beginnend am 20. 
Februar) möchten wir gemeinsam mit Ihnen auf Entdeckungsreise gehen 
und dem Glauben auf die Spur kommen.
Vollkommen offen, ohne Vorurteile und ohne einzuengen wollen wir 
Menschen die Möglichkeit bieten, dem eigenen Glauben auf die Spur 
zu kommen, Fragen zu stellen, die man schon immer mal fragen wollte 
und sich mit persönlichen Zweifeln auseinanderzusetzen.
Unser Kursmodell für das kommende Jahr nennt sich SPUR8 und bietet 
an sieben Abenden praktische Einstiegs- oder Wiedereinstiegshilfen 
an. Lebensbezogen beschreiben sie, worum es beim Christsein geht. 
Sie wollen zur Auseinandersetzung anregen und Lust auf den Glauben 
machen.
Die Abende finden ab dem 20. Februar an jedem Dienstag der Pas-
sionszeit jeweils von 19.00 bis 21.00 Uhr in unserem Gemeindehaus 
an der Stadtkirche statt.
Für eine gemütliche Atmosphäre und einen kleinen Imbiss ist an jedem 
Abend gesorgt.
Eine verbindliche Anmeldung für alle Abende ist erforderlich.
Auf Wunsch koordinieren wir gerne einen Fahrdienst oder helfen bei der 
Suche nach Babysittern. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Die Anmeldung finden Sie auf unserer Homepage zum Download 
oder als Flyer in den Kirchen.
Wir freuen uns auf eine spannende Reise!

Der direkte Weg zu unserer Homepage

Homepage: www.evangelisch-im-homberger-land.de
Aktuelle Themen und Berichte, Gottesdienstzeiten.
Anmeldung für den monatlichen Newsletter bei: mi-
chael.koch@ekhn.de

Gemeindebüro der Verwaltungskooperation Homberger Land
eMail:
kirchengemeinden.homberger-land@ekhn.de
In den beiden Wochen vom 21.1. - 28.1. und vom 5.2. - 10.2. ist das 
Gemeindebüro nicht besetzt!
Standort Homberg, Viola Euler
An der Stadtkirche 7
Tel. 06633 314
Mo, Di, Do, Fr 10 - 12 Uhr
Di und Do 15 - 17 Uhr
Standort Ober-Ofleiden
Welckerstr. 31, ist zur Zeit nicht besetzt



Ohmtal-Bote	 - 21 -� Nr. 1-2/2024

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Sonntag, 14.01.24
Otterbach 9.30 Uhr Gottesdienst im DGH
Burg-Gemünden 10.45 Uhr Gottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde
Montag, 15.01.24
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Chorprobe „BuNiElOt“
Dienstag, 16.01.24
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Posaunenchor
Mittwoch, 17.01.24

11.30 Uhr bis 12.30 Uhr Mittagstisch, ev. Gemein-
dehaus, Nieder-Gemünden Caterer Gaststätte 
Hofmann, Menü: Hähnchenbrust m. Currysoße, 
Brokkoli u. Reis, 7,00 €/p. Person, vegan, vegeta-
risches Essen auf Anfrage, Vorbestellung bis Mon-
tag vorher bei Giesela Krug, (0 66 34) 91 94 67.

MAV Wahlen am 26.02.2024
Das Wahlausschreiben und die Wählerliste liegen vom 10.01.24 bis 
17.01.24 im Pfarrbüro aus. Wir bitten um telef. Voranmeldung unter der 
Tel. Nr.: (0 66 34) 2 29. Die Wahlvorschläge sind bis zum 19.01.24 ein-
zureichen.
Der ambulante Pflegedienst in unserer Gemeinde ist wie folgt er-
reichbar:
Diakoniestation Ohm-Felda, Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Tel. Nr.: 0 64 00 - 95 99 49 0
Fax: 0 64 00 - 90 24 5
info@diakoniestation-ohm-felda.de
www.diakoniestation-ohm-felda.de

Du bist erlöst von deinem Leiden,
lässt uns allein in tiefem Schmerz.
Ach, wie so schwer ist doch das Scheiden,
nun ruhe aus, du gutes Herz.

Gerhard Keil
* 9.12.1950    † 25.12.2023

Sehr traurig, aber voller Erinnerung und
Dankbarkeit nehmen wir Abschied von dir.

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am 
Freitag, dem 26.01.2024 um 14.00 Uhr 
in der Friedhofskapelle in Homberg Ohm statt.

Von Kranz- und Blumenspenden 
bitten wir abzusehen.

Andreas, Tobias und Beata Keil
und alle Angehörigen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem geliebten Ehemann,

unserem lieben Vater, Opa und Uropa.

Heinz Lehmann
* 10.12.1940    † 25.12.2023

Deine Ingrid
Thomas mit Familie
Stefan mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 12.1.2024 
um 14:00 Uhr in der Friedhofskapelle in Homberg/Ohm statt.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, 

für die persönliche sowie schriftliche
Anteilnahme.

Irene Friedrich
* 17.07.1931   † 02.12.2023

Besonderer Dank gilt dem Pflege-Team Hevlik, 
dem Praxis-Team Dr. Rottmann, 

dem Palliativ-Team Alsfeld, 
dem Bestattungsinstitut Euler
sowie Herrn Pfarrer Bartsch. 

Im Namen aller Angehörigen:

Marlis Faulstich geb. Friedrich

Homberg-Appenrod, Januar 2024

wittich.de/familienanzeigenGlückwunsch-Anzeigen online aufgeben:

Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

In dankbarer Erinnerung
TraueranzeigenTraueranzeigen

Ein Licht ist 
ausgegangen,

aber es ist nicht 
erloschen,

denn tot ist nur, 
wer vergessen 

wird.

Ernest Hemingway
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Einsammeln der Weihnachtsbäume 
durch die Jugendfeuerwehren der 

Amöneburger Feuerwehren:
13.01.2024 in Rüdigheim (Jugendfeuerwehr)
13.01.2024 in Mardorf (Jugendfeuerwehr)
13.01.2024 in Roßdorf (Jugendfeuerwehr)
13.01.2024 in Erfurtshausen (Einsatzabteilung)
20.01.2024 in Amöneburg-Kernstadt (Jugendfeuerwehr)

Verbrennen der Weihnachtsbäume mit anschließendem 
Umtrunk inkl. Speisen:

19.01.2024 in Mardorf
20.01.2024 in Roßdorf
20.01.2024 in der Amöneburger Kernstadt
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Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
(Karlstraße)
Stadtverwaltung Amöneburg�  06422/9295-24
Bürgerhaus Mardorf
(Kleiner Roßdorfer Weg 1)
Stadtverwaltung Amöneburg � 06422/9295-24
Mehrzweckhalle Roßdorf
(Am Rulfbach 8)
Frau Nicole Fuchs-Luzius,
Zur Bornwiese 6a � 0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
(Niederkleiner Str. 1)
Träger: Kath. Kirchengemeinde Rüdigheim
Achim Dörr,
An der Hauptstraße 33 � 06429 / 8291285
Saal im Treffpunkt� 06429 / 7032
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
(Hauptstr. 19)
Willi Mann, Hauptstr. 19�  06429/829974
Träger:
Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen e.V.
Bernd Riehl, Am Stein 8a � 06429 / 1363
b-riehl@t-online.de
Volker Seumer, Haarhäuser Str. 13�  06429 / 6217
Gemeenshaus Mardorf
(Marburger Str. 2)
Annemarie Stein�  06429 8290513
E-Mail: annemariestein2@web.de
� Mobil: 0178 6353650
Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo�  06429/6162

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach� Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag: � 8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von�  9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30 (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz Ritterstraße Pfarrhaus (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Erfurtshausen
Verlängerung Hauptstraße Richtung Friedhof
Parkplatz Kirche (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Kirche (Altkleider Kolpingfamilie)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Verlängerung Hardtweg Richtung Sportplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes 
Kreuz)

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von 
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Ausgenommen sind hiervon Angelegenheiten, die das Einwohnermelde-
amt betreffen und grundsätzlich nur nach telefonischer Terminvereinba-
rung (unter Tel. 06422 / 92 95-28) erfolgen können, da für diesen Bereich 
die offiziellen Öffnungs- und Ansprechzeiten der Stadtverwaltung nicht 
gelten.
Auch für einen Besuch vor 8.30 Uhr oder am Nachmittag wird auch für 
alle Bereiche der Stadtverwaltung eine Terminabsprache erbeten, um 
sicher zu stellen, dass der gewünschte Gesprächspartner auch persön-
lich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 
15.00 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet. Eine Terminanmeldung für diesen 
Dienstleistungsnachmittag ist nur im Bereich des Einwohnermeldeamtes 
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters � 06422/9295-11
Hauptamt � 9295-23
� 9295-31
� 9295-24
Bauamt � 9295-16
� 9295-26
Meldeamt�  9295-28
Ordnungsamt�  9295-18
� 9295-33
Stadtkasse � 9295-29
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg
Dennis Stein, In den Lückeäckern 4,� 0176/46129658
ortsbeirat.amoeneburg@gmx.de
Mardorf
Kathrin Rhiel, Marburger Straße 22b,� 06429/ 921781
Roßdorf
Andrea Rhiel-Luzius, Eulenstraße 11a,� 06424/70226
Ortsbeirat-Rossdorf@t-online.de
Rüdigheim
Bernhard Becker, Niederkleiner Straße 7, � 06429/7515
Erfurtshausen
Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1, � 06429/8269250

Schiedsmann
Armin Weis
Schiedsamt Amöneburg: Schiedsmann
E-Mail: schiedsamt-amoeneburg@gmx.de� 0160/98016639
Barbara Schade
stellvertretende Schiedsfrau
E-Mail: info@barbara-schade.de� 06429/921290
Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
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Erstes Wanderwochenende 2024

Start der Wanderwochen Amöneburg & 
Homberg (Ohm) 2024

Die gemeinsamen Wanderwochen der Städte Amöneburg und Homberg 
(Ohm) starten am Wochenende 13./14. Januar mit einer Wanderung zur 
Rossdorfer Warte in Amöneburg und in Homberg (Ohm) geht es rund 
um Dannenrod.
Anmeldungen für die Wanderungen sind jeweils bei der Tourist-Info in 
Homberg (Ohm) oder bei der Stadtverwaltung Amöneburg möglich:
Stadt Amöneburg, Am Markt 1, 35287 Amöneburg, Tel.: (06422) 9295-
33, Birgit.Gruss@hotmail.de, www.amoeneburg.de
Tourist-Info Stadt Homberg (Ohm), „Die Buchhandlung“, Frankfurter Str. 
49, 35315 Homberg (Ohm), Tel.: (06633) 184-43, tourist-info@homberg.
de, www.homberg.de

Das Programm im Einzelnen:
Samstag, 13. Januar 2024, Amöneburg
ROSSDORFER WARTE (234 m hoch)

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr

Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

– Jetzt anrufen

und kostenlose

Fachberatung

nutzen! –

www.fenster-rhiel.de – Tel. 0 64 24 / 92 68-0 · Fax -20

... mit werkseigener Fensterproduktion ... erstklassigem Montageteam
und Serviceabteilung (nur für eigene Produkte)

Ausstellung: Lindenstraße 1, 35287 Roßdorf
– täglich geöffnet –

- Anzeige -
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Rentenberatung - 
Termine 2024

Jeden 1. Dienstag im Monat findet im ehemaligen Schwesternhaus 
Mardorf, Marburger Straße 12, in der zeit von 15:00 - 17:00 Uhr eine 
Rentenberatung statt.
Die Versichertenvertreterin Helga Kläs berät in allen Angelegenhei-
ten der Deutschen Rentenversicherung Bund und Hessen sowie der 
Bundesknappschaft.
Termine in 2024:

Dienstag, 02. Juli
Dienstag, 06. Februar Dienstag, 06. August
Dienstag, 05. März Dienstag, 03. September
Dienstag, 02. April Dienstag, 01. Oktober
Dienstag, 07. Mai Dienstag, 05. November
Dienstag, 04. Juni Dienstag, 03. Dezember

Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung 
Amöneburg unter der Telefonnummer 06422/9295-18 oder -28 ei-
nen Termin.

Nächster Schritt für die Energiewende
Beitritt der „Klimahandeln Ostkreis“-Kommunen 

zur EnergiewendePartner GmbH
Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg und Wohratal packen 
bereits seit Juli 2022 das Thema Klimaschutz gemeinsam an: Mit dem 
gemeinsamen Klimaschutzmanagement „Klimahandeln Ostkreis“ wur-
de bereits eine Vielzahl an Projekten zur Umsetzung der kommunalen 
Klimaschutzkonzepte angestoßen.
Der nächste Schritt wurde nun mit dem einheitlichen Entschluss zum 
Beitritt zur EAM EnergiewendePartner GmbH (EWP) getroffen. Die Städ-
te Kirchhain, Rauschenberg und Neustadt sind bereits im September in 
der ersten Beitrittsrunde der EWP beigetreten. Für die Stadt Amöneburg 
erfolgte der Beitritt im Oktober. In der Gemeinde Wohratal ist ebenfalls 
der Beschluss in der Gemeindevertretung gefasst worden. Der Beitritt 
soll Anfang 2024 erfolgen.
Die Beteiligung an der Gesellschaft soll es den Kommunen ermögli-
chen, Projekte in der Energiewende schneller und effizienter umsetzen 
zu können. Dazu gehören sowohl investive Maßnahmen aus den Berei-
chen Photovoltaik, Elektromobilität und Wärme, als auch nicht investive 
Maßnahmen im Rahmen der Energiewende. Beispielsweise Informati-
onsveranstaltungen und Anreizprogramme für Bürgerinnen und Bürger 
zur Energieeinsparung.

Man sollte den Überblick haben / 6 km
Zeit: 13:00 Uhr
Treffpunkt: Mehrzweckhalle Roßdorf, Am Rulfbach 2
Kosten: 5 €
Option: Einkehr im Trachtenmuseum-Café, separate Zahlung
Leitung: Birgit Gruß
Anm.: Stadt Amöneburg

Wanderung von der MZH Amöneburg-Roßdorf über das Heiligenhäus-
chen durchs Feld zur „Rissderfer Wott“. Anschließend besteht die Mög-
lichkeit das Trachtenmuseum zu besichtigen.

@ Gruß
Sonntag, 14. Januar 2024, Homberg (Ohm)
RUND UM DANNENROD
Dannenröder Geschichten und Oldtimer / 6 km
Zeit: 13:00 Uhr
Treff: Alter Sportplatz Homberg (Ohm)-Dannenrod, Zur Waldecke 8
Kosten: 4 €/Pers., 2 €/Kind, 8 €/Fam.
Option: Abschluss mit Hausmacherbuffet inkl. Kaffee und einem Kalt-

getränk, separate Zahlung 10 €/Pers.
Leitung: Katja Altemann
Anm.: Tourist-Information Homberg (Ohm) bis 12. Januar 2024

Im Anschluss an die Wanderung besteht die Möglichkeit zu einer 1-stün-
digen Führung durch das Museum der Oldtimer Freunde Ohmtal e.V. 
(separate Zahlung 5 €/Pers., Kinder bis 18 Jahre frei)

© Linemann

Und so geht es weiter...
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Aktion „Energieherbst“: Webinar-Reihe 
zur energetischen Gebäudesanierung

Für Hausbesitzende und alle anderen interessierten Bürgerinnen und 
Bürger der Kommunen Amöneburg, Kirchhain, Neustadt (Hessen), Rau-
schenberg und Wohratal bietet die LEA LandesEnergieAgentur Hessen 
eine Webinar-Reihe zu verschiedenen Themen rund um die energetische 
Sanierung von Gebäuden an. Die Webinare finden jeweils von 19:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr statt. Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei.
Aufgrund der derzeit unklaren Fördermittellandschaft wurde für dieses 
Webinar ein neuer Termin festgelegt.
•	 25.01.2024 „Jetzt die Sonne nutzen - für Wärme und Strom“
•	 08.02.2024 „Energetische Modernisierung jetzt - Fördermittel zur 

Gebäudemodernisierung“
Bei Interesse können Sie sich online für die Webinare anmelden. Alle 
weiteren Informationen finden Sie auf der Webseite des Klimaschutz-
managements unter dem Link www.klimahandeln-ostkreis.de/Veran-
staltungen.
Durchgeführt werden die Webinare von Experten der Kostenfreien Ener-
gie-Erstberatung, einem Angebot der LEA LandesEnergieAgentur Hes-
sen GmbH. Weitere Informationen zur Kostenfreien Energie-Erstberatung 
können unter www.lea-hessen.de/Energieberatung abgerufen werden.
Ihre Ansprechpartnerinnen:
Juliane Liebelt, Tel. 06422/808-330, Mail: j.liebelt@kirchhain.de
Marieke Knabe, Tel. 06422/808-340, Mail: m.knabe@kirchhain.de

Margarete Böhm – Eine echte 
Amöneburgerin wird 80 Jahre jung

Margarete Böhm feierte am 28.12.2023 ihren 80. Geburtstag. Die ge-
bürtige Amöneburgerin ist eine passionierte Kirchgängerin, Sängerin im 
Kirchenchor und Mitglied der Frauengemeinschaft. Sie geht regelmäßig 
zur Seniorengymnastik und zum Amöneburger Mittagstisch. Und dieser 
ist viel mehr als nur eine warme Mahlzeit. Er ist „Freude und Schwätzen“, 
erzählt Frau Böhm und strahlt.
Frau Böhm ist leidenschaftlich gerne in den Urlaub gefahren. Ob selbst 
geplant mit Ihrer Familie oder Reisen mit Pfarrer Marcus Vogler oder 
Fahrten mit der Kolpingsfamilie, es war immer wunderschön.
Margarete Böhm lebt mit Ihrem Ehemann in Ihrem Elternhaus. „Dieses 
hat große Gewölbekeller“, berichtet Sie, „und die Keller hängen alle an-
einander. Wir haben drei Brunnen im Keller. Da können wir im Sommer 
immer gießen. Wir haben einen richtig schönen Garten.“ Den Garten 
hat Frau Böhm mit Ihrem Ehemann immer zusammen gepflegt. Früher 
war es ein richtiger Nutzgarten mit Gemüse, Salat und Kartoffeln. In der 
Haingasse haben Sie auch noch einen Garten. Diesen bewirtschaften 
Sie heute aber nicht mehr.
Gelernt hat Frau Böhm in Amöneburg bei Dr. Josef Gutmann den Beruf 
der Stenotypistin. Ihr Wunsch war es jedoch immer, Buchhalterin zu 
werden. Und so wechselte Sie zur Sparkasse und war in den Filialen in 
Kirchhain und in Marburg für die Belegbearbeitung tätig. Das war zwar 
nicht ganz der Beruf einer Buchhalterin, aber es war nah dran.
„Ich denke oft an meine Eltern und Großeltern, die es nicht so gut gehabt 
haben wie ich“, berichtet Sie und erzählt vom Krieg, der Gefangenschaft, 
in der Ihr Vater war und wie er wieder zurückkam. Dann blickt Sie wieder 
dankbar auf die letzten 80 Jahre zurück: „Uns ging es immer gut und es 
ging immer bergauf.“
Die Glückwünsche der Stadt Amöneburg und des Ortsbeirats über-
brachte Bürgermeister Andre Schlipp. Er wünschte Frau Böhm vor allem 
Gesundheit, Gottes Segen und ein wunderschönes neues Lebensjahr. 
Als Erinnerung wurde noch ein Foto mit dem Geburtstagskind, dem 
Ehemann Rudolf, der Tochter Brigitte mit Ehemann Thomas und Enkel 
Jan-Niklas sowie dem Bürgermeister gemacht.

Um die Zusammenarbeit mit der Energiewendepartner GmbH auf ei-
nen einheitlichen Kurs zu bringen fand am 07.12.2023 ein gemeinsamer 
Termin im Rathaus in Amöneburg statt. Dieses Treffen wurde mit dem 
„Lenkungskreis Klimaschutz“ verknüpft. Bei dem Lenkungskreis treffen 
sich die fünf Bürgermeister André Schlipp, Olaf Hausmann, Thomas 
Groll, Michael Emmerich und Heiko Dawedeit sowie das Klimaschutzma-
nagement Marieke Knabe und Juliane Liebelt einmal pro Quartal, um die 
Projekte und Maßnahmen zu besprechen. Von Seiten der EAM konnten 
bei diesem Termin der Geschäftsführer der EAM Natur Energie Dr. And-
reas Brors, EWP-Geschäftsführerin Alexandra Haastert, Bastian Halbe 
sowie Torben Nachtigall begrüßt werden. Dies bot die Möglichkeit die 
gemeinsamen Themenfelder und Handlungsmöglichkeiten auszuloten.

Foto: Stadt Amöneburg
Die beiden Klimaschutzmanagerinnen Marieke Knabe und Juliane Lie-
belt konnten zudem einen Rückblick auf ihre Arbeit des Jahres 2023 und 
einen Ausblick auf die Projekte in 2024 geben.
Rückblick 2023
Im Jahr 2023 konnten Aktionen, die sich bereits bewährt haben, fort-
geführt und ausgebaut werden. So standen die Klimaschutzmanage-
rinnen sowohl Bürgerinnen und Bürgern als auch den Kommunen bei 
der Fördermittelberatung zur Seite und stellten eigene Förderanträge. 
Auch die Bereitstellung von Klimatipps in den Mitteilungsblättern sowie 
die quartalweise Verteilung eines Newsletters wurde fortgeführt. Zudem 
wurde die Webinar-Reihe zu Sanierungsthemen und Solarenergie - wie 
im Vorjahr - angeboten.
Weitere Projekte sind u. a. die Erstellung der Integrierten Quartierskon-
zepte für insgesamt acht Quartiere in den Kommunen sowie der Aus-
bau klimagerechter Mobilität mit dem Fokus auf Elektromobilität und 
Car-Sharing. Auch im Rahmen der Solarkampagne konnten weitere 
Schritte unternommen werden. So befinden sich derzeit ehrenamtliche 
Solarcoaches „in Ausbildung“, welche in 2024 unabhängige, kostenlose 
Erstberatungen zu Photovoltaik bei Privatpersonen anbieten können. Die 
Koordination der Beratungen wird über das Klimaschutzmanagement 
erfolgen.
Ausblick 2024
Auch in 2024 wird an der Umsetzung weiterer Maßnahmen gearbeitet, 
wie beispielsweise der Steigerung der Energieeffizienz in kommuna-
len Liegenschaften, Maßnahmen rund um die Wärmeversorgung mit 
erneuerbaren Energien sowie die Umsetzung von Förderprogrammen 
für Bürgerinnen und Bürger. Bei Projekten wie dem Ausbau von Lad-
einfrastruktur für Elektroautos, der Planung von Photovoltaikanlagen 
oder der Heizungskonzeption für kommunale Liegenschaften kann auf 
die Unterstützung der EWP zurückgegriffen werden, um zukünftig noch 
schneller in der Energiewende voranschreiten zu können.
Alle Veranstaltungshinweise und Neuigkeiten des Klimaschutzmanage-
ments sind auch auf der Internetseite www.klimahandeln-ostkreis.de 
zu finden.

Klimahandeln Ostkreis - Klimatipp
Richtige Dämmung von Rohren
In ungenutzten Räumen und außerhalb des Wohnbereichs sollten 
Heizungs- und Warmwasserrohre gut isoliert werden, um Wärme-
verluste zu vermeiden. Die Rohre können kostengünstig selbst 
gedämmt werden. Die Landesenergieagentur Hessen bietet dafür 
Videoanleitungen an. Diese sind als Teil der Energiesparkampagne 
unter dem folgenden Link zu finden: www.hessen-spart-energie.de
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Flitzer ist er noch oft unterwegs. Jeden Dienstag fährt er seine Schwester 
in Erfurtshausen besuchen. Mittwochs wird eingekauft.
Gelernt hat Ewald Bieker urspr. Stellmacher. „Dem Chef hab‘ ich die 
Tochter abgeluchst. Die war gleich im Lehrvertrag mit drin“, erzählt er 
und lacht. Später war er Einschaler am Bau. Zuletzt arbeitete er als 
technischer Angestellter im Staatsbauamt. In Roßdorf trägt er den Spitz-
namen „Laminator“, da er gefühlt in ganz Roßdorf Laminat verlegt hat. 
Auch bei vielen Carportbauten war er beteiligt.

Die Glückwünsche des Ortsbeirats und des Magistrats der Stadt Amöne-
burg überbrachten Ortsvorsteherin Andrea Rhiel-Luzius und Bürger-
meister Andre Schlipp. Sie wünschten dem Geburtstagskind alles Gute, 
Gottes Segen und Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Karl Braun aus Amöneburg 
feierte 90. Geburtstag

Am zweiten Weihnachtsfeiertag 2023 feierte Karl Braun aus Amöneburg 
seinen 90. Geburtstag. „Eingeladen hab‘ ich niemanden, dann musste 
auch keiner kommen,“ sagt er mit einem Lächeln im Gesicht. Umso mehr 
freute es ihn, dass auch ohne Einladung den ganzen Tag über Gratu-
lierende zu ihm kamen und ihm so einen wunderschönen Geburtstag 
bereitet haben.
Karl Braun ist Vater von fünf Kindern, Opa von acht Enkeln und Ur-
opa von 3 Urenkeln. Wenn er zu Hause an seinem großen Fenster im 
Esszimmer sitzt und den Blick von Kirchhain über Marburg bis zum 
Ebsdorfergrund schweifen lassen kann, dann beobachtet er gerne die 
vielen Vögelchen, die vor seinem Fenster Futter suchen. „Das ist mein 
Lieblingsplatz“ sagt er und deutet auf den Stuhl gegenüber: „und hier 
saß immer meine Frau.“
Karl Braun ist gebürtiger Amöneburger. Nach der Schulzeit lernte er 
zunächst den Beruf des Klempners und Installateurs. Sein Vater, Anstrei-
chermeister von Beruf, hatte jedoch keinen Nachfolger für sein Unter-
nehmen und so machte Karl Braun eine Lehre zum Anstreicher und legte 
1960 seine Meisterprüfung ab. 1969 wollte ihn gerne der Direktor des 
Schülerheims als Hausmeister einstellen und ließ eigens dafür eine neue 
Stelle schaffen. Und so wurde Karl Braun Hausmeister des Schülerheims 
und später auch der Stiftsschule. Viele ehemalige Schülerinnen und 
Schüler werden ihn noch aus dem Hausmeisterlädchen kennen, in dem 
er in den großen Pausen Süßigkeiten, Milch und Brötchen verkauft hat.
Als der Kirchturm neu eingedeckt worden ist, hat er selbst das Kreuz 
und den Hahn für das Kirchendach aus Fulda abgeholt. Montiert wurde 
beides durch eine Fachfirma. Doch leider ist dabei die goldene Beschich-
tung beschädigt worden. Und so legte Karl Braun kurzerhand ein paar 
Bohlen auf das noch stehende Gerüst, um die beschädigten Stellen 
selbst nachzuvergolden.
Auch die Kirchenfenster hat Karl Braun eingespeist. Hierbei wurde ein 
Gerüst in der Kirche aufgestellt, welches jedoch - um die Kirchenwand 
nicht zu beschädigen - nicht wirklich fest gemacht werden konnte. „Da 
hab‘ ich am meisten Angst gehabt“ berichtet er.
Handwerklich war Karl Braun schon immer sehr geschickt. Einmal hat 
er einen großen Drachen für die Kinder gebaut. Den mussten dann alle 
Kinder festhalten, um ihn steigen zu lassen, weil er so groß war.
Karl Braun schnitzte und drechselte sehr viel und zeigt stolz einige sei-
ner Werke. Bereits seit vielen Jahren beschriftet er auch heute noch die 
Kreuze für den Friedhof in Mardorf.
Mittwochs geht Karl Braun immer zum Mittagstisch. Das Miteinander 
und die Gespräche sind ihm sehr wichtig. „Und Essen gibt es auch“ 
erzählt er. „Manchmal machen wir auch Gymnastik. Das ist ganz schön 
anstrengend. Und Frau Feldpausch hat auch schon eine Rundfahrt mit 
uns gemacht“ berichtet er und man merkt ihm an, wie sehr er diese 
Angebote genießt.
In der Kommunalpolitik war er zunächst Mitglied im Ortsbeirat, später 
Ortsvorsteher und anschließend Stadtverordneter. Auch als Mitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr, Kolpingbruder, kurze Zeit Sänger im MGV, dann 
im Kirchenchor und im Schulchor war Karl Braun aktiv.

Karla und Gerhard Kraus sind 
seit 60 Jahren verheiratet

Im Dezember feierten Karla und Gerhard Kraus ihre Diamantene Hoch-
zeit. Karla Kraus stammt aus Lollar, Gerhard Kraus aus dem Sudeten-
land. Als die Familie von Herrn Kraus aus dem Sudetenland verfrachtet 
worden ist, gelangten sie nach Wohnfeld, ein Ortsteil der Stadt Ulrich-
stein. Von dort zog der jugendliche Gerhard Kraus in ein Lehrlingswohn-
heim nach Gießen und fing eine Lehre bei der Firma Teubert an. Hier 
lernte er auch seine heutige Frau Karla kennen. Sie sah Gerhard Kraus 
das erste mal, fragte „Bitteschön, was darf‘s denn sein?“ wurde rot ver-
liebte sich sofort in ihn.

Das Jubelpaar hat zwei Töchter. Beide sind nach Wittelsberg gezogen. 
Da es dort aber keine freien Wohnungen gab, Karla und Gerhard jedoch 
in der Nähe ihrer Kinder wohnen wollten, zogen sie kurzerhand nach 
Roßdorf. Hier leben Sie seit 2004 und fühlen sich sehr wohl.
Früher sind die beiden oft in den Urlaub gefahren. Mit den Kindern waren 
Sie überwiegend in Deutschland und den Nachbarländern unterwegs, 
anschließend auch weiter weg. Heute geht das aus gesundheitlichen 
Gründen leider nicht mehr. „Das fehlt mir am meisten“, sagt Karla Kraus. 
Gerhard Kraus hat viele Dias gemacht und damit viele Erinnerungen 
festgehalten. Aber „keiner will sie sehen“, sagt er etwas wehmütig.
Karla Kraus löst täglich Kreuzworträtsel, schaut gerne Fernsehen, kocht 
und backt mit Hilfe ihres Ehemannes und sie liest und stickt. Im Sticken 
ist Sie eine wahre Künstlerin. Sie zeigt eine Tischdecke aus Hardanger 
Stickerei, die im Wohnzimmer den Tisch ziert.
Gerhard Kraus geht regelmäßig Einkaufen und Spazieren. Früher, in 
Wohnfeld, hat er Fußball gespielt. Dies wollte er auch gerne in Lollar 
tun, wo die beiden ihre erste gemeinsame Wohnung hatten. Aber Karla 
Kraus hat ihm einen Strich durch die Rechnung gemacht.
Bürgermeister Andre Schlipp und Ortsvorsteherin Andrea Rhiel-Luzius 
überbrachten die Glückwünsche der Stadt Amöneburg und einen Prä-
sentkorb zur Stärkung. Sie wünschten den beiden noch viele glückliche 
gemeinsame Jahre.

Ewald Bieker –  
Ein Saxophonist wird 93 Jahre alt

Am 25.12.2023 feierte Herr Ewald Bieker aus Roßdorf seinen 93. Ge-
burtstag. Sein Saxophon durfte auch hierbei nicht fehlen. „Erst einmal 
dem Herrgott danken, dass er mich so alt werden lässt“, sagt er einlei-
tend und beginnt mit dem Klassiker „Ich bete an die Macht der Liebe“. 
Anschließend folgt natürlich „Ein schöner Tag“. Diese beiden Musik-
stücke spielte Ewald Bieker auch am Jubiläumskonzert der Roßdorfer 
Musikanten im Oktober dieses Jahres und erntete als Gründungsmitglied 
Standing Ovations. Bis vor wenigen Jahren hat er sogar noch Saxopho-
nunterricht gegeben.
Ewald Bieker spielte sein Saxophon in vielen Gruppen, auch an Kirmes 
und bei Hochzeiten und war somit viele Wochenenden unterwegs. „Trotz-
dem hab‘ ich vier Kinder“, sagt er schmunzelnd. Hinzu kommen noch 
neun Enkel und eine Urenkelin.
Heute spielt er bei jeder sich bietender Gelegenheit immer noch ger-
ne ein paar Stücke, sei es in Festgottesdiensten, bei Konzerten, auf 
Geburtstagen oder auch mal in der Tagespflegeeinrichtung der AurA 
gGmbh in Mardorf.
Herr Bieker ist ein regelmäßiger Besucher des Roßdorfer Mittagstischs 
und auch beim Museumscafé darf er nicht fehlen. „Für ein Stückchen 
Kuchen macht er alles“, sagt seine Tochter. Mit seinem kleinen roten 
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Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote wer-
den telefonisch durchgeführt. Darüber hinaus beraten wir auch 
Menschen, die durch die besondere Situation in der Corona-Krise 
psychologische Unterstützung möchten. Die Beratungsstellen sind 
zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und 
Schwangerschaftsberatungsstelle
Montag & Freitag 9:00 bis 13:00 Uhr, Dienstag & Donnerstag 11:00 
bis 15 Uhr, Mittwoch 09.00 bis 15:00 Uhr
Telefon: 06428 / 1035
E-Mail: beratung@lok-stadtallendorf.de
Schuldner- & Insolvenzberatungsstelle
Terminvergabe unter:
E-Mail: schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterrodt)
Telefon: 06428 / 44498-67
E-Mail insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)
Telefon: 06428 / 44498-69
Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de und
SibakA@marburg-biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und
mbe@lok-stadtallendorf.den
UhligI@marburg-biedenkopf.de

Ortsvorsteher Dennis Stein und Bürgermeister Andre Schlipp über-
brachten die Glückwünsche der Stadt Amöneburg und hatten auch ein 
Glückwunschschreiben des Landrats Jens Womelsdorf im Gepäck. Sie 
wünschten dem Geburtstagskind Gesundheit und Gottes Segen, Zufrie-
denheit und noch viele schöne Jahre.

Maria Weber feiert 93. Geburtstag
Am 07.12.2023 feierte Maria Weber ihren 93. Geburtstag. Die gebürtige 
Mardorferin lebte 90 Jahre in ihrem Geburtstort, bevor Sie vor drei Jah-
ren nach einem Krankenhausaufenthalt in das Seniorenzentrum „Gold-
born“ nach Homberg (Ohm) gezogen ist. „Hier wird viel gemacht.“, sagt 
Frau Weber und freut sich auf alles, was angeboten wird.
Frau Weber war u.a. aktives Mitglied im Gesangverein in Mardorf und 
auch im Karneval aktiv. „Alles, was es gab, hab‘ ich gemacht!“ sagt Sie.
Urlaub war kaum möglich, da Sie neben einer kleinen Landwirtschaft 
noch eine Metzgerei betrieb. Doch einmal führte es Frau Weber doch 
nach Griechenland. „Gleich als wir ankamen, habe ich mich ausgezogen 
und bin ins Schwimmbad gegangen. Das hatten wir zu Hause nicht. Da 
mussten wir dann in die Ohm.“ Bei der Grillhütte in Mardorf hätte es 
einen Teich zum Schwimmen gegeben. Es gab ein Zeitfenster, in der 
die Mädchen ins Wasser durften und eines für die Jungs. „Und da sind 
wir als Kinder auch schwimmen gegangen.“, erzählt Sie.
Und an noch eine Geschichte von früher kann Sie sich genau erinnern: 
„Im Winter sind wir immer, wenn frischer Schnee gefallen war, barfuß 
gelaufen. Es musste frischer Schnee sein! Als wir dann nach Hause 
kamen, hat uns unsere Mutter sehr gut die Füße abgetrocknet und dann 
ins Bett gelegt. Da wurden die Füße richtig schön warm.“
Frau Weber hat vier Kinder, sechs Enkel und fünfeinhalb Urenkel, die sie 
regelmäßig besuchen. „Dann ist richtig was los, wenn die Enkel durch’s 
Zimmer sausen.“, berichtet Sie mit einem Lächeln im Gesicht.
Die Glückwünsche der Stadt Amöneburg wurden Ihr eine gute Woche 
nach Ihrem Geburtstag von Bürgermeister Andre Schlipp überbracht. Er 
wünschte dem Geburtstagskind vor allem Gesundheit und Zufriedenheit 
und noch viel Zeit zusammen mit Ihren Kindern, Enkeln und Urenkeln.

WWW.WITTICH.DE
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Müllabfuhrtermine der Stadt Amöneburg 
vom 10.01.2024 bis 17.01.2024

Datum Bezirk Mülltyp
10.01.2024 Roßdorf Papier

Junge Menschen erleben Abenteuer, 
Natur und Entdeckungen

Jugendförderung des Kreises bietet 
abwechslungsreiches Jahresprogramm

Marburg-Biedenkopf - Die Jugendförderung des Landkreises Mar-
burg-Biedenkopf bietet jungen Menschen auch 2024 ein umfang-
reiches Programm mit vielen spannenden Aktivitäten und Fahrten 
in verschiedene Städte. Das Jahresprogramm, welches kontinuier-
lich um weitere Angebote ergänzt wird, ist auf der Homepage des 
Landkreises unter www.marburg-biedenkopf.de/jugend zu finden.
Ob gemeinsame Unternehmungen, das Kennenlernen neuer Orte und 
Städte, das Sammeln von neuen Erfahrungen und die Möglichkeit, sich 
selbst auszuprobieren - das Jahresprogramm verspricht Abwechslung. 
Neben viel Bewegung werden für Kinder und Jugendliche aus dem Land-
kreis aber auch ruhige Momente geboten.
Programm startet in den Osterferien
Bereits in den Osterferien geht es mit den „Jungenaktionstagen“ los. 
Dabei stehen sportliche Aktionen, Kampf- und Teamspiele, aber auch 
Naturerlebnisse, Wellness und Entspannung auf dem Programm. Dafür 
geht es für Jungen im Alter von 13 bis 16 Jahren vom 24. bis 28. März 
2024 in das Haus der Jugend nach Frankfurt.
Bei den „Mädchenaktionstagen“ vom 2. April bis 6. April 2024 in Dresden 
können Mädchen ab 13 Jahren fernab von Rollenstereotypen ihre Stär-
ken entdecken, diese weiterentwickeln und neue Erfahrungen sammeln. 
In der Jugendherberge Biedenkopf haben Kinder und Jugendliche im 
Alter von neun bis zwölf Jahren beim Angebot „Digitalisierung - Kollege 
Roboter“ die Möglichkeit, vom 7. bis 12. April 2024 der Frage nach den 
Chancen und Grenzen von moderner Technologie nachzugehen. Dabei 
können sie eigene Roboter bauen und programmieren.
Um die Wartezeit bis zu den Sommerferien zu überbrücken, sind zwei 
spannende Angebote geplant, die jeweils vom 8. bis 12. Mai 2024 statt-
finden: Kinder und Jugendliche im Alter von neun bis zwölf Jahren ent-
decken das „WunderWerkWald“ der heimischen Natur. Welche Aufgaben 
und Bedeutung hat der Wald und wie wirkt sich der Klimawandel darauf 
aus? Und für Jugendliche von 13 bis 16 Jahren geht es anlässlich des 
50. Jubiläums des Landkreises Marburg-Biedenkopf auf eine spannende 
Entdeckungstour quer durch den Kreis mit verschiedenen Fortbewe-
gungsmitteln. Dabei soll die Vielfalt des Landkreises erfahrbar werden 
und die Gemeinschaft und Begegnung von Jugendlichen im Fokus ste-
hen.
Sommerferien wieder mit traditionellen Ferienfreizeiten
In den Sommerferien stehen wieder die traditionellen Ferienfreizeiten 
nach Schuby und Glückburg auf dem Programm. Jeweils drei vierzehntä-
gige Freizeiten bieten die Möglichkeit für viel Spaß, Meeresluft, Erholung 
und gemeinsame Unternehmungen. Außerdem finden noch zwei Kin-
derfreizeiten in der Freizeit- und Bildungsstätte in Weimar-Wolfshausen 
statt. Die Unterkunft bietet mit einem hauseigenen Pool und einem nahe-
gelegenen Wald ebenfalls viel Platz, um sich auszuprobieren und Spaß 
zu haben. Weitere Entdeckungen sind im „Land der hundert Seen“ an 
der Mecklenburgischen Seenplatte vom 9. bis 18. August 2024 möglich. 
Die Freizeit im Evangelischen Freizeit- und Bildungshause in Prillwitz ist 
barrierefrei gestaltet und findet in Zusammenarbeit mit der Universitäts-
stadt Marburg sowie den Vereinen „fib“ und „bsj“ statt.
Wien versteht sich als Metropole, die für Internationalität, Freiheit und 
Weltoffenheit steht und ist Sitz großer internationaler Organisationen. 
Jugendliche von 14 bis 17 Jahren haben die Möglichkeit, vom 14. bis 
20. Juli 2024 die Stadt zu entdecken und einen Einblick in die Arbeit der 
Vereinten Nationen zu bekommen.
Und auch weitere Städte-Trips hat die Jugendförderung im Angebot: 
In den Herbstferien geht es für Kinder und Jugendliche im Alter von elf 
bis 14 Jahren vom 13. bis 18. Oktober 2024 nach Kassel. Neben dem 
Erleben der Stadt und einem Besuch des Bergparks begeben sich die 
Teilnehmende auf Spurensuche der Gebrüder Grimm. Und vom 23. bis 
25. Oktober 2024 gibt es für 13- bis 16-Jährige die Gelegenheit, unter 
dem Motto „Köln #BehindTheScenes“ die Stadt zu erkunden und hinter 
die Kulissen von Film und Fernsehen zu blicken.
Anmeldeschluss und weitere Informationen
Das gesamte Jahresprogramm ist auf der Homepage des Landkreises 
unter www.marburg-biedenkopf.de/jugend zu finden. Dort sind weitere 
Informationen zu den Terminen, zum Veranstaltungsort und -programm, 
der Anreise, zu den Kosten und zum jeweiligen Anmeldeschluss aufge-
führt. Außerdem lassen sich dort die Teilnahmebedingungen und das 
Anmeldeformular abrufen.
Anmeldeschluss für die Sommerfreizeiten ist der 11. Februar 2024. Für 
die weiteren Angebote können Kinder und Jugendliche sich in der Regel 
bis vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn anmelden. Restplätze können 
- falls vorhanden - auch nach dem Anmeldeschluss angefragt werden.
Informationen zum gesamten Jahresprogramm gibt es beim Fachdienst 
Jugendförderung des Landkreises unter den Telefonnummern 06421 
405-1493 oder -1368 sowie per E-Mail an jugendfoerderung@marburg-
biedenkopf.de.

Bürgerbus Anrufsystem

Nutzen Sie das 
Rufsystem des 
Bürgerbusses Amöneburg

...und fahren montags & freitags
in der Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr

auf individuelle Bestellung.
Die Erfahrungen haben gezeigt, dass ein Rufsystem des Busses 
klimafreundlicher und effektiver für Sie und unsere Ehrenamtlichen 
ist als ein fester Fahrplan. Deswegen können Sie seit Juli 2023 ein 
Rufsystem nutzen, um Fahrten mit den Bürgerbus zu erledigen. Un-
ser Angebot richtet sich an alle Bürger:innen, unabhängig vom Alter.
Wie können Sie den Bürgerbus Amöneburg nutzen?
Fahrgäste, die den Bus am Montag nutzen wollen, melden sich bis 
jeweils Freitag davor um 10.00 Uhr im Rathaus, und für die Fahrt am 
Freitag bis spätestens Donnerstag davor um 12.00 Uhr.
Bei der Anmeldung geben Sie bitte ihren genauen Fahrtwunsch an. 
Wenn alle Fahrtwünsche vorliegen, werden die jeweiligen Routen 
in der zur Verfügung stehenden Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr so gut 
eingeplant, wie es geht.
Für alle Termine stehen ehrenamtliche Fahrer in Bereitschaft und 
übernehmen die Fahrten gerne. Nehmen Sie das Angebot wahr und 
kontaktieren Sie uns:
Sabine Mengel� Tel. 06422/9295-28
s.mengel@amoeneburg.de
Tina Martinson� Tel. 06422/9295-18
t.martinson@amoeneburg.de
Ihre Vorteile:
•	 Sie bestimmen Fahrziel und Zeit
•	 Sie können von Zu Hause abgeholt werden
•	 Fahrt einfach via Anruf oder E-Mail buchen
Die Busfahrten sind kostenfrei und ehrenamtlich gefahren. Über 
Spenden freuen wir uns!
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Küchenstudio Möser:
„Beste Qualität zu fairen Preisen“

Lassen Sie sich im Rahmen des Schausonntags am 14.01.2024 
von der exklusiven Auswahl an Küchen inspirieren. 
 Foto: Küchenstudio Möser

Mücke (rjs). Sie spielen mit dem Gedanken, sich eine neue Küche zu 
kaufen, sind nun bei der Küchenplanung und wünschen sich eine 
auf Ihre Bedürfnisse und Wünsche abgestimmte Küche?

Nutzen Sie die Gelegenheit und bummeln Sie am Schausonntag am 
14.01.2024 von 13 bis 17 Uhr durch das Küchenstudio Möser in Mü-
cke-Ruppertenrod oder vereinbaren Sie vor Ort einen individuellen 
Beratungstermin.

Neues Gesicht für die Küche dank eigener Schreinerei

Lothar und Marcel Möser nehmen sich viel Zeit für das Beratungsge-
spräch, um bei der Planung die Bedürfnisse, Wünsche und Preisvor-
stellungen jedes Kunden bestmöglich in eine pfiffige und effektiv 
geplante Küche umzusetzen. Auf Wunsch gibt es „alles aus einer 
Hand“.

Sie können sämtliche Renovierungsarbeiten des gesamten Küchen-
raums und die Koordination der einzelnen Handwerker dem Küchen-
studio Möser überlassen.

Auch wenn Sie Ihrer alten Küche ein „neues Gesicht“ verleihen 
möchten, sind Sie bei Möser richtig: Sonderanfertigungen, Küchen-
modernisierungen, Austausch der Arbeitsplatte, Griffe, der Spüle 
sowie der Elektrogeräte sind dank eigener Schreinerei und des Mon-
tageteams kein Problem. Lothar und Marcel Möser: „Ehrlichkeit und 
das Miteinander sind die Grundlage unseres täglichen Tuns. Wir 
möchten Ihnen beste Qualität zu fairen Preisen bieten, damit wir 
das ‚Küchenstudio Ihres Vertrauens‘ werden. Wir freuen uns auch 
über ein positives Feedback (siehe Feedback: www.kuechenstudio-
moeser.de).“ Beratung und Verkauf nur während der gesetzlichen 
Öffnungszeiten.

Küchenstudio Inh. Marcel Möser 
Hindenburgstraße 20 
35325 Mücke-Ruppertenrod 
06400 1344
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SONNTAG, und noch nichts vor...

Ein Bummel durch unsere
Küchenwelt am
20. Juli 2014
von 13.00 bis 17.00 Uhr

Neue Küchen oder Küchenmoderni-
sierung »alles aus einer Hand«!

Küchenstudio
LOTHAR MÖSER
35325 Mücke-Ruppetenrod
Hindenburgstraße 20 •Telefon (06400) 1344
www.kuechenstudio-moeser.de
Beratung undVerkauf während der gesetzl.Öffnungszeiten!

Auftrag 0004260342

Mit freundlichen Grüßen

Freigabe für Druck oder

Stichwort: Schausonntag
Nächster ET: 17.07.2014

Hans-Joa
Tel.: 0641-
Fax: 0641-
E-Mail:

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

Hans-Joachim Losert

Auftragsposition 1, 80x92,5 mm (Skalierungsfaktor 100,00%)

hiermit übersenden wir Ihnen für den o.g. Anzeigenauftrag einen Korrekturbeleg. Bitte
Änderungsbedarf zeitnah per Mail oder Fax zukommen. Bitte beachten Sie, dass Korre
Erscheinungstermins möglich sind. Ohne eine gegenteilige Mitteilung von Ihnen betra
freigegeben für den Druck.

Mücke-Ruppertenrod

SONNTAG, und noch nichts vor ...

Ein Bummel durch unsere  
Küchenwelt am

von 13.00 bis 17.00 Uhr

14.01.2024

Küchenstudio Möser
Inh. MARCEL MÖSER

IHR PARTNER
FÜR REGIONALE

SPEISEN

 

 

SPEISEN

Alle Angebote unter 

www.jantosca-catering.de

oder Tel. (0 64 29) 82 91 279

35085 Ebsdorfergrund-Ebsdorf, Borngasse 4
Telefon 06424 5658, Mobil 01772721399, jschmidt@immobilien-ebsdorf.de

Ebsdorf

Dringende Kaufgesuche in 
AMÖNEBURG – HOMBERG – GEMÜNDEN

Akademiker sucht Einfamilienhaus mit Garten  bis € 450.000,-
Handwerker sucht Altbau, gerne auch mit Nebengebäuden bis € 300.000,-
Paar sucht Einfamilienhaus oder Eigentumswohnung  bis € 200.000,-

Kostenlose Wertermittlung 
Rundum-Sorglos-Service von der Werteinschätzung bis zum Kaufvertrag
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Wenn Aloysius Bieker gerade keine Musik gemacht hat, dann hat 
er sich in Mardorf handwerklich engagiert. Als gelernter Spezi-
albaufacharbeiter ist er ein Spezialist für Instandhaltungs- und 
Ausfugarbeiten. So half er u.a. bei der Restaurierung und Reno-
vierung der alten Viehwaage, der Backhäuser, der Friedhofsmau-
er, des Schwesternhauses und des Jugendraumes.
Frau Maria Bieker leitete ein erfolgreiches kleines Familienunter-
nehmen, wenn sie nicht gerade ihrer Angestelltentätigkeit nach-
ging. Sie organisierte alles rund um den Haushalt und kümmerte 
sich um den Nutzgarten. Die beiden Kinder erzählen, dass sie 
wirklich eine gute und behütete Kindheit hatten und sind dafür 
sehr dankbar. Und Aloysius Bieker fügt hinzu: „Und wenn die Mut-
ti kocht …!“ Und sein Gesichtsausdruck verrät, wie unglaublich 
lecker das Essen sein muss.
Maria und Aloysius Bieker sind gerne in Kirchhain unterwegs. 
Man trifft die beiden dort entweder in der Eisdiele am Marktplatz 
oder in der Bahnhofstraße oder im Café im Herkules Center.
Ortsbeiratsmitglied Frau Hildegard Kräling und Bürgermeister 
Andre Schlipp überbrachten einige Tage nach der Diamantenen 
Hochzeit die herzlichsten Glückwünsche. Sie wünschten dem 
Jubelpaar alles Gute, Gesundheit und noch viele schöne ge-
meinsame Jahre.
Das Jubelpaar hatte so viel zu erzählen, dass es bereits dunkel 
geworden war, bis es zum Abschied noch ein Abschlussfoto gab.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD): �  116117

Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen �  Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag�  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 � Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
� Tel. 06422/6903
oder � 0173/3043841
AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf � Tel. 06429/8269724
DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, �  Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, � Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf�  Tel. 112
Krankentransporte�  Tel. 06421/19222

Wir gratulieren
in Mardorf

Herrn Engelbert Mengel, Gartenweg 6,
am 16.01., � 97 Jahre
Wir wünschen dem Jubilar viel Freude und Zufriedenheit, vor 
allem aber Gesundheit.

Diamantene Hochzeit von Maria 
und Aloysius Bieker aus Mardorf

Maria und Aloysius Bieker aus Mardorf sind 
seit 60 Jahren glücklich verheiratet

Am Neujahrstag 1964 haben Maria und Aloysius Bieker gehei-
ratet. Nachdem sowohl die Silberne Hochzeit als auch die Gol-
dene Hochzeit in Rottach Egern am Tegernsee gefeiert wurde, 
verbrachte das Jubelpaar den Tag der Diamantenen Hochzeit 
gemütlich zu Hause.
Maria und Aloysius Bieker gibt es eigentlich nur im Doppelpack. 
„Alles was wir machen, wird zusammen gemacht“, sagt Aloysius 
Bieker. „Mutti“, wie er seine Ehefrau liebevoll nennt, „ist meine 
größte Säule im Leben.“ Ein wenig später fügt er hinzu: „Wenn die 
Mutti bei mir ist und die Sonne scheint, dann scheint die Sonne 
doppelt so hell!“ Wenn das nicht wahre Liebe ist.
Das Jubelpaar hat zwei Kinder, drei Enkel und zwei Urenkel. 
Aloysius ist ein echter Mardorfer, während seine große Liebe 
Maria aus Anzefahr stammt.
Kennengelernt haben sich die beiden bei einem Schlachteessen 
in Mardorf. Aloysius spielte dort Akkordeon und als Maria zum 
„Wurschtsuppessen“ kam, trafen sich ihre Blicke und es war um 
beide geschehen. Seither sind sie unzertrennlich.
Eines der schönsten Ereignisse für die beiden war der Tag der 
Diamantenen Hochzeit. Sie sind sehr dankbar dafür, dass sie 
schon so lange zusammen sein durften.
Eine große Leidenschaft der beiden ist das Singen. Leider nicht 
im Chor, dafür aber zu Hause. Sobald Musik im Fernsehen oder 
Radio läuft, singen beide lautstark mit.
Aloysius Bieker ist an sich sehr musikalisch. Er spielte viele Jahre 
die Orgel in der Kirche in Mardorf. Und auch am Schlagzeug ist 
er ein wahrer Virtuose. „Ich könnte mich heute noch ans Schlag-
zeug setzen bei Ernst Hutter und den Egerländer Musikanten. Da 
würden die Jungs staunen“, sagt er.
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Mittwoch, 17. Januar - Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten
Mardorf: 19:00 Uhr Rosenkranzgebet
Rüdigheim: 19:00 Uhr Heilige Messe zum Patrozinium
Donnerstag, 18. Januar
Amöneburg: 19:00 Uhr THE GREGORIAN VOICES - Gregorianik 

meets Pop
Mardorf: 19:00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 19. Januar
Mardorf: 19:00 Uhr Heilige Messe

Elfriede Dörr (Jtg.)
Samstag, 20. Januar - Hl. Fabian und Hl. Sebastian
Kollekte: für die Druckkosten des Pfarrbriefes
Erfurtshausen: 17:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 21. Januar - 3. Sonntag im Jahreskreis (B)
Kollekte: für die Druckkosten des Pfarrbriefes
Mardorf: 09:00 Uhr Heilige Messe

09:00 Uhr Kinderwortgottesdienst im Gemeenshaus
18:30 Uhr Rosenkranzgebet

Amöneburg: 10:30 Uhr Heilige Messe mit Vorstellung der Erstkom-
munionkinder

Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler
06422/4069 586 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: marcus.vogler@bistum-fulda.de
Pater Josua Wojciak, OFM,
Pater Erhard Olwert OFM
Tel.: 06422/4069 587 oder 06422/85529 (Kloster)
E-Mail: jozue.wojciak@bistum-fulda.de
E-Mail: p.erhard-olwert@bistum-fulda.de
Pater Edward Xavier Santhiyagu, MSFS
Tel.: 0170-8140368
E-Mail: edward.santhiyagu@bistum-fulda.de
Diakon Wilfried Jockel
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried.jockel@bistum-fulda.de
Diakon Gerhard Jungmann
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhard.jungmann@bistum-fulda.de
Diakon Dr. Paul Lang
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@stiftsschule.de

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

•	 Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 
um die Uhr)

•	 Rabanushaus
•	 Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
•	 VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)
•	 Neue Gasse, Viehwaage, Mardorf (rund um die Uhr)
•	 Rüdigheim an der Bushaltestelle ggü. der Kirche
•	 Erfurtshausen am Bürgerhaus.

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Samstag, 13. Januar
Kollekte: für das Maximilian-Kolbe-Werk
Rüdigheim: 17:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 14. Januar - 2. Sonntag im Jahreskreis (B)
Kollekte: für das Maximilian-Kolbe-Werk
Roßdorf: 09:00 Uhr Heilige Messe mit Aussendung der Sternsin-

ger in der Mehrzweckhalle
Erfurtshausen: 09:30 Uhr Aussendung der Sternsinger - im Anschluss 

Besuch der Gemeindemitglieder
Schweinsberg: 10:00 Uhr Ökumenische Andacht mit Aussendung der 

Sternsinger - im Anschluss Besuch der Gemeindemit-
glieder

Amöneburg: 10:30 Uhr Heilige Messe mit Aussendung der Stern-
singer
17:00 Uhr Musikalische Andacht zum Abschluss der 
Weihnachtszeit unter Mitgestaltung von Chören und 
Gruppen aus der Pfarrei St. Bonifatius

Mardorf: 10:30 Uhr Aussendung der Sternsinger
18:30 Uhr Rosenkranzgebet

Montag, 15. Januar
Rüdigheim: 14:00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19:00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 16. Januar
Mardorf: 09:00 Uhr Wortgottesfeier mit eucharistischer Anbe-

tung
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Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 

NULL bis SECHS  NULL bis SECHS   NULL bis SECHS  
Präventive Beratung
NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  
Präventive Beratung Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitasfür Eltern & Kitas
Präventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive Beratung

 

NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 

Evangelische Kirchengemeinde 
Amöneburg

14.01. – 2. Sonntag n. Epiphanias
9:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Wilhelm, Kapelle Amöneburg
11:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Wilhelm, Stadtkirche

„Singet dem Herrn ein (altes) Lied – Gesangbuchlieder (neu) ent-
decken“
Im neuen Jahr sind alle, die Lust haben, eingeladen, mit Bezirkskantorin 
Annemarie Göttsche das Gesangbuch und das EGplus zu entdecken. 
Beide Bücher enthalten tolle Lieder aus fast 1000 Jahren, die leider 
(noch) unbekannt oder in Vergessenheit geraten sind. Auch Zeit für be-
kannte Lieblingslieder ist eingeplant.
Einmal im Monat lädt Annemarie Göttsche dazu ein, diese Lieder ken-
nenzulernen und zu üben – und natürlich werden diese dann auch am 
folgenden Sonntag im Gottesdienst gesungen.
Man kann spontan und unverbindlich mitsingen. Notenkenntniss oder 
Singerfahrung ist nicht erforderlich.
Die ersten Termine:
Freitag, 26. Januar,
Freitag, 24. Februar, jeweils um 19.30 Uhr im Martin-Luther-Haus.
In 2024 sind tolle Chorprojekte geplant – Infos dazu erhalte Sie bei An-
nemarie Göttsche: Annemarie.Goettsche@ekkw.de / 0176-84772431.

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit 
Mardorf und Roßdorf

Gottesdienst
14.01.2024 2. Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus

Wochenspruch
„Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.“

Joh 1,16
www.kircheinrauischholzhausen.de

Werbung bringt Erfolg!
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MITTAGSTISCH  RÜDIGHEIM 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle
Menschen, die in Rüdigheim und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, in
Gemeinschaft zu essen. 
 

Der Mittagstisch in Rüdigheim findet immer 
dienstags um 12:00 Uhr im Treffpunkt 
Rüdigheim statt.  
 

Der Speiseplan wird von Woche zu Woche
erstellt und im Aushangkasten am Treffpunkt
bekannt gemacht.  
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss
sich bis spätestens 12:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Petra Becker (Telefon-Nr.: 06429/7515)
anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Becker.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der
Stadt Amöneburg zum Treffpunkt Rüdigheim
und wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten 
mit dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine
Spende wird gebeten.  
 

 
 

WANN 
Dienstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Treffpunkt Rüdigheim 
Niederkleiner Straße 1 

 
____________________ 

 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag, 

12:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429/7515 

 
____________________ 

 

KOSTENBEITRAG 
8,00 € 

 

 

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied � Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender � Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende � Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied � Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied�  Tel.: 06424/3498

Fit für Senioren
… wer rastet der rostet…

Alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude an 
Bewegung haben, sind herzlich eingeladen.

Die Gruppe “Fit für Senioren“ trifft sich
wieder jeden Montag

von 09:30 Uhr bis 10:30 Uhr
in der Mehrzweckhalle Roßdorf.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ansprechperson:

Frau Brunhilde Gondrum
Tel.: 06424/2270

Einladung zum Spielenachmittag
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß 
und Freude daran haben, einen gemütlichen Spielenachmit-
tag mit Gesellschaftsspielen oder Skat zu verbringen.
Der Spielenachmittag findet

jeden 2. und 4. Mittwoch  
im Monat

von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
in den Sternstuben Roßdorf 

statt.
Nächster Termin:

10.01.2024
Für Kaffee und Kuchen und sons-
tige Getränke ist gesorgt. Spiele 
können auch von zu Hause mit-
gebracht werden.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Der Zugang ist barrierefrei!
Auf Ihr Kommen freuen sich die ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfer des Spielenachmittags Roßdorf.

Ihr Partner für  
Anzeigen nach Maß! 
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Speiseplan Mardorf (Donnerstag)
Donnerstag 11.01.24 Nudelauflauf mit Kochschinken und 

Käse dazu Salat
Donnerstag 18.01.24 Schweineschnitzel mit Paprikasoße

und Schupfnudeln und Salat
Donnerstag 25.01.24 Hähnchen Cordon Bleu mit Reis und 

Gemüse
Donnerstag 01.02.24 Schweinebraten mit Rotkohl und Klö-

ßen

Preis pro Gericht 7,00 €
Achtung:
Keine Essenslieferung in der Woche vom
06.02.24 - 08.02.24

Speiseplan Amöneburg & 
Roßdorf (Mittwoch)

Mittwoch 10.01.24 Schweineschnitzel mit Paprikasoße
und Schupfnudeln und Salat

Mittwoch 17.01.24 Hähnchenbrust mit Currysoße,
Brokkoli und Reis

Mittwoch 24.01.24 Bratwurst mit Sauerkraut und Kartoffel-
püree

Mittwoch 31.01.24 Frikadelle mit Rahmgemüse und Kartof-
feln

Preis pro Gericht 7,00 €
Achtung:
Keine Essenslieferung in der Woche vom
06.02.24 – 08.02.24

Amöneburg , Hort des Glaubens

Letzte Woche würde unsere schöne Amöneburg wieder einmal 
explizit in der Kreisstadt, dem protestantischen Marburg erwähnt, 
wo der katholische Glaube seit 1527 in der Diaspora existiert 
während er auf der Amöneburg seit 721 sich behauptet hat. Die 
Zusammenhänge um Landgraf Philip einerseits der die Reforma-
tion umsetzte und die Uni Marburg gründete und Winfried Bonifa-
tiusandererseits der von Amöneburg den Glauben in die Region 
brachte und eine Klosterschule gründete die letztlich vorläufer 
der heutigen Stiftsschule war, sind spannend. So hat letztlich der 
erste Rektor der Uni Marburg hier auf der Amöneburg gelernt, 
und der langjährige Schulleiter von Amöneburg Gottschlich wie-
derum in Marburg studiert. Dort war am katholisch theologischen 
Seminar von 1980 bis 2003 Dr.Bernhard Dieckmann Dozent, den 
wir zum Jahreswechsel zum 2. Sterbeamt begleiten durften. Viele 
an der Stiftsschule und in unserer Gemeinde tätige tätige dürf-
ten sich seiner dankbar erinnern, deswegen wurde Amöneburg 
erwähnt. Als Sekretärin am Seminar war übrigens Lieselotte Ke-
wald, geb.Schäpe von 1970 bis 1986 tätig, weswegen Bernhard 
Dieckmann nach Wanderungen im Burgwald oft auch noch nach 
Amöneburg zu Besuch kam um von Neuigkeiten zu berichten 
aus dem Seminarbetrieb. Man sieht die vielfältigen Verflechtun-
gen zwischen Amöneburg das seine 1300 Jahrfeier feiern durfte 
während es die heute weitaus grössere Kreisstadt Grade mal auf 

 
 

 
 
 

MITTAGSTISCH  ROßDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle 
Interessierten, die in Roßdorf und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, nicht allein 
essen zu müssen.  
 

Der Mittagstisch in Roßdorf findet immer 
mittwochs um 12:00 Uhr in der Sternstube 
Roßdorf statt.  
 

Die Speisen werden von der Gaststätte 
Hofmann aus Erfurtshausen zubereitet. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis spätestens 17:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Schütz (Telefon-Nr.: 06424/943731), einer 
ehrenamtlichen Helferin, anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Schütz.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Sternstube Roßdorf und 
wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten mit 
dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten. 
 
 

 

 

 
 

WANN 
Mittwoch, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Sternstube Roßdorf 

Kirchstraße 3 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag,  

17:00 Uhr,  
unter der 

Tel.-Nr.: 06424/943731 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

 
 
 

 
 
 

MITTAGSTISCH MARDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot des
Bürgervereins „Leben und Altwerden in 
Mardorf und Umgebung e.V.“ für alle
Interessierten, die Gemeinschaft schätzen. 
 

Der Mittagstisch in Mardorf findet immer 
donnerstags um 12:00 Uhr im 
Schwesternhaus Mardorf statt. Die Speisen 
werden von der Gaststätte Hofmann aus 
Erfurtshausen geliefert. Wer nicht am 
gemeinsamen Mittagstisch teilnehmen kann, 
kann die Speisen auch im Schwesternhaus 
abholen. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis montags, 17:00 Uhr unter der Tel.-Nr. 
06429-8291545 (Anrufbeantworter) anmelden. 
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich ebenfalls 
unter der angegebenen Telefonnummer. 
 

Für diese Fahrten steht der Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Verfügung. Die Fahrten 
sind kostenfrei. Um eine Spende wird gebeten. 

 

 

 
 

WANN 
Donnerstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Schwesternhaus Mardorf 

Marburger Str. 12 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Montag davor, 

17:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429-8291545 

(Anrufbeantworter) 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
Gem. Chor „Tafelrunde“ 1879 e.V. Amöneburg

Liebe Ehrenmitglieder und Mitglieder der „Tafelrunde“,
wir laden euch herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des 
Gemischten Chores „Tafelrunde“ 1879 e. V. Amöneburg ein.
Diese findet am Freitag, den 19. Januar 2024, um 19.30 Uhr im „Markt 
17 Café und Bar“ bei Katharina Weber statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Gedenken der Verstorbenen
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Kassiererinnen
7. Jahresbericht 2023
8. Bericht des Chorleiters
9. Bericht des Vorstandes
10. Vereinsveranstaltungen 2024
- Konzert (Vereins-T-Shirts)
- Kaffeetrinken und Ehrungen
- Sommergrillen
- Martinsmarkt
- Nikolauswandern
- Tagesfahrt -mit verbindlicher Anmeldung-
11. Kirchweihfest
12. Künftige Regelung Ständchen
13. Gedenkgottesdienst
14. Verschiedenes

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand

Kyffhäuser Kameradschaft Amöneburg
Spannende Geschichten aus und um 

Amöneburg

Die Stadt Hela heißt heute Hel und 
liegt an der Spitze der Halbinsel He-
la in Polen bei Danzig.
Bekannt wurde der Ort während der 
Flüchtlingsströme am Endes des 
Zweiten Weltkrieges.
Als wichtiger Anlaufhafen für 
Transportschiffe bis zuletzt hart 
umkämpft, kapitulierten die letzten 
Reste der Wehrmacht in Ostpreu-
ßen erst am 14. Mai 1945 vor den 
Truppen der Roten Armee.
Fronttruppenteile
Marine-Schützen-Bataillon Hela
Marine-Artillerie-Abteilung Hela
Marine-Flak-Abteilung 818
Marine-Flugmelde-Abteilung Hela
Ersatztruppenteile
Genesenden-Kompanie Hela

15. Marine-Artillerie-Ersatz-Abteilung
Kommandobehörden / Dienststellen Orts-Kommandantur Hela
Einrichtungen
Marine-Funkmess-Anlage mit FuMO 213
Der junge Amöneburger Willi Kewald war Jahrgang 1928 und hatte in 
Erksdorf beim Schmied Schlosser gelernt. Da gegen Kriegsende immer 
jüngere als Kanonenfutter eingezogen wurden meldete er sich freiwillig 
zur Kriegsmarine. Allerdings zu einem Landjob, der „Laufbahn 2 Maschi-
nen..Reparatur und Wartung“. So machte er auch die Kesseldruckwart-
prüfung was ihm später bei der Arbeit auf einer Eisenhütte in Siegen 
zugute kam.
Zur militärischenAusbildung ging es auf besagte Halbinsel Hela.
Aber zum Glück war Matrose Kewald 1945 schon wieder am Marines-
tandort Eckernförde wo er in amerikanische Gefangenschaft kam.
Mit dem Zug sollte es nun Richtung Süden gehen.
Da die Jungs sich ja auskannten sprangen Kewald und auch der Amöne-
burger Ernst Kinzel da wo der Zug langsam fahren musste zwischen 
Neustadt und Treysa bei Wiera ab und gingen nach Hause.

800 Jahre bringt. Zur Vertiefung empfiehlt sich die Amöneburger 
Festschrift zur 1300 Jahrfeier. Zur Amöneburg kam Bonifatius 
721 übrigens weil dies damals zur fränkischen Zeit nun mal quasi 
der Verwaltungsmittelpunkt des heutigen mittelhessischen Rau-
mes war, eine Bedeutung die man ihr heute nicht mehr auf den 
ersten Blick ansieht, daher empfiehlt sich zum Beispiel auch zu 
den Öffnungszeiten ein Besuch im Museum Amöneburg.
Es gibt zwar keinen Laden, Poststelle, Sparkasse, Bäcker usw 
mehr und nur noch die hälfte der Gastronomie der achtziger 
Jahre mehr aber eine weite Rundumsicht ins Amöneburger Be-
cken und gute Luft die auch Dr. Bernhard Dieckmann oft genoss, 
der in Marburg in den letzten Jahren an einer ökumenischen 
Wandergruppe Teilnahm regelmäßig. Das Bild zeigt übrigens die 
katholische Peter und Paul Kirche im protestantischen Marburg 
die 1958 neu entstand.

Text und Foto: Martin Kewald-Stapf

Wohnberatung kann das 
Leben erleichtern

Zum Bild : Auch barrierefrei,, das Schwimmbad in unserer Kreis-
stadt Marurg. Sogar mit Beckenlüfter, was garnicht mal so häufig 
ist. Bravo.

Auch im Alter möchte ich noch in meinen vier Wänden leben. 
Diesen Satz hört man verständlicherweise von vielen Menschen.
Das eigene Zuhause, ein Wohnsitz für das ganze Leben. Das 
Alter oder gesundheitliche Probleme können jedoch dazu füh-
ren, dass Türschwellen, zu schmale Türen, Treppen oder eine zu 
hohe Badewanne ein Leben im eigenen Heim schwer machen.
Altersgerechte- und Behindertengerechte Umbauten können das 
Leben erleichtern. Für Umbauten und Hilfsmittel kann man Zu-
schüsse beantragen, muss somit nicht alle Kosten selber tragen.
Jedoch ist es wichtig, dass erst nach der Antragstellung mit 
Umbauten begonnen wird.
Auf Wunsch machen wir gerne einen Hausbesuch, vereinbaren 
einen Gesprächstermin im barrierefreien Museum in Amöneburg.
Martin Kewald-Stapf und Christine Stapf
Telefon: 06422 - 1883
Email: m.kewald-stapf@gmx.de

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg

Werden Sie Bürgerhelfer/
in der Stadt Amöneburg!

Unsere nächste Bürgerhilfe-Schulung beginnt im April 2024
Die Bürgerhilfe Stadt Amöneburg hat es sich zur Aufgabe gemacht, Men-
schen mit Hilfebedarf zu unterstützen, um den Verbleib in den eigenen 
vier Wänden so lange wie möglich zu sichern.
Zu unseren Angeboten gehören neben verlässlichen Hilfen in der Häus-
lichkeit eine MoMent!-Gruppe und eine Betreuungsgruppe für Menschen 
mit Demenz.
Die mittlerweile 12. Helfenden-Schulung ist vom 19.4. – 15.6. geplant. In 
dieser Zeit finden 45 Unterrichtseinheiten mit interessanten Inhalten statt.
Die Teilnahme an der Schulung befähigt Sie dazu, als Bürgerhelfer/in 
für eine Aufwandentschädigung von 9,-€ pro Stunde tätig zu werden.
Bitte melden Sie sich, wenn wir Ihr Interesse geweckt haben oder Sie 
sich erst mal informieren möchten: Bürgerhilfe Stadt Amöneburg, Tele-
fon 06429 / 82 91 541, Mail buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de. Ihre 
Ansprechpartnerin ist Christina Stettin.
Wir freuen uns auf Sie!



Ohmtal-Bote	 - 38 -� Nr. 1-2/2024

WANN und WO?

Nicht jedes defekte oder verschlissene Kleidungsstück muss gleich in die 
Tonne. Oft fehlt nur eine Kleinigkeit, um die Kleidung wieder tragbar zu 
machen. Unser Angebot richtet sich an alle, die auf Nachhaltigkeit Wert 
legen und Hilfe zur Selbsthilfe benötigen. Die fehlenden Tricks und Kniffe 
zeigt Ihnen Frau Allamode.

Sie sind natürlich ebenso willkommen, wenn Ihnen das Nähen und Flicken 
in Gesellschaft einfach mehr Spaß macht. 

Utensilien für Flick- und Stopfarbeiten sind selbst mitzubringen. Es wird 
kein Teilnehmerbeitrag erhoben. Über eine kleine Spende freuen wir uns.

Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im Schwesternhaus 
Mardorf in der Marburger Str. 12

08.11.2023 13.12.2023 10.01.2024
14.02.2024 13.03.2024

FLICKEN  STOPFEN  NÄHEN

Kaputte Fahrräder, defekte Elektrogeräte und eingerissene Kleidung sollen nicht 
weggeworfen und ersetzt, sondern repariert und weiterverwendet werden können. 

Wir möchten Nachhaltigkeit und Gemeinschaft fördern. 
Wir sind keine Dienstleister, sondern bieten Hilfe zur Selbsthilfe an. 

Repariert wird gemeinsam.

Reparaturen sind nur mit Termin möglich. Terminanfragen mit Kontaktdaten und Beschreibung des zu reparierenden 
Gerätes und des Problems. Nähere Informationen unter www.buergerverein-mardorf.de

Mail: repaircafe@buergerverein-mardorf.de
Tel.: 0176-53752228 (Anrufbeantworter) 

Wo: Schwesternhaus Mardorf
Marburger Str. 12, 35287 Amöneburg

Nächste  Termine
24.09.2023 ab 14 Uhr

Anmeldung bis: 18.09.2023

12.11.2023 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 06.11.2023

21.01.2024 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 15.01.2024

10.03.2024 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 04.03.2024

Der Krieg war aus und eine neue Zeit in Amöneburg konnte beginnen.
Viele hatten weniger Glück wie man an den Tafeln am Kriegerdenkmal 
auf dem Marktplatz lesen kann. (Über das es übrigens eine Schrift im 
Museum Amöneburg von Diethelm Reinmüller gibt.)
Und wo stehen wir heute? Kurz vor der Haustür haben wir wieder einen 
Krieg in der Ukraine, vor garnicht länger Zeit in Jugoslawien wenn man 
sich erinnert. In Israel bekriegen sich die Parteien usw
Durch die Aufhebung der Wehrpflicht und weil man dachte man bräuchte 
sie nicht mehr ist unsere Bundeswehr lange nicht mehr in den Zustand 
wir sie noch in den achtziger Jahren hatten und auch das Zivildienst-
wesen hat erheblich gelitten. Auch mit dem Sondervermögen dürfte es 
schwierig werden versäumtes aufzuholen

Volkstanzgruppe Erfurtshausen
Jahreshauptversammlung 2023

Am Freitag, 19.1. findet um 19.00 Uhr die Jahreshauptversammlung der 
Volkstanzgruppe Erfurtshausen in der Gaststätte Hofmann statt.
TOP 1: Begrüßung durch die Vorsitzende
TOP 2: Totengedenken
TOP 3: Protokoll der JHV 2022
TOP 3: Kassenbericht
TOP 4: Kassenprüfung
TOP 5: Bericht der Vorsitzenden
TOP 6: Neuwahlen
TOP 7: Planung 2024 insbesondere

•	 Planung Besuch aus Chateau Garnier im Mai
•	 Unterstüzung am Tag der Tracht in Roßdorf
TOP 8: Verschiedenes

Brauchtumskreis Erfurtshausen e.V.
Jahreshauptversammlung 2023

Am Freitag, 19.1. findet um 18.00 Uhr die Jahreshauptversammlung des 
Brauchtumskreises Erfurtshausen in der Gaststätte Hofmann statt.
TOP 1: Begrüßung durch die Vorsitzende
TOP 2: Totengedenken
TOP 3: Protokoll der JHV 2022
TOP 3: Kassenbericht
TOP 4: Kassenprüfung
TOP 5: Bericht der Vorsitzenden
TOP 6: Neuwahlen
TOP 7: Planung 2024
TOP 8: Verschiedenes

Bürgerverein Mardorf
Nutzen Sie unser Angebot 

und rufen Sie uns an:
Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Straße 12
35287 Amöneburg-Mardorf
Telefon: 06429/8291541
Fax: 06429/8291542
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.buergerverein-mardorf.de
Termine nach Vereinbarung

Gruppenangebote
Wer sucht Anregungen, ist viel alleine? Dabei noch etwas vergess-
lich und unsicher?
Die Bürgerhilfe hat zwei sehr schöne Angebote für genau diese Per-
sonen.
Die MoMent!-Gruppe findet immer montags von 10:45 - 12:15 Uhr statt. 
Dieses Angebot fördert die Bewegung von Körper und Geist. Die Gruppe 
wird von fachkundigen Bürgerhelferinnen angeleitet. Die Kosten von 
10,-€ pro Termin werden von der Pflegekasse übernommen, wenn ein 
Pflegegrad besteht.
Der Freitagstreff ist ein Angebot für ältere Menschen, die gerne ein 
paar schöne Stunden in Gemeinschaft erleben möchten. Wir beginnen 
um 14 Uhr mit einer gemütlichen Kaffeerunde, dann wird geschwatzt, 
gesungen und gelacht. Die Gruppe wird von Bürgerhelferinnen betreut 
und moderiert. Auch hier übernimmt die Pflegekasse die Kosten von 
25,-€ pro Nachmittag, wenn ein Pflegegrad besteht.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an unseren beiden Gruppenange-
boten.
Für Fragen steht Ihnen unsere Koordinatorin Frau Stettin gerne zur Verfü-
gung. Telefon 06429 / 82 91 541 oder Email buergerhilfe-amoeneburg@t-
online.de
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Angehörigengruppe der Bürgerhilfe Amöneburg
Einfach mal durchatmen und für zwei Stunden etwas ganz anderes 
machen. Und wenn es sich ergibt, mit Gleichgesinnten über alltägliche 
Herausforderungen sprechen. Das ist das Angebot des Teams der An-
gehörigengruppe der Bürgerhilfe Amöneburg.
Für Angehörige zu sorgen, Nahestehende zu pflegen, das bringt eine 
Vielzahl an Herausforderungen mit sich. Oftmals verstehen Freunde und 
Familie nicht, wie sehr das eigene Leben dadurch beeinflusst wird. Auch 
wenn sich, um jemanden zu sorgen, etwas sehr Erfüllendes sein kann, 
bringt es doch einige Belastungen mit sich. Die können körperlich sein 
aber auch seelisch und nicht selten gehen Pflegende an ihre Grenzen 
und darüber hinaus. Es fehlt an verlässlicher Unterstützung, Verständnis 
und mitunter auch finanziellen Ressourcen.
Um in Balance zu bleiben, tut man gut daran, für sich selbst zu sorgen. 
Die Angehörigengruppe der Bürgerhilfe Amöneburg möchte pflegende 
Angehörige dabei unterstützen. Jeden dritten Donnerstag im Monat 
findet ein offenes Gruppenangebot mit wechselnden Aktivitäten statt. 
Dabei entscheiden die Teilnehmenden selbst, wie regelmäßig sie kom-
men und was ihnen Spaß macht. Dabei passiert der Austausch wie 
selbstverständlich.

Teilnehmende sagen daher: „Einfach ausprobieren!“
Das Team der Angehörigengruppe
Kontakt:
Tel. 06429-8291541
angehoerigengruppe@buergerverein-mardorf.de

Dartclub Mardorf
DSAB BZ4 Black Mamba - DC Gilsatal I und 

Weihnachtsdartturnier am 23.12.23 des Dartclub 
Mardorf

DSAB Bezirksliga Black Mamba - DC Gilsatal I:
Am 22.12.2023 kam es in der Bezirkliga Gruppe 4 zum Spitzenspiel 
zwischen Black Mamba (Tabellenplatz 3) vom Dartclub Mardorf und em 
DC Gilsatal I (Tabellenplatz 1) in der Gaststätte Zum Stern in Mardorf.
Aufstellungen:
Black Mamba: Michael Flauger, Benny Fink, Patrick Löber, Markus Schu-
macher, Fabian Linne, Thorsten Schmied
DC Gilsatal I: Marvin Mihling, Dennis Meyer, Florian Mühling, Kai Bender, 
Dominik Schäfer, Lukas Knigge
Die ersten beiden Doppel gingen an die Gäste.
1. Runde: Flauger, Löber und Schumacher gewannen Ihre Spiele für 

Black Mamba.
Spielstand: 3:3
2. Runde: Nur Schumacher gewann sein Spiel für Blach Mamba.
Spielstand: 4:6
3. Runde: Das dritte Doppel wurde mit 2:0 Sätzen gewonnen. Flau-

ger, Löber und Schumacher konnten sich durchsetzen.
Spielstand: 8:7
4. Runde: Das vierte und letzte Doppel wurde mit 2:1 Sätzen gewon-

nen. Dafür wurden alle vier Einzel verloren.

Endstand war somit ein 9:11 Sieg für die Gäste vom DC Gilsatal I.

 Anerkannter und gemeinnütziger Betreuungsverein 
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7.	 Grußworte der Gäste
8.	 Neuwahl eines Kassenprüfers
9.	 Verschiedenes

Rüdiger Kempf
Vorsitzender

MGV „Liederkranz“ Mardorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Samstag, 20.Januar 2024 um 20.00Uhr
im Bürgerhaus Mardorf

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Totenehrung
4. Protokoll der JHV 2023
5. Berichte:

Bericht des Kassierers
a. Bericht der Kassenprüfer
b. Entlastung des Kassierers
c. des Gesamtvorstandes für das Jahr 2023
d. Bericht des Chorleiters
e. Bericht des 1. Vorsitzenden für das Jahr 2023

6. Wahlen:
Wahl eines Wahleiters/rin
Neuwahlen des Gesamtvorstandes

7. Grußworte
8. Anträge an die Mitgliederversammlung

(schriftlich einzureichen bis zum 13.Januar 2024 bei Volker Kottas 
oder per E-Mail an: MGV1876-Asini@gmx.de)

9. Ehrungen, Sänger/rin des Jahres 2023
10. Termine 2024, (Bekanntgabe durch 1. Vors.)
11. Verschiedenes
- geplante Aktivitäten für 2024
- Vorausschau auf 2026, 150 Jahre MGV-Mardorf

Zur Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder recht herzlich einge-
laden. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Mardorf, 20.12.2023

Waldinteressenten Mardorf
Einladung zur außerordentlichen 

Mitgliederversammlung
Waldinteressenten Mardorf & Waldinteressenten Mardorf 

GbR
Freitag, 09.02.2024, 19:00 Uhr

Ort: Bürgerhaus Mardorf
TOP 1 Verkauf Grundstücke und Gebäude Forsthaus Mar-

dorf, Homberger Str. 4, 35287 Amöneburg-OT Mar-
dorf gemäß Beschluss der Mitglieder-versammlung 
vom 20.04.2018
Beglaubigte Unterzeichnung einer Grundstücksver-
kaufsvollmacht für den Vorstand.

Detaillierte Informationen zur Grundstücksverkaufsvollmacht er-
halten alle Waldinteressenten in ihrem persönlichen Anschreiben.
Damit die Unterzeichnung der Grundstücksverkaufsvollmacht nota-
riell beglaubigt werden kann, ist persönliches Erscheinen und das 
Mitführen des Personalausweises erforderlich.
Aufgrund der außerordentlichen Bedeutung des o. g. Themas wird 
um zahlreiches Erscheinen gebeten. Die Versammlung ist nicht 
öffentlich.

Bernhard Traulich
1. Vorsitzender Vorstand

Waldinteressenten Mardorf & Waldinteressenten Mardorf GbR
Mardorf, Dezember 2023

Bestleistungen:
High Score:
Markus Schuhmacher � 180, 140, 132 Punkte
Dominik Schäfer � 171 Punkte
Benny Fink�  133 Punkte
Patrick Löber�  140 Punkte
High Finish:
Marvin Mihling � 106 Punkte
Fazit: Es war eine knappes Spiel, was auch hätte anders ausgehen 
können.

Weihnachtsdartturnier des Dartclubs Mardorf 
am 23.12.2023.

Am Abend vor Heiligabend fand das jährliche Dartturnier in der Gast-
stätte Zum Stern in Mardorf statt. Bei den Anmeldungen wurde ein Re-
kordergebnis von 57 Teilnehmern bei Turnierstart erzielt.
Das Turnier wurde im Format Kratzerturnier gespielt. Dabei spielten run-
denweise zugeloste Gruppen an je einem Dartautomaten im Modus 301 
Master Out gegeneinander. Der Verlierer jedes Spiels mit der höchsten 
Restpunktzahl erhält einen Kratzer. Dies gilt es zu vermeiden, denn beim 
3. Kratzer für die Herren bzw. 5. Kratzer für die Damen scheidet man aus. 
Das Turnier wurde auf 5 Automaten gespielt und startete um 19:30 Uhr.
Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl ging das Turnier bis tief in die Nacht 
und brachte folgende Sieger hervor:
1. Platz Lukas Bruzdewicz
2. Platz Patrick Brandwein
3. Platz Jens Mopils
Beste Dame: Denise Luther

Turniersieger von links nach rechts: Jens Mopils (3. Platz), Lukas Bruzde-
wicz (1. Platz), Patrick Brandwein (2. Platz)

Es war ein erfolgreiches und extrem gut besuchtes Turnier für den Dart-
club Mardorf. Auch im neuen Jahr hoffen wir wieder auf schöne Turniere 
mit freundlicher Atmosphäre.
In diesem Sinne: GOOD DART

Freiwillige Feuerwehr Mardorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Samstag, 27.01.2024 um 20.00 Uhr, findet im Feuerwehrgerätehaus 
in Mardorf die diesjährige Jahreshauptversammlung statt.
Hierzu sind alle Mitglieder/innen herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Protokoll des Schriftführers
3.	 Kassenberichte der Kassierer
4.	 Jahresbericht des Wehrführers
5.	 Jahresbericht des Jugendfeuerwehrwartes
6.	 Jahresbericht des Blasorchesters - Abt. Leiterin

www.wittich.de

LW-Service 
auf einen Klick:
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Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

Ihr TAXI für 
Homberg (Ohm) 
und Umgebung

Anruf: 06633 / 9117780
Dialysefahrten – Krankenfahrten – 
Flughafen Transfer – Kurierfahrten

- Anzeigen -

WWW.WITTICH.DE

Daniel Wandner 
Medienberater für 
Homberg (Ohm) und 
Gemünden (Felda)

Tel.: 0175 5951098 
d.wandner@ 
wittich-herbstein.de

Hartmut Stamm 
Medienberater für 
Amöneburg 

Tel.: 0175 5951099 
h.stamm@ 
wittich-herbstein.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da 

Ihre Medienberater vor Ort
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Amtliche Bekanntmachungen

Der Vorsitzende  
des Haupt- und Finanzausschusses 
Vogelsbergkreis 
- 12. Legislaturperiode - 
   

 
 
       Gemünden (Felda), den 20.12.2023 

 
 

Einladung zur 10. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
 

Am Donnerstag, den 18.01.2024 findet um 19:30 Uhr 
im Feuerwehrhaus Rülfenrod eine Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der Sie eingeladen werden. 
 
 
 

Tagesordnung: 

TOP-Nr. TOP-Betreff Aktenzeichen 
 
 1 Eröffnung   

  
   
 2 Haushalt 2024 mit allen Anlagen 

Vorlage: FB2/2023/241/2 
  
902.41:2024/04
-Entwurf 

   
 3 Verschiedenes   

  
   

 
 
 
gez.  
Klaus-Dieter Jensen 
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses 
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Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Scherer � 8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
OT Nieder-Gemünden - Frau Becker �  06634-9185855
OT Burg-Gemünden - Herr Wagner �  0172-6590535
OT Ehringshausen - Herr Dr. Müller �  06634-604
OT Elpenrod - Frau Henkel �  06634-8956
OT Hainbach - Herr Lutz �  06634-748
OT Rülfenrod - Herr Klein �  06634-237016
In dem Ortsteil Otterbach konnte kein Ortsbeirat für die 12. Legislatur-
periode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung unter 06634-96060.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.

Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0� Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, � Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,�  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,�  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, � Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, � Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, � Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,�  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,�  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch �  Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

!!! Selbstablesung der Wasserzähler 2023 !!!
Für das Jahr 2023 wird wie in den Vorjahren die Ablesung der Was-
serzähler in Gemünden (Felda) für die Verbrauchsabrechnung durch 
Selbstablesung durchgeführt.
Wie uns bereits mehrfach mitgeteilt wurde, ist die mit der Deut-
schen Post versandte Ablesekarte bei den Hauseigentümerin-
nen und Hauseigentümern teilweise nicht angekommen.
Sollte dies bei Ihnen der Fall sein, möchten wir Sie bitten, den 
Ablesestand entweder über die Homepage oder per Email an 
kathrin.euler@gemuenden-felda.de bis spätestens 10.01.2024 
zu übermitteln.

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 
(Felda), OT Nieder-Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 - 12:00
Donnerstag 14:00 - 18:00

Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir bitten 
allerdings um vorherige Terminvereinbarung. Gerne können Sie diese 
über unseren Online-Terminkalender auf unserer Homepage vereinba-
ren.
Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter/
der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.
Gemeindeverwaltung - Zentrale �  (06634) 9606-0
Telefax �  (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse �  info@gemuenden-felda.de
Homepage �  www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Bianca Reitz �  9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Personalverwaltung - Frau Julia Myska �  9606-10
E-Mail: julia.myska@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Eugenia Jenike �  9606-19
E-Mail: eugenia.jenike@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck �  9606-18
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern �  9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse, Steuern und Gebühren –
Frau Kathrin Euler �  9606-13
E-Mail: kathrin.euler@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach �  9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Nicole Geist �  9606-21
E-Mail: nicole.geist@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte �  8166
E-Mail: kita@gemuenden-felda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Jochen Schnell-Kretschmer �  918481
Telefax �  918482
E-Mail: �  bauhof@gemuenden-felda.de
Kläranlage Rülfenrod �  918756
Gemeindearchiv �  6139925
E-Mail: archiv@gemuenden-felda.de

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
•	 Hausmeister Herr Fischer � 9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Martin �  918746
Dorfzentrum Ehringshausen
•	 Hausmeister Herr Müller �  604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
•	 Hausmeister Herr Katzer �  7689037
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
•	 Hausmeister Herr Korn �  7549034
•	 Vermietung Herr Lutz �  748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
•	 Ansprechpartnerin Frau Braun �  8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
•	 Ansprechpartner Herr Klein �  919942
•	 Ansprechpartner Herr Griesler �  919943
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Von links: Ralf Henkel, Bürgermeister Daniel Müller, Ingo Schmid, Regina 
Stein von der Firma Reifen- und Kfz-Service Stein, Achim Reitz, Patrick 
Herzberger von der Firma Herzberger, stellvertr. GBI Dennis Schneider, 
GBI Patrick Schön und Vertreter des Kreisfeuerwehrverbandes Stefan 
Wehrwein. (Es fehlt auf dem Bild Alexander Krynin von der Kfz-Lackier-
werkstatt.)

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Mit dem Bürgerbus zur Faschings-Party
Gemündens Bürgerbus verbessert die Mobilität der Bürgerinnen 
und Bürger in allen sieben Ortsteilen. Dazu erarbeitet der Bürger-
busverein GemündenMobil e.V. im Moment einen Fahrplan, der re-
gelmäßige Fahrten zu den Ärzten in der Gemeinde und wichtigen 
Orten für die täglichen Erledigungen, wie Supermarkt und Bäckerei 
vorsieht. Diese Fahrten sind kostenlos und werden von Fahrerinnen 
und Fahrern von GemündenMobil ausgeführt. Im Januar werden die 
Linienführung und alle anderen Regelungen zu diesem Verkehrsan-
gebot im Ohmtal-Boten, der Mein-Ort-App und auf der Internetseite 
der Gemeinde veröffentlicht.
Darüber hinaus können Vereine und Privatpersonen den Bus auch 
für Fahrten oder Ausflüge in kleinen Gruppen (8 Mitfahrplätze) bu-
chen. Das ist ab sofort möglich und beispielsweise für Besuche von 
Faschingsveranstaltungen bestens geeignet.
Da es sich beim Bus um ein Elektrofahrzeug handelt und die Lade-
zeiten für die Batterie berücksichtigt werden müssen, ist die Aus-
leihe zunächst nur tageweise möglich. Zum Start gibt es dieses 
Angebot: Ausleihe am Freitagabend, Samstag oder Sonntag. Fahrer 
oder Fahrerin stellt der Ausleihende selbst. Als Leihgebühr sind 
an GemündenMobil 60 Euro pro Tag zu entrichten. Darin sind 60 
Kilometer Fahrtstrecke kostenlos enthalten. Wird mehr Strom ver-
braucht als für diese Strecke erforderlich, werden die Kosten dafür 
in Rechnung gestellt. Für Mitglieder von GemündenMobil verringert 
sich die Gebühr auf 50 Euro pro Tag.
Weitere Informationen zur Handhabung des E-Busses und Ausleih-
regeln können bei Eva Wolf Tel.: 06634/1771 erfragt werden.
Buchungen sind ab sofort möglich. Sie erfolgen über das Bürger-
bustelefon: 0160 410 2573.

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag �  von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags �  von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer:� (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
06631/963333
Mo.-Fr. �  07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:�  06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke

Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Verleihung Brandschutzehrenzeichen, 
Ehrenkreuze und Auszeichnungen 

„Förderer der Feuerwehr“ in Gemünden
Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Am letzten Dienstag hatte Bür-
germeister Daniel Müller, gemeinsam mit den Gemeindebrandinspekto-
ren (GBI) Patrick Schön und Dennis Schneider sowie Stefan Wehrwein, 
als Vertreter des Kreisfeuerwehrverbandes, Gemündener Feuerwehrak-
tive und Gemündener Firmen zu besonderen Ehrungen und Auszeich-
nungen ins Rathaus in Nieder-Gemünden eingeladen.
Da bei den Ehrungen während der Jahreshauptversammlung der Ge-
mündener Feuerwehren, nicht alle zu ehrenden Einsatzkräfte und auch 
Firmenvertreter anwesend sein konnten, wurden die noch ausstehenden 
Ehrungen nun im Rathaus in Nieder-Gemünden nachgeholt.
Grund für solche Auszeichnungen und Ehrungen sei, danke zu sagen für 
langjähriges ehrenamtliches Engagement von Feuerwehraktiven sowie 
mit der Überreichung der Plakette „Förderer der Feuerwehr“ an Firmen, 
die die Feuerwehren finanziell oder mit materiellen Werten unterstützen, 
hob Bürgermeister Daniel Müller hervor.
Stefan Wehrwein erläuterte nochmals, dass die Auszeichnung „Förderer 
der Feuerwehr“ vom Kreisfeuerwehrverband des Vogelsbergkreises als 
Wertschätzung an Firmen, Arbeitgeber und Betriebe verliehen wird, die 
die Freiwilligen Feuerwehren in vielfältiger Weise, sei es im finanziellen 
oder materiellen Bereich unterstützen und ihr Firmengelände auch für 
notwendige Feuerwehrübungen zur Verfügung stellen.
Auszeichnung als „Förderer der Feuerwehr“
GBI Patrick Schön überreichte als Dank und Anerkennung das Schild 
„Förderer der Feuerwehr“ zusammen mit der entsprechenden Urkunde, 
an die Firma Stein, Reifen und KFZ-Service aus Burg-Gemünden sowie 
an die Firma Herzberger, Meisterbetrieb im Dachdecker- und Zimmerer-
handwerk aus Burg-Gemünden und an die Kfz-Lackierwerkstatt Alex-
ander Krynin, ebenfalls aus Burg-Gemünden, die sich als Förderer für 
die Freiwillige Feuerwehr in vielfältiger Weise verdient gemacht haben.
Besondere Ehrungen
In Anerkennung besonderer Verdienste im Brandschutzwesen, erhiel-
ten Ralf Henkel von der Freiwilligen Feuerwehr Elpenrod sowie Ingo 
Schmid von der Freiwilligen Feuerwehr Ehringshausen, vom GBI Pa-
trick Schön das Ehrenkreuz in Bronze des Kreisfeuerwehrverbandes 
und Achim Reitz von der Freiwilligen Feuerwehr Hainbach wurde für 40 
Jahre „aktiven, pflichttreuen Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr“ mit 
dem Goldenen Brandschutzehrenzeichen des Hessischen Ministerium 
des Innern, ausgezeichnet.
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stehen bleiben, habe man mit dem Einsatz des Elektrobusses auch 
gleichzeitig einen Beitrag zum Klimaschutz geleistet.
Er bedankt sich auch bei dem Interesse der Gäste, die trotz des Re-
genwetters zur Busübergabe gekommen sind und bittet nochmals wei-
terzusagen, dass der Bürgerbus für alle Ortsteile von Gemünden glei-
chermaßen da ist und auch dazu beitragen kann, das Gemünden weiter 
zusammenwachse. Ein Dankeschön richtete Kaminski auch nochmals 
an Daniel Müller, der das Bürgerbus-Projekt auch als Bürgermeister in 
die Hand genommen und unterstützt habe.
Der Parkplatz für den Elektrobus wird zukünftig am Dorfgemeinschafts-
haus in Nieder-Gemünden sein, wo auch die Stromversorgung für das 
Fahrzeug eingerichtet wird. Gerne, so Bürgermeister Daniel Müller, kön-
ne man sich in Bezug auf Fragen zum Thema Bürgerbus an den Vorstand 
des Vereins GemündenMobil e.V. wenden, dem außer ihm, Eva Wolf und 
Gerhard Kaminski, auch Simon Stroh, Arno Schneucker, Herbert Diegel 
und Viktoria Reeh angehören. Gerne nehme man auch Vorschläge für 
weitere Fahrer für den Bürgerbus entgegen und neue Mitglieder seien 
im Verein GemündenMobil e.V., der speziell für die Organisation des 
Bürgerbusbetriebes ins Leben gerufen wurde, herzlich willkommen.
Im Anschluss hatten alle die Möglichkeit, den Gemündener Bürgerbus 
näher in Augenschein zu nehmen, oder auch schon mal probeweise auf 
dem Fahrersitz Platz zu nehmen.
Wie läuft das Bürgerbusprojekt in Gemünden nun an?
Es wurde ja bereits schon bekannt gemacht, dass der Vorstand von 
GemündenMobil e.V. derzeit dabei ist, die nötigen organisatorischen 
Regelungen zu treffen, damit möglichst bald der Alltagsbetrieb mit dem 
Bus aufgenommen werden kann. Dazu, so hatte Vorstandsmitglied Ger-
hard Kaminski schon informiert, wird ein fester Fahrplan gestaltet, der es 
an zwei Tagen ermöglicht, dass Arztbesuche und Einkaufsfahrten von 
allem Ortsteilen nach Burg- und Nieder-Gemünden stattfinden. Diese 
Fahrten sind für die Nutzer kostenlos.
Wie Bürgermeister Daniel Müller bekannt gab, wird für Informationen 
rund um das Thema Bürgerbus eine Telefonnummer eingerichtet und die 
Internetseite der Gemeinde genutzt. Dabei werde es dann auch möglich 
sein, den Bus für Vereinszwecke oder private Fahrten zu buchen. Diese 
Fahrten werden kostenpflichtig sein, zu einem Preis, den der Vorstand 
von GemündenMobil e.V. noch festlegen wird.
Während der Bus für die Fahrten nach Fahrplan jeweils von einer Fah-
rerin oder einem Fahrer des Bürgerbus-Vereins gesteuert wird, muss für 
private Fahrten oder Vereinsfahrten selbst für eine Fahrerin oder einen 
Fahrer gesorgt werden.
„Wie schon erwähnt, haben wir bereits einige Bus-Chauffeure gefunden, 
die mitmachen. Wer sich noch dazu entschließt den Bürgerbus zu steu-
ern, kann sich bei Eva Wolf melden“, hebt Gerhard Kaminski nochmals 
hervor. Der Zeitaufwand für den Bus zu fahren, bemesse sich auf wenige 
Stunden und besondere Anforderungen müssen nicht erfüllt werden. Nur 
der Führerschein sei selbstverständlich erforderlich.
Die Kosten für den Betrieb und die spätere Anschaffung eines Folgebus-
ses muss das Projekt erwirtschaften. Dazu, so informiert GemündenMo-
bil e.V., werden auf dem Bus Werbeflächen für örtliche Gewerbetreibende 
angeboten. Außerdem freue sich GemündenMobil e.V. über jede Spende 
für den Busbetrieb, die hilft, den dauerhaften Einsatz des Busses zu 
unterstützen.

Offizielle Übergabe des Gemündener Bürgerbusses durch den Geschäfts-
führenden Vorstand der Landesstiftung „Miteinander in Hessen“, Prof. 
Dr. Heinz Zielinski, an den Vorstand von GemündenMobil e.V. Von links: 
Viktoria Reeh, Bürgermeister Daniel Müller, Simon Stroh, Arno Deucker, 
Herbert Diegel, Eva Wolf, Prof. Dr. Zielinski und Gerhard Kaminski.

Eva Wolf mit dem neuen Parkschild für den Bürgerbus, das demnächst 
beim Dorfgemeinschaftshaus in Nieder-Gemünden zu sehen sein wird.

Herzliche Einladung an alle Senioren*innen
Der Seniorenbeirat Gemünden (Felda) lädt hiermit wieder zu den Don-
nerstagstreffen zum Informationsaustausch, Spielen usw. recht herzlich 
ein.
Die Treffen sind immer von 14:00 bis 16:00 Uhr am 1. und 3. Donnerstag 
im Monat im Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden.
Ansprechpartner: Karin Deichert 06634/8464

Peter Gabriel 06634/503
Herbert Kömpf 06634/1512
Giesela Krug 06634/919467
Renate Müller 06634/439
Magdalena Pitzer 06634/788
Eva Wolf 06634/1771

Auf rege Beteiligung von eurer Seite freut sich der Seniorenbeirat!

Bürgerbus für Gemünden offiziell übergeben
Gemünden (hkd). Gemünden hat jetzt seinen Bürgerbus. Das entspre-
chende Fahrzeug, ein Opel Vivaro-E-Bus, wurde am Freitagmorgen 
offiziell vom Geschäftsführenden Vorstand der Landesstiftung „Mitein-
ander in Hessen“, Prof. Dr. Heinz Zielinski, vor dem Rathaus in Nieder-
Gemünden, an den Vorstand von GemündenMobil e.V. übergeben.
„Bürger fahren Bürger“ lautet das Motto überall dort, wo bereits ein Bür-
gerbus im Einsatz ist und diese Möglichkeit wird nun auch in Gemünden 
geboten. Darüber freut sich auch Bürgermeister Daniel Müller, der als 
Vorstandsmitglied von GemündenMobil e.V., neben den Bürgerinnen und 
Bürgern, die zum „Empfang“ des Bürgerbusses gekommen waren, im be-
sonderen Prof. Dr. Zielinski herzlich begrüßte und meinte: „Schön, dass 
Sie heute hier zu uns nach Gemünden gekommen sind und, dass Sie 
natürlich auch dafür gesorgt haben, dass der Bus zu uns gebracht wird“.
Das Bürgerbusthema, so Daniel Müller, begleite die Gemeinde Gemün-
den schon relativ lange. Das es jetzt endlich geklappt habe, sei vor 
allem Eva Wolf zu verdanken, die das Vorhaben „Bürgerbus“ bereits im 
Juni 2022, stellvertretend für den Seniorenbeirat auf den Weg gebracht, 
immer weiter verfolgt habe und nun auch die Initiatorin des jetzt dafür 
gegründeten Vereins GemündenMobil e.V. gewesen sei. Um symbolisch 
danke zu sagen, überreichte er unter dem Applaus der Gäste an Eva 
Wolf das Parkplatzschild für den neuen Bürgerbus.
Er freue sich über die Resonanz, dass einige Bürgerinnen und Bürger zur 
Übergabe des Busses gekommen seien, hob Prof. Dr. Zielinski hervor. 
Dies zeige, dass der Bürgerbus in Gemünden auf „Gegenliebe“ stoße 
und das sei gut so. Mit dem Gemündener Bürgerbus seien es inzwischen 
mehr als 100 Bürgerbusse, die in Hessen fahren. Dies sei eine durchaus 
gewaltige Zahl für das Projekt, das seit 2018 laufe und im Wesentlichen 
vom Wirtschafts- und Verkehrsministerium getragen werde, von dort 
auch die Busse zur Verfügung gestellt werden, während der Landesstif-
tung „Miteinander in Hessen“ der komplette Beratungsbereich obliege. 
Dies sei eine komplexe Aufgabe, wie es sich auch immer wieder bei 
Bürgerbus-Regionaltreffen herausstelle. Die ganze Bürgerbus-Orga-
nisation vor Ort sei aufwendig und lebe von denjenigen Menschen, die 
ehrenamtlich tätig sind. Er nannte dies einen entscheidenden Punkt für 
das Zustandekommen eines solchen Projektes.
Deshalb dankte er allen, die auch in Gemünden bereit sind, ehrenamt-
lich die Organisation rund um den Bürgerbus zu übernehmen. Natürlich 
gehöre auch dazu, dass die Kommune das Projekt unterstütze. Zu dem 
Projekt selbst sagt er, es gehe insbesondere auch darum, die älteren 
Erwachsenen mobil zu halten.
Aber, das sei nur das eine, denn wichtig sei dabei auch das „Miteinan-
der“. Die Menschen kämen dadurch zusammen und es sei zu beob-
achten, dass dabei auch neue Ideen für gemeinsame Unternehmungen 
entstehen würden. Und genau das, nicht nur das Formelle, sondern das 
daraus entstehende Miteinander, sei Absicht dabei.
Und in diesem Sinne wünsche er diesem Bürgerbus-Projekt, dass es ge-
nauso doppelt genutzt wird und angesichts der vielen aktiven Personen, 
die sich ehrenamtlich engagieren, sei er sich sicher, dass das Konzept 
in Gemünden erfolgreich umgesetzt werde.
Mit dem Hinweis, dass der Bürgerbus nicht nur ein Bus für die Älteren, 
sondern, wie es der Name schon sage, ein „Bürgerbus“ für alle ist, seien 
schon die wesentlichen Stichworte gesagt worden, so GemündenMobil 
e.V. Vorstandsmitglied Gerhard Kaminski.
Wichtig sei es auch das Dorfgespräch zum Bürgerbus in Gang zu halten, 
insbesondere auch unter dem Aspekt, dass noch weitere Fahrerinnen 
und Fahrer für den Bürgerbus gesucht werden, beziehungsweise will-
kommen sind, obwohl es schon einen festen Bestand an Fahrern gibt.
Gerhard Kaminski hob nochmals hervor, dass der Bus allen Bürgerinnen 
und Bürger in Gemünden, ob Jung oder Alt und insbesondere auch für 
Vereine zur Verfügung steht. Es habe sich auch schon herumgespro-
chen, dass der Bus ebenso für Fahrten zu Veranstaltungen, Treffen oder 
Vereinsfeiern genutzt werden kann. Zwar passten in den Bus keine 50, 
sondern nur acht Insassen, aber wenn dafür schon einmal acht Autos 
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Ein Dankeschön an das Organisationsteam: Von links: Rudi Brummer, 
Irmgard Brummer, Else Stein, mit dabei auch die kleine Hanna, Gertraud 
Justus, Jutta Stein, Ilse Schönhals und Tanja Wagner (es fehlt auf dem 
Bild Karl-Ludwig Ruckelshauß).

Blick auf die Gästeschar beim Weihnachtsliedersingen.

VdK Ortsverband Gemünden/Felda
Adventsfeier und Rückblick

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Unter dem Motto „Wie wollen ge-
mütlich beisammen sitzen und gemeinsam einen besinnlichen Nachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen verbringen“, hatte der neu gegründete VdK 
Ortsverband Gemünden/Felda seine Mitglieder kürzlich zu einer Ad-
ventsfeier ins Dorfgemeinschaftshaus in Nieder-Gemünden eingeladen.
Mit dem Hinweis, wie es auch schon in der Einladung zu lesen war, dass 
der VdK Ortsverband auf ein spannendes Jahr zurückblicke, erinnerte 
Vorsitzender Burkhard Reitz in seiner Begrüßung nochmals an die zahl-
reichen Aktivitäten des im November 2022 aus den vormals eigenstän-
digen Ortsverbänden Burg- und Nieder-Gemünden, Ehringshausen und 
Elpenrod gegründeten und am 1. Januar 2023 an den Start gegangenen 
neuen VdK Ortsverband Gemünden/Felda. Habe man anfangs nicht ge-
wusst, wie sich der neue Ortsverband entwickeln würde, so könne man 
im Rückblick sagen, dass das erste Jahr „VdK-Ortsverband Gemünden/
Felda“ alle Erwartungen übertroffen habe und man auf ein erfolgreiches 
Jahr zurückblicken könne.
Sei der Verband nach dem Zusammenschluss mit 267 Mitgliedern ge-
startet, so könne man inzwischen ein Mitgliederstand von 281 Personen 
verzeichnen. Das sei ein Zuwachs von fünf Prozent, mit dem er als Vor-
sitzender sehr zufrieden sei, so Reitz. Dieser Zuwachs bestätige auch 
seine Erfahrungen als Sozialarbeiter, nämlich, dass der VdK durch seine 
Kompetenzen im Sozialrecht auch für jüngere Menschen immer wichtiger 
und interessanter werde.
Unterstützung erfahre man vor Ort auch durch den VdK Landes- und 
Bundesverband, die mit Kampagnen wie: Rente für alle, Bekämpfung der 
Altersarmut und aktuell mit der Kampagne zur Nächstenpflege, sozialpo-
litischen Druck auf Landes- und Bundesregierung ausübten.
Mit der Teilnahme an der Aktion „Gemünden bleibt bunt“, initiiert von der 
Gemündener Flüchtlingsinitiative, habe der Ortsverband aber auch ge-
zeigt, dass es wichtig ist, kommunal Farbe zu bekennen und zusammen 
mit anderen Vereinen und Verbänden der immer mehr sichtbar werden-
den Rechtsströmung in unserer Gemeinde, ein streitbares Gegenüber 
zu bieten. Das heiße, der VdK Ortsverband Gemünden/Felda wolle eine 
gemeinsame Netzwerkarbeit mit dem Ziel sozialer Verbesserungen in 
der Gemeinde beginnen, beziehungsweise mit dem Begonnenen „Ge-
münden bleibt bunt“ fortfahren.
Zu den Veranstaltungen, die der neue VdK Ortsverband im letzten Jahr 
angeboten hatte, gehörten ein sehr erfolgreiches Sommerfest im Juni 
im Dorfgemeinschaftshaus in Ehringshausen, ein Infoabend zum Thema 
„Barrierefreies Bauen, Umbauen und Modernisieren“ und schließlich eine 
geführte Erzwegwanderung rund um Bernsfeld.
Im weiteren Verlauf des Nachmittages in dem adventlich dekorierten 
Dorfgemeinschaftshaus, trugen Marianne Scharmann, Andrea Mom-
berger, Karin Langohr und Ruth Reitz Gedichte und Geschichten zum 
Advent vor oder erinnerten an „Weihnachten wie es früher war“, es wur-
den unter Gitarrenbegleitung von Ruth Reitz Advents- und Weihnachts-
lieder gesungen und während des Kaffeetrinkens und dem Genuss von 
selbstgebackenen Kuchen, bestand zwischendurch auch genügend 
Gelegenheit zur Unterhaltung miteinander.

Seniorentreffen „Kaffeeklatsch für Alle“
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). In der besonderen Atmosphäre, 
des mit vielen Lichtern beleuchteten Dorfgemeinschaftshauses, der 
weihnachtlichen Tisch- und Raumdekoration, erlebten die Gäste auch 
beim Seniorentreffen „Kaffeeklatsch für Alle“ in Burg-Gemünden, kurz 
vor Weihnachten einen harmonischen und unterhaltsamen Nachmittag.
Gedanken zur Hektik und dem Übertreiben mit allem rund um Weih-
nachten, lagen der Andacht zugrunde, die Else Stein in Vertretung für 
Pfarrerin Ursula Kadelka vortrug. Passend zu dem „zu viel“, kamen in 
der Andacht auch bekannte Märchen der Brüder Grimm „Der süße Brei“ 
zur Sprache. Hatte doch ein armes Mädchen einen Topf geschenkt be-
kommen, der nach dem Hinweis „Töpfchen koch“, so lange guten süßen 
Brei kochte, bis die automatische Essenproduktion erst mit den Worten 
„Töpfchen steh“ zum Stillstand kam. Nun brauchten das Mädchen und 
seine Mutter nicht mehr zu hungern. Doch eines Tages, als das Mädchen 
nicht zu Hause war, hatte die Mutter vergessen, mit welchen Worten man 
das Töpfchen zum Aufhören bringt. So kochte das Töpfchen unvermin-
dert weiter, bis das Haus und gar die Straßen voller Brei waren. Alles, 
des Guten zu viel.
Und genauso komme es einem manches Mal in der Adventszeit vor, 
nämlich, als sei das Zauberwort abhandengekommen, das ein „Genug“ 
anzeige und dass „Mehr“ und „Mehr“ vor Weihnachten beenden könnte. 
Die Geschenke, so scheine es, würden immer größer und immer auf-
wendiger verpackt, die Plätzchenrezepte vielfältiger, die Weihnachts-
feiern ausufernder und die Dekorationen nähmen ein nahezu absurdes 
Ausmaß an. Doch im Gegensatz zu dem Märchen mit dem Töpfchen 
sage zu dem heutzutage immer größer werdenden Weihnachtstrubel 
niemand „Halt!“. Da kämen einem unwillkürlich Gedanken an das erste 
Weihnachtsfest, bei dem es armselig zuging und doch alles Notwendige 
da war, als Gott die Welt mit sich selbst beschenkte.
Neben zahlreichen Advents- und Weihnachtsliedern, die gemeinsam 
unter Gitarrenbegleitung von Tanja Wagner gesungen wurden, waren es 
weitere Geschichten rund um das Thema Weihnachten oder auch das 
Lösen von Rätselaufgaben, die Jutta Stein und Else Stein zur kurzweili-
gen Unterhaltung des Nachmittags im Programm hatten.
Während Jutta Stein Rätselaufgaben stellte, die von den Gästen mit 
Freude und Bravour gelöst wurden, mit einer Geschichte über „Opa Pie-
penbrink“ beschrieb, wie dieser mit einem ungewöhnlichen Weihnachts-
wunsch alle, bis hin zu seinem Hausarzt überraschte, erzählte Else Stein 
unter anderem auf Plattdeutsch von der leidvollen Erfahrung verlorener 
Socken in der Waschmaschine und trug aus ihrer ostfriesischen Heimat 
das Weihnachtslied: „Wenn man dat Lüch´n in de Ogen von Kinner sieht, 
denn is Wiehnachten wiss nich wiet“ („Wenn man das Licht in den Augen 
der Kinder sieht, dann ist Weihnachten nicht mehr weit“) vor, dessen 
Refrain nach kurzer Einübung alle mitsingen konnten.
Für weitere Unterhaltung sorgte auch Rudi Brummer mit dem lustigen 
fränkischen Weihnachtslied: „Bringt eich in Sicherheit, in der Weih-
nachtszeit“, wie beim Seniorentreffen in Burg-Gemünden üblich, wurde 
Geburtstagskindern der letzten Wochen ein Wunschlied gesungen und 
beim gemeinsamen Kaffeetrinken mit einem Kuchenbuffet von selbst 
gebackenen Köstlichkeiten, bestand auch genügend Zeit für die Unter-
haltung untereinander.
Wie immer erhielten zur Jahresabschlussveranstaltung die ständigen 
Helferinnen und Helfer, ob im Organisationsteam, im Service, oder beim 
Auf- und Abbau, sowie die Aktiven, die regelmäßig mit ihren vielfältigen 
Darbietungen zum Gelingen der gemeinsamen Nachmittage beitragen, 
als Dankeschön kleine Weihnachtspräsente.

Rudi Brummer trug das lustige fränkische Weihnachtslied: „Bringt eich in 
Sicherheit, in der Weihnachtszeit“ vor.
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Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden
Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuerwehr 

Burg-Gemünden
Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Burg-Gemünden lädt hiermit 
alle aktiven und passiven Mitglieder, sowie alle Ehrenmitglieder zur Jah-
reshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2023 am Samstag, den 
13. Januar 2024, um 19.00 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Burg-
Gemünden recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
3. Anträge
4. Totenehrung
5. Übernahme der Kosten der Versammlung
6. Jahresbericht des Vorsitzenden
7. Jahresbericht des Wehrführers
8. Jahresbericht des Kassenwartes für 2023
9. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung von Vorstand und Kas-

senwart
10. Neuwahlen Kassenprüfer
11. Neuwahlen Vorstand
12. Neuwahlen Wehrausschuss
13. Haushaltsplan 2024
14. Ehrungen
15. Beförderungen
16. Gäste haben das Wort
17. Verschiedenes

Anträge auf Ergänzung zur Tagesordnung müssen bis zum 06. Januar 
2024 bei Jürgen Köhl schriftlich eingereicht werden.
Die Mitglieder der Einsatzabteilung erscheinen bitte in Dienstkleidung.

Laienspielgruppe Ehringshausen
Ehringshäuser Laienspielgruppe begeisterte mit 

„Dinner for One“
Gemünden-Ehringshausen (eva). Nach drei Jahren Corona-Pause war 
es dieses Jahr an Silvester endlich wieder so weit und die Ehringshäu-
ser Laienspielgruppe entzückte auf der Bühne der Theaterklause mit 
zwei Aufführungen des Kultklassiker „Dinner for One“ ein begeistertes 
Publikum.
„Dinner for One“, oder „Der 90. Geburtstag“ mit dem englischen Komi-
ker Freddie Frinton und seiner Partnerin May Warden, vor 60 Jahren 
erstmals in der vom NDR produzierten Sendung „Guten Abend Peter 
Frankenfeld“ im Fernsehen ausgestrahlt, wurde fortan zum Dauerbrenner 
an Silvester im deutschen Fernsehen.
„Der Silvester-Knaller jedes Jahr überall im TV, warum nicht auf un-
serer Theaterbühne“, fragte sich die Ehringshäuser Laienspielgruppe 
und brachte an Silvester 2018 in einer grandiosen Premiere den Sketch 
erstmals und danach auch an Silvester 2019 auf die Bühne, bevor durch 
Corona weitere Aufführungen in den letzten drei Jahren nicht möglich 
waren.
Nach den erfolgreichen Theaterabenden mit der lustigen Komödie 
„Charley’s Tante“ vor ein paar Wochen, konnte nun auch endlich wieder 
„Dinner for One“ an Silvester auf der Bühne in Ehringshausen präsentiert 
werden. Und, dass darauf schon gewartet worden war, zeigte sich daran, 
dass die Karten für die zwei Aufführungen ruckzuck verkauft waren.
Und wieder einmal unterstrich die Ehringshäuser Laienspielgruppe mit 
der Inszenierung, der Gestaltung des Bühnenbildes, der Rollenbeset-
zung, den Kostümen und der Maske und der damit verbundenen Dar-
stellung der Hauptfiguren, die Klasse, mit der die Laienspielgruppe ihr 
Publikum immer wieder begeistern kann. Dunja Werneburg als Miss 
Sophie und Thomas Tomaschewski als Butler James, vermittelten als 
erfahrene Darsteller den Theatergästen aufs Köstlichste das Gefühl 
mitten im Geschehen zu sein. Die Inszenierung war nahe am Original 
und enthielt alle Elemente der berühmten Geburtstagsfeier von Miss 
Sophie, die mit Sir Toby, Admiral von Schneider, Mr. Pommeroy und Mr. 
Winterbottom alljährlich ihren Geburtstag feiert und ganz besonders 
natürlich an ihrem 90. Geburtstag. Das Besondere dabei ist natürlich, 
dass Miss Sophie inzwischen alle ihre Gäste überlebt hat und ihr treuer 
Butler James dafür jährlich die Rolle jedes einzelnen der hypothetischen 
Gäste auf Bitten von Miss Sophie übernehmen muss. Zum traditionellen 
Vier-Gänge-Menü wurde auch in Ehringshausen mit Suppe, Fisch, Huhn 
und Obst standesgemäß Sherry, Weißwein, Champagner und Portwein 
serviert, was wieder einmal eine echte Herausforderung für Butler James 
war, der zusehends Probleme mit der Koordination bekam, was Thomas 
Tomaschewski zur Freude des Publikums bravourös darstellte.
Mit der gelungenen Gestik und dem Gesichtsausdruck der Protagonis-
ten, die die berühmten Figuren darstellten, der Situationskomik, auch 
wenn das Publikum schon weiß, was in der nächsten Szene passiert und 
trotzdem herzhaft lachen kann, bezieht das Stück ja seine Besonderheit 
und seinen Charme. Und so auch ganz besonders wieder auf der The-
aterbühne in Ehringshausen.

In gemütlicher Atmosphäre verbrachten Mitglieder des VdK Ortsverbandes 
Gemünden/Felda bei Gesang und guter Unterhaltung einen harmonischen 
Nachmittag im Advent miteinander.

TSV 1919/20 Burg-Nieder-
Gemünden e. V.

44. Fremdensitzung
„Ein lautes Helau durch die Bäume schallt – Gemünden wird zum Zau-
berwald!“ Unter diesem Motto veranstaltet der TSV die mittlerweile 44. 
Fremdensitzung und verwandelt das DGH in Burg-Gemünden in einen 
Märchen- u. Zauberwald.
Die Veranstaltungen finden am Freitag, den 2. und am Samstag, den 3. 
Febr. 2024, statt. Beginn ist, wie immer, pünktlich, um 20:11 Uhr.
Der Kartenvorverkauf findet, am Sonntag, den 14. Januar 2024, ab 14:00 
Uhr, im Karl-Gonter-Sportheim, Nieder-Gemünden, statt.
Die Gruppen des TSV freuen sich bereits jetzt darauf, ihre Darbietungen 
präsentieren zu können.
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Freiwillige Feuerwehr Hainbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung der 

Freiwilligen Feuerwehr Hainbach
Hiermit laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hainbach recht 
herzlich ein. Die Versammlung findet am Samstag, den 20. Januar 2024 
um 19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Hainbach statt.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
3.	 Totenehrung
4.	 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5.	 Jahresbericht des Wehrführers
6.	 Jahresbericht des Kassenwartes
7.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
8.	 Wahl der Kassenprüfer
9.	 Ehrungen und Beförderungen
10.	 Gäste haben das Wort
11.	 Verschiedenes
Die Mitglieder der Einsatzabteilung erscheinen bitte in Uniform. Um 
zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten. Anträge auf Er-
gänzung der Tagesordnung müssen bis spätestens eine Woche vor der 
Jahreshauptversammlung dem Vereinsvorsitzenden schriftlich mitgeteilt 
werden.
Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Hainbach
Offenlegung des Protokolls

Das Protokoll der Hauptversammlung vom 03.12.2023 kann in der Zeit 
vom 10.01.2024 bis 24.01.2024 beim Jagdgenossenschaftsvorsteher 
Walter Momberger eingesehen werden. Um eine telefonische Voran-
meldung unter der Rufnummer 06634 1502 wird gebeten.

gez.
Vorstand der Jagdgenossenshaft Hainbach

Freiwillige Feuerwehr Nieder-Gemünden
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024

Am Samstag, den 13. Januar 2024 findet die Jahreshauptversammlung 
der FFW Nieder-Gemünden im Feuerwehrhaus statt. Beginn ist um 20:00 
Uhr.
Die Tagesordnung wird vor Beginn der Versammlung bekannt gegeben.

Keine Frage, dass das Publikum die exzellente Aufführung mit reichlich 
Applaus während und am Ende des Stückes und auch mit Bravo-Rufen 
der Begeisterung honorierte.
Zum Gelingen der Aufführung trugen neben Thomas Tomaschewski 
und Dunja Werneburg, auch Ulrike Tomaschewski (Maske und Kostü-
me), Anja Seipp (Frisuren), Florian Harres und Janik Preiß (Technik) und 
Winfried Keßler (Bühnendekoration) ebenso bei, wie Andrea Falk mit der 
Moderation vor und nach der Aufführung.

„Dinner for One“, der Silvesterklassiker, hervorragend dargestellt auf der 
Bühne der Theaterklause in Ehringshausen von Thomas Tomaschewski 
und Dunja Werneburg

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Diensteinteilung für Ehringshäuser Fasching

Helfer gesucht! Am 14. Januar, also am kommenden Sonntag, fin-
det die Diensteinteilung für die diesjährige Faschingskampagne in 
Ehringshausen statt. Treffen ist zwischen 14 und 16 Uhr im Sport-
heim Ehringshausen.
Wir freuen uns, alle interessierten Personen, die uns bei dieser Veran-
staltung unterstützen möchten, an diesem Tage im Sportheim begrüßen, 
zu dürfen. Sollte jemand an dem Tag verhindert sein, besteht die Mög-
lichkeit, sich bei Dietmar Seipp, unter 06634 404, telefonisch zu melden.
Der Vorstand des SVE und die Karnevalsabteilung bedanken sich schon 
jetzt für euer zahlreiches Kommen und eure Hilfe.

• Immobilienrente • Teilverkauf 
• Umkehrhypothek

Alle „Berater“ sind Produktverkäufer
und haben andere Interessen als Sie.
Wir nicht. Wir kennen alle Produkte.
Sie bekommen bei uns eine
unabhängige, auf Ihre Bedürfnisse
zugeschnittene Lösung zu dem
Thema „Wohnen bleiben und Geld
bekommen“. 
Gerne beraten wir Sie persönlich. 

 

06462-9148-0

www.kragimmobilien.de

Rufen Sie gleich an! 
Ihr lokaler Experte in
Immobiliensachen:
Jürgen Krag

SOS-Kinder- 
dorf schenkt 
Kindern 
in Not ein 
neues, 
liebevolles 
Zuhause. 
Weil jeder eine 
Familie braucht. 

Jetzt helfen: 
sos-kinderdorf.de

in Bendorf bei Koblenz
www.rinis-brautmoden.com

- Anzeigen -
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THE GREGORIAN VOICES
Am Donnerstag, 18. Januar 2024 findet um 19:00 Uhr in 35287 Amö-
neburg, Am Johannes 1, Stiftskirche St. Johannes der Täufer im Rah-
men ihrer Tournee ein weiteres, außergewöhnliches Konzert der 
Gruppe „THE GREGORIAN VOICES“ statt.

Das Programm lautet „Gregorianik meets Pop - Vom Mittelalter bis 
heute“ und wurde von den Konzertbesuchern bereits begeistert 
gefeiert.

Das Konzert ist ein mitreißendes Gänsehauterlebnis der besonderen 
Art: Mit mystischen Klängen verzaubern die acht Sänger ihr Publi-
kum. Kristallklare Tenöre und stimmgewaltige Baritone und Bässe 
lassen den Kirchenraum erbeben. Der Gesang der Gruppe schwebt 
durch Raum und Zeit und lädt die Zuhörer ein, abzuschalten und 
dem Alltag zu entfliehen.

Das Herausragende an diesem Chor ist, dass er die frühmittelalter-
lichen gregorianischen Choräle durch Pop-Songs bereichert und neu 
belebt. Eindrucksvoll werden berühmte Klassiker der Popmusik im 
gregorianischen Stil arrangiert und ohne instrumentale Begleitung 
interpretiert.

Rod Stewards „I`m Sailing“ in einer sakralen Modulation zu hören, 
ist ein emotionales Erlebnis.

Auch „Hallelujah“, ein bekannter Song von Leonard Cohen, erntet 
neben „Ameno“ von ERA treffsicher und beständig Beifallsstürme.

Ein Feuerwerk purer Freude und Dynamik ohne jegliche instrumen-
tale Begleitung fasziniert das internationale Publikum.

A cappella vom Feinsten, Popmusik für die Ewigkeit!

Eintrittskarten zum Konzert gibt es  
an den folgenden Vorverkaufsstellen:

AMÖNEBURG
- Kath. Pfarrbüro St. Johannes, Am Johannes 1

KIRCHHAIN
- Kleinheins Buch & Papier, Bahnhofstraße 4

STADTALLENDORF-SCHWEINSBERG
- Haupt-Apotheke, Neustadt 9

STADTALLENDORF
- Ticket-Shop Dewner, Niederkleiner Straße 1a
- Zeitungen & mehr..., Am Bahnhof 10

EBSDORFERGRUND
- Gemeinde Ebsdorfergrund, Dreihäuser Straße 17

HOMBERG (OHM)
- Die Buchhandlung, Frankfurter Straße 49

MARBURG
- Tourist-Information Marburg, Biegenstraße 15

Und im Internet unter: www.reservix.de. 

Die Eintrittskarten kosten im Vorverkauf € 26.00 und an der Abend-
kasse € 29.00. Einlass und Abendkasse ab 18:00 Uhr.

– Anzeige –

VVK-Stellen: www.eventim.de ∙ www.reservix.deVVK-Stellen: www.eventim.de ∙ www.reservix.de
und alle bekannten VVK-Stellenund alle bekannten VVK-Stellen

Am Am Donnerstag, 18. Januar 2024Donnerstag, 18. Januar 2024 findet um  findet um 
19.00 Uhr in der 19.00 Uhr in der Amöneburg Stiftskirche Amöneburg Stiftskirche 

St. Johannes der Täufer St. Johannes der Täufer 
im Rahmen ihrer Winter-Tournee ein weiteres, im Rahmen ihrer Winter-Tournee ein weiteres, 

außergewöhnliches Konzert außergewöhnliches Konzert 
der Gruppe der Gruppe „THE GREGORIAN VOICES“„THE GREGORIAN VOICES“ statt. statt.

Die Eintrittskarten kosten im Vorverkauf € 26.00 Die Eintrittskarten kosten im Vorverkauf € 26.00 
und an der Abendkasse € 29.00.und an der Abendkasse € 29.00.

Einlass und Abendkasse ab 18.00 Uhr.Einlass und Abendkasse ab 18.00 Uhr.
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Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49

GmbH & Co. KG
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DDEESSIIGGNNBBEELLAAGG  RRIIGGIIDD  CCLLIICCKK  

Korkbeläge  •  Tapeten  •  Farben  

ASA GbR • Partyzelte •  
Geschirr- und Werkzeugmietservice
Am Zollstock 6 • 35329 Gemünden-Felda • Tel.: 06634-1313
Fax 06634-919501 • Internet: http://www.asagbr.de • E-Mail: info@asagbr.de

Wir bieten unter anderem an:
Mehrweggeschirr für Veranstaltungen aller Art sowie

Faltpavillons bis 3 x 6 Meter.
Weiterhin Partyzelte 
in Größen bis zu 6 x 12 Meter

Werkzeug- und Maschinenverleih
Wir vermieten Vertikutierer, Motorsägen, Kapp- und Gehrungs-
sägen, Bohrhämmer, Schwingschleifer, Tischkreissäge usw.

Aktuelle Preis-
liste 

im Internet.

www.knoblauchreibe.de

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: anzeigen@wittich-herbstein.de
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INKLUSIVLEISTUNGEN
•  Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach

Cancún in der Economy Class
•  Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus
•  7 Nächte im 5* Hotel BlueBay Grand 

Esmeralda, Deluxe-Gardenview-Zimmer; 
All-Inclusive

•  Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
•  Konzert »Nacht des Deutschen 

Schlagers 2024«
• »Disco Pool-Party«
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
•  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)
•  Zimmerupgrades z.B. Meerblick zubuchbar
• Ausfl ugsangebote optional zubuchbar
• Rail & Fly der DB zubuchbar

Begleiten Sie uns an die Karibikküste
Riviera Maya in Mexiko. Erleben Sie das 
karibische Meer und feine Sandstrände an 
der Playa Del Carmen. Ihr 5* Hotel Resort 
BlueBay Grand Esmeralda liegt direkt am 
500m langen Privatstrand! Genießen Sie 
die traumhaft schöne Urlaubskulisse! 
Unsere 3 inkludierten Event-Highlights
werden diesen Mexiko-Aufenthalt zu 
einem unvergesslichen Erlebnis machen! 

50 € pro Person  vom Reisepreis 
kommen der Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP zugute und werden für 
einen Schulbau auf Hispaniola 
verwendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.299 €
im DZ vom 16.04.-24.04.2024 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt 
 inkl. Flug, im 5 Sterne Luxushotel

(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
LW24

MEXIKO-Traumreise 2024
 mit FLY & HELP & Schlager-

stars unter Palmen

 * ALL-INCLUSIVE *

 Abenteuer 
 Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
 Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des
Deutschen Schlagers«

»Nacht des»Nacht des
Deutschen Schlagers«
 Konzert

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Feiern & tanzen mit Ihren Lieblingskünstlern!

»Nacht des Deutschen Schlagers« 

www.schlagernacht-mexiko.de
Buchungsmöglichkeiten:
16.04.-24.04. (9-tägig,7 Nä.) ab 1.299 € p.P.
16.04.-27.04. (12-tägig,10 Nä.) ab 1.699 € p.P.
16.04.-01.05. (16-tägig,14 Nä.) ab 1.899 € p.P.
Weitere Abfl ugtage 14.04-18.04. möglich!

Johnny Logan, Markus & Yvonne (Neue Deutsche 
Welle), Gaby Baginsky, Stefan Mross, Olaf Berger, 
Rosanna Rocci, Markus Becker und Wolfgang 
Trepper mit einer Comedy Show.

Ab in die So� e –
NUR NOCH 

WENIGE PLÄTZE 
VERFÜGBAR!

Sei immer digital & mobil 
über alle Neuigkeiten aus 
Deinem Ort und Deiner 
Heimat informiert. 
Entdecke die meinOrt-App 
von LINUS WITTICH wann 
und wo Du willst. Egal ob 
zu Hause an Deinem 
Rechner oder unterwegs 
mit Smartphone oder Tablet.

Entdecke jetzt auch
Deinen Ort!

www.meinort.appmeinort.app
Web-App unter

Neuigkeiten aus HOMBERG (OHM), 
AMÖNEBURG und GEMÜNDEN (FELDA)

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

HOMBERG (OHM), AMÖNEBURG und  
GEMÜNDEN (FELDA) haben eine App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region

Aus dem Inhalt

LINUS WITTICH Medien KG
online lesen: www.wittich.de

Jahrgang 52 Mittwoch, den 4. August 2021 Nummer 31

Aus dem Inhalt

LINUS WITTICH Medien KG

online lesen: www.wittich.de

Jahrgang 52 
Mittwoch, den 4. August 2021 

Nummer 31

Zur Zeitung

Jetzt kostenfreiin DeinemStore!

HABEN EINE APP

HOMBERG (OHM), AMÖNEBURG 
und GEMÜNDEN (FELDA)



Ohmtal-Bote	 - 57 -� Nr. 1-2/2024

GEMEINSAM. MIT UNS. 
GROSSES BEWEGEN.

www.wittich.de

Über 5 Millionen Exemplare 
pro Woche an 3 Druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg (Elster)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein (Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren (bei Trier)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.
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99,
zzgl. MwSt.
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Scholl & Hoffrichter 
Licher Weg 2 

35315 Gontershausen
Tel.: 0 66 33 / 4 52

Unsere

Service-

Angebote!

Azur Wasser 
spritzig o. medium

12 × 0,70 l

(1 l = 0,39 €)
zzgl. 3,30 € Pf.

Erdinger 
Weizen 
hell o. alk.-frei
20 × 0,50 l

(1 l = 1,75 €)
zzgl. 3,10 € Pf.

Rhön 
Apfelschorle 

12 × 0,75 l

(1 l = 0,98 €)
zzgl. 3,30 € Pf.

Angebote gültig vom 10.01. bis 23.01.2024

Müller Glühwein 
Hessen o. Kinderpunsch

6 × 1 l

(1 l = 1,75 €)
zzgl. 2,40 € Pf.

Krombacher Pils 

24 × 0,33 l o. 
20 × 0,50 l

(1 l = 1,76/1,39 €)
zzgl. 3,42/3,10 € Pf.

17.50

10.50

8.80

3.50 13.90

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt

Homberger Str. 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 

Tel.: 06634/918828
Fax: 06634/918833
E-Mail: kanzlei@ra-pabst.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Das Recht des Imkers 
§ 962 BGB regelt, dass der Eigentümer eines Bienenschwarms 
bei Verfolgung fremde Grundstücke betreten darf und ist der 
Bienenschwarm in fremde, nicht besetzte, Bienenwohnungen 
eingezogen, darf der Eigentümer des Schwarmes zum Zwecke des 
Einfangens sogar die Wohnung öffnen und Waben herausnehmen 
oder herausbrechen. Sollte es dabei zu einer Beschädigung kommen, 
hat er den Schaden zu ersetzen. 

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU* und Abgasuntersuchung

* im Namen und Rechnung der GTÜ, KÜS und TÜV Hessen

- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de


